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Haus & Bau

www.genboeck.at

Messe Ried im Innkreis
7. bis 9. Nov., Halle 13
Galerie desWohnens

GeNböck Haus
a-4680 Haag/H., Telefon 07732 / 36 51-0

25 JUNGWAGEN ab
Rio Cool: 70/86 PS: EZ/201370/86 PS: EZ/2013

€ 9.488,-

Tel. 0 72 58 / 74 24   4532 Rohr
www.autohaus-schneider.at

●

Mutige 
Höhenrettung

An der Klauser Stau-
mauer und auf der Höss 
in Hinterstoder führten 

die Höhenretter des Be-
zirks ihr Ausbildungs-

Training durch. Die 
anspruchsvolle Aufga-

be der Höhenrettung 
obliegt für den Bezirk 

der Freiwilligen Feuer-
wehr Irndorf (Gemeinde 

Kremsmünster).  
>> Seite 6

Biotop-Sanierung:

Bergmandl
schützen

Laubfrösche
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Seite 21

Hundesport
RIED/TRAUNKREIS. Landes-
meister Gebrauchthunde kommt 
aus dem Kremstal.        >> Seite 34

Interview
WINDISCHGARSTEN. Michael 
Dirninger erzählt über sein 
Leben in Bolivien. >> Seite 39
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Der Weg vom alltäglichen Stress 
zum Burnout ist ein kurzer
BEZIRK. Wenn von heute auf 
morgen nichts mehr geht – über-
haupt nichts mehr, dann folgt 
meist die Diagnose: Burnout-
Syndrom. Bei welchen Anzei-
chen muss ich mir Sorgen ma-
chen? Und was können Chefs 
tun, um ihre Angestellten vor 
einem Burnout zu bewahren?

von DANIELA SCHMIERER

Ihr altes Leben zerbrach, als sie 
nicht einmal noch Spaghetti ko-
chen konnte, erzählt eine Betrof-
fene auf dem Weg zurück in den 
normalen Alltag. „Das Gefährli-
che am Burnout ist, dass sich diese 
Erkrankung schleichend und in 
Phasen entwickelt“, sagt Alexan-
dra Steiner, Klinische Psycholo-
gin aus Kirchdorf, „die Ursache 
vom Burnout-Syndrom entsteht in 
einer Kombination von Belastun-
gen auf betrieblicher, sozialer und 
persönlicher  Ebene.“ Die Betrof-
fenen gelangen erst nach Monaten 
oder Jahren der Überarbeitung an 
den Punkt, wo sie total erschöpft 
und ausgelaugt sind, „der Akku 
leer ist“.

„Wilde Zeiten“ in  einem 
Unternehmen
Unter dem Motto „Wilde Zei-
ten“ nahm sich die Junge 
Wirtschaft des sehr 
heiklen Themas an. Jür-
gen Lichtkoppler zeigte 
den JW-Mitgliedern mit 
seinem Vortrag „Burnout 
– Modekrankheit oder echte 
Gefahr für Unternehmen“, 
wie man die Krankheit früh-
zeitig bei sich oder Mitarbeitern 
erkennen kann. Vor allem Ein-
Personen-Unternehmen müssen 
auf sich selbst und die Zeichen 
des eigenen Körpers achten, denn 
ein zu spät erkanntes Burnout 
kann im schlimmsten Fall das 
Ende des Unternehmens bedeu-

ten. Hat bei einen Mitarbeiter 
das Burnout-Syndrom voll zuge-
schlagen, drohen nicht nur länge-
re Pausen, sondern auch Einkom-
mensverluste, bedingt durch eine 
verminderte Leistungsfähigkeit. 
„Bei Arbeitsausfall können auf 

Unternehmen durch den enormen 
Zusatzaufwand für Ausbildung 
eines neuen Mitarbeiters und dem 
Know-how-Verlust Kosten in der 
Höhe von 70.000 Euro entstehen“, 
informiert Jürgen Lichtkoppler.

Moderne Epidemie als Folge 
der Leistungsgesellschaft
Die Zahl der „Erschöpften“ steigt 
kontinuierlich. Experten errech-
nen eine Steigung von rund 180 
Prozent in den letzten fünf Jah-
ren. „Durch die schwere De-
finition wird zum einen Miss-
brauch betrieben, doch die hohe 

Quote zeigt deutlich, dass wir 
an der schnelllebigen Zeit lei-
den“, meint Jürgen Lichtkoppler, 
Business Coach in einem Vortrag 
der Jungen Wirtschaft.
Für das Volksleiden Burnout gibt 
es keine Standarddiagnose. Das 

Krankheitsbild 
ist diffus, die 
Symptome sind 
v iel sch icht ig 
und somit für 
den Arzt schwer 
zu diagnostizie-
ren. Manche be-
kommen einen 

Hörsturz, Kopf- und Muskel-
schmerzen oder enorme Schlaf-
störungen. Andere leiden unter 
Angstzuständen, Herzbeschwer-
den, kippen einfach um. Nicht 
selten verbirgt sich dahinter eine 
handfeste Depression. 
Es fehle die Kraft zum Leben. 
Der Wille, zu arbeiten, sei viel-
leicht noch da, Körper, Psyche 
und Geist versagen jedoch ihren 
Dienst, schildert die betroffene 
Frau im vertraulichen Gespräch. 

Es kann jeden treffen – keine 
Managerkrankheit mehr
„War früher vom Burnout-Syn-
drom hauptsächlich bei Füh-

rungskräften 
und Menschen 
in helfenden 

Ber u fen  d ie 
Rede, so zieht sich 

das Burnout-Syn-
drom heute durch 
alle Altersgruppen, 

Schichten und Be-
rufsgruppen. Eine 
Untersuchung hat er-

geben, dass  rund 15 
Prozent der Erwerbstäti-
gen stark gefährdet sind“, 

sagt Alexandra Steiner. 
Ebenfalls gefährdet sind 
Menschen, die sich in ers-

ter Linie über ihre Arbeit 

de� nieren und andere Werte, wie 
Familie und Freizeitgestaltung, 
als nebensächlich betrachten. 
Ihnen fehlt der notwendige Aus-
gleich zu ihrer Stressbelastung. 
Durch Ansprüche an sich selbst 
wie: „Ich schaffe das!“ „Burnout 
bekommen die anderen!“ wer-
den Burnout-Symptome oft lange 
ignoriert. Das kennt Alexandra 
Steiner aus ihrer Praxis sehr gut: 
„Meine Erfahrung zeigt, dass die 
Betroffenen oft viel zu lange ab-
warten, bevor sie professionelle 
Hilfe in Anspruch nehmen. Die 
psychologische Behandlung des 
Burnout-Syndroms setzt sich aus 
vielen verschiedenen Bausteinen 
zusammen und ist  individuell auf 
die Probleme und Persönlichkeit 
des Klienten angepasst. In der 
Anfangsphase kann eine Kurz-
zeittherapie von wenigen Stunden 
gute Erfolge erzielen.“

Die Symptome werden oft 
lange ignoriert. Der schwierigs-
te Schritt ist, sich einzugeste-
hen, dass man Hilfe braucht.

ALEXANDRA STEINER, 
KLINISCHE PSYCHOLOGIN

ERSTE ANZEICHEN

•  Ich kann schwer abschalten
•  Ich fühle mich oft müde
•  Ich fühle mich leer
•  Ich schlafe schlecht
•  Ich ziehe mich vermehrt zurück
•  Ich nehme oft Arbeitsprobleme 

mit in meine Freizeit
•  Ich habe den Spaß an den 

meisten Dingen verloren
•  Ich empfi nde oft starken 

Widerwillen gegen meine Arbeit
•  Ich leider unter Konzentrations-

schwäche und Vergesslichkeit
•  Ich fühle mich ausgelaugt und 

kraftlos
•  Ich brauche sehr viel Zeit, um 

mich zu erholen
•  Ich erreiche mit immer mehr 

Energie immer weniger
•  Ich fühle mich seit mehr als 

sechs Monaten erschöpft.

Kontakt für Rückfragen:
Alexandra Steiner, 
0664/20 24 349, 
alexandra@praxis-steiner.at
Jürgen Lichtkoppler,
info@lichtkoppler.com

gen stark gefährdet sind“, 
sagt Alexandra Steiner. 
Ebenfalls gefährdet sind 
Menschen, die sich in ers-

ter Linie über ihre Arbeit 

Technische Innovationen wie Handy und 
Internet, die uns ständig erreichbar sein 
lassen, leisten ihren Beitrag zum 
„Ausbrennen“.                                           Foto: Wodicka
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THEATER

Siegesrufe bei Premiere 
MOLLN. Der Theaterverein frei-
wild.molln hatte den Mut, das 
in Oberösterreich nahezu unbe-
kannte Stück „Freiheit in Kräh-
winkel“ von Johann Nestroy auf 
die Bühne zu bringen. Das Pre-
mierenpublikum belohnte die 24 
Schauspieler mit den Siegesrufen 
der Revolutionäre: „Vivat, Vivat!“.

Das minimalistisch-schöne Büh-
nenbild, die trefflichen Kostüme 
und das stimmige Ambiente rund 
um den autokratischen Zwergstaat 
Krähwinkel im Nationalpark Zent-
rum Molln halfen die widerständige 
Botschaft der Revolutionsposse in 
die Köpfe und Herzen des Publi-
kums zu transportieren. Klangvoll 
unterstützt wurden die Akteure 
durch die Musik der Knopfakkor-
deon-Virtuosin Veronique Dael-
mann. Ein mitreißender, trickrei-

cher Revolutionär Ultra (Willi 
Berger-Dietl) und sein machtgeiler 
Widerpart, der Bürgermeister (W. 
Eduard Sageder), boten dem Pub-
likum einen politischen Hahnen-
kampf, der auch in der heutigen 
Welt noch stattfindet. Am Ende 
erspielt sich das freiheitshungrige 

Volk den verdienten Sieg und es 
singt: „... d‘ ganze Welt, ja wer be-
freit denn dann die?“

Auch Bürgermeister Christian Dörfl  aus Steinbach an der Steyr passierte die 
strenge Kontrolle an der Staatsgrenze zu Krähwinkel.  Foto: T-Man

WEITERE TERMINE

Do., 30. 10. | Fr., 31. 10. | Sa., 1. 11. 
Fr., 7. 11. | Sa., 8. 11. | Fr., 14. 11. | Sa., 
15. 11. | So., 16. 11. jeweils um 20 Uhr

Nach der nächsten Post müssen Sie nicht lange suchen.
Denn egal wo in Österreich Sie sich gerade befinden,
wir sind schon 1.800 mal in Ihrer Nähe – weil uns
die flächendeckende Nahversorgung mit Postflialen
und Partnern für unsere Kunden wichtig ist.
Wenn’s wirklich wichtig ist, dann lieber mit der Post.

www.post.at/filialnetz

█  das wichtigste ist oft█  
█  naheliegend: ihre Post.█   
█  über 1.800 postfi lialen und█  
█  partner in ganz österreich.█  

das wichtigste ist oft
naheliegend: ihre Post.
über 1.800 postfilialen und
partner in ganz österreich.

█  █  das wichtigste ist oft█  
█  █  naheliegend: ihre Post.█  
█  
█  

MICHELDORF. Margit Kranawet-
ter ist seit 2008 Schriftführerin des 
Judovereins Micheldorf, nun ist sie 
die neue Obfrau. Franz Schmidtha-
ler, Ehrenpräsident Jean Pierre 
P� ugseder und alle Mitglieder sind 
stolz, als erster Verein in Österreich 
eine Frau an der Spitze zu haben. 
Der Judoverein Micheldorf ist wei-
terhin erfolgreich. Beim 11. Inter-
nationalen GALLIA Schlumpf-
turnier U10/U12 erreichten die 
Judokids zwei erste Plätze, zwei 
zweite und einen dritten Platz.

Obmann Helmut Hoscha übergab 
symbolisch den Trainingsanzug an die 
neue Obfrau Margit Kranawetter.

JUDO

Neue Obfrau
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Über 400 Stück hochwertige Elektro - Geräte zum Schleuderpreis !

Umbau - Abverkauf im Elektro-Outlet
Steyr angelaufen - sensationelle Preise !

So günstig war das Einkaufen von hochwertigen
Elektrogeräten noch nie in Oberösterreich.
Komplette Küchen - Einbausets werden bis zu

vom Herstellerlistenpreis abgestoßen !-40 %
www.elektro-outlet.at Tel. 07252/70483

Umbau - Abv
erkauf

Im Elektro-Oulet Steyr entsteht die modernste
Küchen-Einbaugeräte Ausstellung Oberöster-
reichs. Der Abverkauf verursacht einen
enormen Preisrutsch von über 400 Top-Geräten.
Vor Beginn der Umbauarbeiten wird der gesamte
Lagerbestand modernster Backrohre, Dampfgarer,
Herde, Geschirrspüler, Kühl-und Gefrier-
geräte, sowie Waschmaschinen und Trockner
zu radikal reduzierten Preisen abverkauft.
Bei Küchengeräte-Sets ist da oft eine Ersparnis
von weit über 1.000,-- Euro drinnen. Da kann
richtig viel Geld gespart werden. Auf Grund
d e s z u e rw a r t e n d e n An s t u rm s s i n d
k e i n e R e s e r v i e r u n g e n m ö g l i c h .
Elektro - Outlet Steyr Ennserstrasse 17

Anzeige

BERUFSERLEBNISTAGE

Sichtbares Interesse am Lehrberuf
KIRCHDORF. Beste Gelegenheit, 
um sich über einen Lehrberuf zu 
informieren, gab es am Wochen-
ende. Gespräche mit dem Lehr-
herrn persönlich und haufen-
weise Möglichkeiten zum selbst 
Tun schafften den Besuchern 
Orientierung in der regionalen 
Berufswelt.

Gut besucht waren die Berufs-
erlebnistage der WKO letztes 
Wochenende in der Stadthalle. 
„Besonders freut uns, dass ganze 
Familien und auch teilweise 
Großeltern mitgekommen sind, 
um sich über das Angebot zu in-
formieren“, sagt WKO-Bezirks-
stellenleiter Siegfried Pramhas. 

Dank der Schulautonomen Tage 
hatten die Jugendlichen bereits 
am Freitag die Chance sich ge-
meinsam mit ihren Eltern über 
etwaige Berufe/Ausbildungsbe-

triebe zu informieren. „Ich habe 
bei der Messe einen Einblick in 
die Firmen bekommen und über-
raschende Dinge erfahren“, sagt 
Leonie Oberbichler, 13 Jahre.

TIZ-Geschäftsführer Gerald Warter, Rudolf Mark, Christof Piesslinger und WKO-
Bezirksstellenleiter Siegfried Pramhas haben sich ebenfalls in der Stadthalle 
über Lehrberufe informiert.

Leonie Oberbichler und Christoph 
Schwingenschuh beim Handwerken 
am Gemeinschaftsstand der Tischler.

Tips.at
Mehr zu sehen gibt‘s auf

bei Bersport Vasold
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www.sport-vasold.at

von 03. - 08. November 2014

auf fast AllesM
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bei Bersport Vasold

DEMENZ

Vertrautes gibt 
Sicherheit
ROSSLEITHEN. Menschen mit 
Demenz haben ein Bedürfnis nach 
Liebe, Identität, sinnvoller Be-
schäftigung, Gemeinschaft, Begeg-
nung und Einbeziehung. Vertraute 
Gewohnheiten geben ihnen Sicher-
heit. „Demente Menschen können 
sich nicht mehr an ihre Umgebung 
anpassen, wir müssen uns und die 
Umgebung an ihnen anpassen“, 
betonte Demenzexpertin Sylvia 
Boubenicek beim Vortrag der Ge-
sunden Gemeinde Roßleithen.
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Wir feiern
Geburtstag!
Fr. 7. & Sa. 8. Nov. 2014

www.haidcenter.at
… und über 70 weitere Shops

- 20 %
Angebote
und mehr!

Find us on Facebook Gratis APP-Download

BERUFSBILDENDE SCHULEN

Zahlreiche Besucher
informierten sich
KIRCHDORF. Zahlreiche Interes-
sierte folgten der Einladung der 
Berufsbildenden Schulen Kirch-
dorf und ließen sich am Tag der 
offenen Tür über das Angebot der 
Schulen informieren.
Gleich am Eingang wurde ein 
Foto gemacht, das die Besucher 
mit Schülerinnen bearbeiten 
konnten und zum Abschied aus-
gedruckt erhielten. Mit Führern 
wurden die Besucher durch die 
verschiedenen Schul-Bereiche 
der HAK, HAS, HLW und FW 
geführt. In der Aula gab es die 
Möglichkeit, ein Mohnweckerl zu 
� echten. 
Begeistert waren die Besucher 
auch vom spektakulären Flam-
bieren. Die Ausbildungsschwer-
punkte der HAK wie Finanz- und 
Risikomanagement, der IT-Be-

reich und die Unterrichtsgegen-
stände mit viel Praxis interessier-
ten die Besucher besonders.

Schülerinnen der dritten HAK-Klassen 
präsentieren selbst hergestellte Pro-
dukte einer Übungsfi rma.       Foto: Haijes

EINSATZKRÄFTE

Übung Busunfall
PETTENBACH. „Busunfall Um-
fahrung Pettenbach“ – Mit dieser 
Meldung wurden alle Pettenba-
cher Feuerwehren und das Rote 
Kreuz zur Feuerwehr-Großübung 
alarmiert. Annahme war, dass ein 
großer Touristenbus von der Stra-
ße abgekommen, umgekippt und 
die Böschung hinuntergerutscht 
ist. 27 geschminkte Personen, die 
teilweise unter Sitzen und Stangen 
eingeklemmt waren, galt es zu ret-
ten. Zuvor wurde der Bus stabili-

siert. Der aufgebaute Brandschutz 
bewährte sich, als durch Motorab-
wärme die Bus-Unterseite und das 
Böschungsgras in Brand gerieten. 
Die Notärztin des Roten Kreuzes 
stellte Verletzungsgrad sowie Art 
und Dringlichkeit der weiteren 
Behandlung und des Transportes 
fest. Rettung und Erstversorgung 
dauerten rund eine Stunde. An der 
Übung waren zirka 100 Mitglie-
der der Feuerwehren und 20 des 
Roten Kreuzes beteiligt.

Bei der Großübung mussten 27 Verletzte aus dem Bus gerettet werden.
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Dr. Michael Rockenschaub
Vorstandsvorsitzender 

Hans-Jürgen Achleitner
Filialdirektor Kremsmünster-Sattledt

BRÜCKENBAUER.
FÜR UNS ZÄHLEN DIE REGION UND DIE
MENSCHEN, DIE HIER IHRE ZUKUNFT BAUEN.

INZERSDORF:

>> TODESFALL: 
Theresia Pramberger, 
am 16. Oktober im 88. 
Lebensjahr

KREMSMÜNSTER:
>> GEBURT: Wiliam Likucic, am 20. 
Oktober, Eltern: Marina & Drako Likucic

LEONSTEIN: 

>> TODESFALL: Anna 
Kirchmayr, 
am 12. Oktober, 
im 98. Lebensjahr

MICHELDORF:
>> GEBURTSTAGE: Josefa Bauer, (82, 
am 3. November), Theresia Scherleithner 
(81, am 4. November), Gertrude Gumpen-
berger (90, am 5. November)

MOLLN:
>> GEBURT: Sebastian, am 21. Oktober, 
Eltern: Lydia Bergbauer & Anton Oberbichler

NUSSBACH:

>> GEBURT: 
Olivia 
Hornhuber, 
am 6. Oktober

RIED IM TRAUNKREIS:
>> GEBURTEN: Mona Zorn, am 23. 
Oktober, Eltern: Mag. Isabel & Wolfgang; Finn 
Christian Gundendorfer, Mama: Sylvia; 
Vanessa Laurentine Bley, Mama: Sandra; 
Mayla Nas Cesur, Eltern: Cornelia & Nazif;

SCHLIERBACH: 

>> GEBURT: 
Valentin 
Slodan,  am 
12. Oktober

STEYRLING:

>> TODESFALL: Jean-
Pierre Delbary, am 14. 
Oktober im 67. Lebensjahr

SPITAL AM PYHRN:
>> HOCHZEIT: Daniela Hüttner & 
Roland Schoiswohl, am 18. Oktober
>> TODESFALL: Romana Retschitzeg-
ger, am 10. Oktober im 41. Lebensjahr

Neues

aus den 

Gemeinden

WEITERBILDUNG

Höhenretter übten
BEZIRK/KREMSMÜNSTER. In 
Oberösterreich gibt es derzeit 
zwölf Höhenretter-Stützpunkte. 
Die Freiwillige Feuerwehr Irndorf 
(Gemeinde Kremsmünster) ist für 
den Bezirk Kirchdorf zuständig 
und richtete die diesjährige oö. 
Höhenretter-Ausbildung aus. 
Bei der Höhenrettung gilt es 
Personen, die in großen Höhen 
oder Tiefen in Not geraten sind, 
zu bergen – und das ohne sich 

selbst in Gefahr zu bringen. Da 
der Bezirk viele Trainingsmög-
lichkeiten bietet, wurden dies-
mal zwei Highlights ausgewählt: 
die Staumauer in Klaus und die 
Höss in Hinterstoder. Über dem 
Speicherteich wurde eine Ret-
tung aus den Liftgondeln der 
Bergbahnen simuliert. 50 Hö-
henretter aus Oberösterreich 
nahmen an zwei Tagen an der 
Weiterbildung teil.

50 Höhenretter aus Oberösterreich kamen in die Pyhrn-Priel-Region.
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Event-Tipp:

Alexander und Christiane 
Nussini, 25. Oktober (Nußbach)

Alle Partyfotos findest du auf www.szene1.at
Fotograf für dein Lokal unter tips@szene1.at anfordern

Top-Events und Top-Fotos
präsentieren

Felix und Saskia
 Halloween Party, 25. Oktober (Voitsdorf)

Clemens und Romana
 Halloween Party, 25. Oktober (Voitsdorf)

Sonja, Martin, Tanja und Lisa
La Noisette, 25. Oktober (Nußbach)
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Natascha und Natalie
Partyfass, 25. Oktober (Micheldorf)
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Freitag, 31.10.2014 - Micheldorf
> Halloween-Wahnsinn im Partyfass
Jeder Gast in Halloween-Kostüm bekommt bis 23 
Uhr einen 10-Euro-Getränkegutschein! Süßes - 
dann gibt's saures: bring ein Päckchen Süßigkeiten 
und erhalte dafür ein Freigetränk!

Machen Sie mit beim
Workshop für Schwangere
und Sie erhalten von uns
Tipps zum gesunden Essen
von Anfang an.

Termin Kirchdorf:
Landeskrankenhaus
Kirchdorf
11.11.14, 17.00 - 20.30 Uhr

Infos & Anmeldung:
OÖ Gebietskrankenkasse
Tel: 05 78 07 - 10 35 24
www.ooegkk.at/vonanfangan

Gesund essen
von Anfang an!

WORKSHOPS FÜR WERDENDE MÜTTER

Teilnahme
gratis!

Ein Kooperationsprojekt mit „Richtig essen von Anfang an!“ Finanziert aus Mitteln der Bundesgesundheitsagentur.

BAUINFOTAG
SAMSTAG, 8. NOveMBer 2014, 9 - 16 Uhr

www.lagerhaus-traunviertel.at

Ihr BAUMeISTer
IM TrAUNvIerTeL

http://rlh.at/fbbauservice

NOveMBer 2014, 9 - 16 Uhr

TrAUNvIerTeL
IM LAGerhAUS

wALdNeUkIrcheN

4595, Lager
hauspark

1
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Kleine
Schäden-
schnell

repariert!

KRATZER DELLEN
GLASSCHÄDEN

UND MEHR

Auto okay!
w w w . c h i p s a w a y . a t

repariert!

Kratzer-reparatur
ab99,-*

*dieses Angebot ist gültig bis zum 31.12.2014

NEUERÖFFNUNG:
ChipsAway bei

Sonnleitner GmbH &CoKG
Wolfernstraße 3
4400 Steyr

Tel.: 05 / 9700 – 4400

PENSIONISTENVERBAND

Konzert
MOLLN. Der Kulturreferent des 
Pensionistenverbandes (PV) Be-
zirk Kirchdorf Wolfgang Bo-
schitzko lud zu einem Konzert 
ins Gasthaus Roidinger nach 
Molln ein. Es konzertierte das 
preisgekrönte „Mundharmoni-
ka-Quartett-Austria“ aus Gmun-
den. Auch der Landeskulturre-
ferent des PV Franz Krois war 
anwesend. Unter dem Publikum 
herrschte Staunen darüber, wel-
che Töne ein so kleines Instru-
ment, im Volksmund „Fotzho-
bel“ genannt, herausbringt.

Präsentation Das Mollner Heimatbuch wurde im voll besetzten Atrium 
des Nationalpark-Zentrums Molln präsentiert. Am Foto v. l.: Bernhard 
Werner, Willibald Girkinger, Bürgermeisterin Renate Rettenegger, ORF-
Moderatorin Sandra Galatz, Herbert Hafner und Verlagsleiter Wolf Ruzicka

AUDIT OF ART

Erfolge bei der
Abschlussprüfung
KIRCHDORF. Bei den Ab-
schlussprüfungen des Landes-
musikschulwerks, Audit of Art, 
traten  zahlreiche Musikschüler 
an, um ihr Können zu beweisen.
Erfolgreich vertreten war bei den 
Bewerben auch die Landesmu-
sikschule Kirchdorf. Die Quer-
� ötenschülerinnen von Christa 

Anleitner-Obergruber zeigten 
mit ihrer hervorragenden Leis-
tung ihr hohes Engagement für 
ihr Instrument. 
Iris Brunnmayr und Marlene 
Mayr schafften einen ausge-
zeichneten Erfolg, Franziska 
Gruber einen sehr guten Er-
folg.

Am Foto, v. l.: Iris Brunnmayr, Korrepetitor Clemens Mayer, Marlene Mayr, Lehre-
rin Christa Anleitner-Obergruber und Franzsika Gruber   Foto: LMS Kirchdorf

Allerheiligen – Allerseelen

Allerheiligen – Allerseelen,
der Toten sind wir eingedenk.
All der Lieben – die uns fehlen,
Gott die ewige Ruhe schenkt.

Dichter Nebel – kalter Regen,
der in Schnee bald übergeht.
So ist der November eben,
trüb und grau erscheint die Welt.

All das Trübe – all das Graue,
mahnt uns alle an den Tod.
Tröste dich am Schönen, – 
schaue,
Laubbäume in Gelb, Braun, Rot.

Kämpferisch zeigt sich die Sonne,
Wolken, Nebel, – sie durchdringt.
Dieser Anblick eine Wonne,
leise jetzt ein Vöglein singt.

Blumen auf den Gräbern 
leuchten,
das Kerzenlicht nur blass 
erscheint.
Gedanken, die uns nie erreichten,
sind den Toten heut‘ geweiht.

Friedrich N. Kapfer, Kremsmünster

Gedicht

Valina rockten im Theatersaal Die Linzer Post-Rock-Band Valina 
spielte auf Einladung der INOK im Schlierbacher Theatersaal auf. Ein her-
vorragendes Konzert tröstete über die mäßigen Besucher-Zahlen hinweg.
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Dr. Rudolf Trauner
Präsident der WKO Oberösterreich

Die Lehre ist eine ausgezeichnete
Basis für eine gute, berufsbezogene

Ausbildung und bringt beste Jobchancen.
Die WKO Oberösterreich unterstützt junge
Menschen bei ihrer Berufsfindung! 

WIRTSCHAFTS-INTERVIEW

Gerold Lehner: „Wir alle müssen umdenken“
KIRCHDORF. Der Superinten-
dent der evangelischen Kirche 
in OÖ, Gerold Lehner, hält 
am Donnerstag, 6. November, 
in Kirchdorf einen Vortrag zu 
Christlichen Perspektiven auf 
die Wirtschaft. Das Katholi-
sche Bildungswerk lädt zu dem 
Abend ein. Tips stellte dem 
Theologen einige Fragen.

von JAKOB WEIERMAIR

Tips: Wie kann der hohe Grad 
an Wohlstand in unserem Land 
aus Ihrer Sicht nachhaltig am 
besten abgesichert werden?

Gerold Lehner: Wenn wir den 
Wohlstand (nach unseren west-
lichen Standards) unhinterfragt 
als wichtigstes Ziel verfolgen, 
werden wir Teil einer unheilvol-
len Entwicklung. Denn längst ist 

klar, dass unsere Form des Wirt-
schaftswachstums weltweit mas-
sive Probleme verursacht.

Tips: Was müssen die Entschei-
dungsträger in Politik und Wirt-
schaft anders machen?

Lehner: Es geht nicht nur um 
diese Menschen. Denn sie sind 
zu einem guten Teil Getriebe-
ne des Systems. Wir alle müs-
sen ein Umdenken lernen. Die 
Grundprobleme können nicht 
von anderen für uns gelöst wer-
den. Wir müssen erkennen, 
dass wir „normale Menschen“ 
mit unserer Art zu leben in 
vieler Hinsicht Teil des Problems 
sind.

Tips: Wie sieht christliches Han-
deln in Ökonomie und Gesell-
schaft für Sie aus?

Lehner: Christliches Handeln 
besteht zunächst einmal in einer 
anderen Art des Denkens und 
Wahrnehmens. Diese Welt ge-
hört uns nicht. Sie ist uns anver-
traut. Wir tragen Verantwortung 
für unsere Mitmenschen ebenso 
wie für die Tiere und die Natur. 
Nicht die Gier der Banker ist das 
Problem, sondern unser eigenes 
Bedürfnis ständig mehr haben 
zu wollen. Diese Gier nach im-
mer mehr ist der Motor jener 

ökonomischen Maschinerie, die 
unsere Welt an den Abgrund 
bringt. 

Tips: Was müsste man aus 
christlicher Perspektive an der 
derzeitigen Form des Wirtschaf-
tens ändern?

Lehner: Wir müssen neu über 
die Grundfragen nachdenken 
und uns ihnen stellen. Wir dür-
fen diesen Fragen nicht im per-
manenten Konsum ausweichen. 
Wir müssen von Gott her lernen 
danach zu fragen, was ein gutes 
Leben ausmacht und wozu wir 
auf dieser Welt sind. 

Theologe Gerold Lehner

VORTRAG

Donnerstag, 6. November, 20 Uhr
Pfarrheim, 4560 Kirchdorf
Eintritt: € 5,–

GREINER

Neue Schulmöbel 
KREMSMÜNSTER. Nicht nur 
die Berufsschule Steyr ist in die 
Jahre gekommen, auch so manche 
Schulmöbel sind bereits veraltert. 
Die Greiner Gruppe unterstützte 
die Einrichtung und übernahm die 
Kosten für die Ausstattung eines 
Lehrsaales mit neuen Tischen 

und Bänken. „Die Lehrlingsaus-
bildung hat für uns einen hohen 
Stellenwert. Deshalb war es für 
uns selbstverständlich, die Schule 
bei der Anschaffung neuer Schul-
möbel zu unterstützen“, sagt Axel 
Kühner, Vorstandsvorsitzender 
der Greiner Holding AG.

Direktor-Stv. Harald Ebenhofer, Greiner-Vorstandsvorsitzender Axel Kühner, 
Direktor Alfred Riha, Bruno Klampferer und Berufsschullehrer Robert Kastler 
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STAUDINGER

Produkt-Champion
NUSSBACH. Eine Fachjury, be-
stehend aus 28 Experten, hat den 
Holzofenleberkäs des Nußbacher 
Unternehmers Hans Staudinger 
zum Produkt-Champion in der 
Kategorie „Klassik“ gekürt. Bei 
einer Blindverkostung wurden 
die zehn getesteten Produkte 
dünn aufgeschnitten, kalt ser-
viert und der Geschmack bewer-
tet. Mit dem Produkt-Champion 
werden die besten und innova-
tivsten Fleischerzeugnisse des 
Landes in vier Kategorien prä-

miert. „Die oberösterreichische 
Lebensmittelqualität ist ein-
zigartig. Mit Staudinger wurde 
einer unserer Vorzeigebetriebe 
ausgezeichnet. Höchste Quali-
tätsstandards und Geschmack 
treffen hier aufeinander“, gratu-
lierte Agrar-Landesrat Max Hie-
gelsberger dem ausgezeichneten 
Unternehmen. Seit mehr als 20 
Jahren fertigt Staudinger den Le-
berkäs nach der von ihm entwi-
ckelten, einzigartigen Holzofen-
Produktionsmethode.

Agrar-Landesrat Max Hiegelsberger gratuliert Doris und Hans Staudinger (v. l.)
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DIE GRÜNEN SUCHEN

Grüne Herzen für 
Gemeinden in OÖ

Landesrat Rudi Anschober

Seit dem Jahr 2003 sind die 
Grünen Oberösterreich in der 
OÖ. Landesregierung vertre-
ten und beweisen seit mittler-
weile elf Jahren, dass sie sich 
tatkräftig den Herausforde-
rungen der Zeit stellen. 

Gleichzeitig sind sie in nahe-
zu hundert Gemeinden in ganz 
OÖ im Gemeinderat vertreten. 
Im Stadtrat oder Gemeinde-
vorstand übernehmen sie Ver-
antwortung und setzen sich für 
die Interessen der Bürger in den 
Gemeinden ein.

Politik weiter gedacht
Sie kämpfen höchst erfolg-
reich für erneuerbare Energie-
träger und die Energiewende, 
wollen den Arbeitsmarkt mit 
dem Schaffen von tausenden 
Grünen Jobs und Grüner Tech-
nologie ankurbeln und setzen 
sich gegen die Atomkraft-Be-
drohungen aus den Nachbar-
ländern zur Wehr. Regionale 
Versorgung, gesunde Ernäh-
rung und Lebensmittel sind 
ihnen genauso wichtig wie 
beste Chancen für alle Kinder 
– geht es nach den Grünen, soll 
ein neues, modernes Bildungs-
system dafür den Weg ebnen. 
Politik nicht zum Selbstzweck, 
sondern für die Menschen und 
auch für die Zukunft der nächs-
ten Generationen  – das ist ihre 
politische Motivation. Schluss-
endlich geht es um soziale Ge-
rechtigkeit – und eine faire 
Verteilung des Wohlstandes 
in Oberösterreich. Viele wich-
tige Entscheidungen werden 
aber nicht in der EU, in Wien 
oder Linz getroffen, sondern 
im engsten Lebensumfeld: in 
der Gemeinde. Die Gemeinde-
ratstätigkeit ist vielfältig und 
wichtig, sie bedeutet politische 
Mitgestaltung.

Jetzt mitreden
Die Grünen wollen mitge-
stalten, weiter wachsen und 
auch weiter entwickeln: Dazu 
braucht es immer wieder Un-
terstützung und Verstärkung. 
Sie suchen daher Grüne Her-
zen für Gemeinden. Man sollte 
aktiv werden, sich einbringen 
bei den Grünen und in der Ge-
meinde als Gemeinderat mit-
reden. Oberösterreich ist ein 
lebenswertes, modernes Land. 
Um die Lebensqualität zu er-
halten, braucht es Menschen, 
die Freude, Ideen und Kreati-
vität einbringen und miteinan-
der an einem Strang ziehen. Je 
mehr das sind, desto besser.
Nähere Informationen für Inte-
ressierte gibt es unter der Tele-
fon Nr. 0732 /739 400 490 oder 
via E-Mail unter gruenesherz@
gruene.at Anzeige

POWERGIRLS

Mädchen und Technik
KIRCHDORF. Zehn Schülerin-
nen der zweiten Klasse des BRG 
Kirchdorf nehmen unter der Be-
treuung von Lehrerin Katharina 
Goerzen am Projekt „Powergirls“ 
teil. Sie dürfen in Technikberei-
che schnuppern, um ihr Interesse 
an technischen Berufen sowie an 
der Forschung zu wecken und zu 
fördern. Im Laufe des Schuljahres 
nehmen die jungen Mädchen nicht 
nur an Workshops in technischen 

Firmen, an HTLs und an der Jo-
hannes Kepler Uni Linz teil, beim 
Klettern im Hochseilgarten wer-
den auch Selbstbewusstsein und 
Gruppendynamik gefördert.
Es wird eine unverbindliche 
Übung abgehalten, bei der sie tüf-
teln, experimentieren und hand-
werklich tätig sind. Bei einem 
Wettbewerb können die Power-
girls einen Experimentierkasten 
gewinnen.

Die Powergirls des Bundesrealgymnasiums (BRG) Kirchdorf
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KUNDENNÄHE

Die Post ist überall
In Oberösterreich gibt es 329 Post-
fi lialen und Post Partner – in ganz 
Österreich über 1.800. 

Von Montag bis Freitag kommt die 
Post ins Haus. Und wer zur Post 
geht, hat es auch nicht weit. Über 
1.800 Postgeschäftsstellen gibt es 
in ganz Österreich. Die bieten den 
Kunden alle Services rund um die 
Post und noch einiges mehr. Vor 
allem die Post Partner können mit 
längeren Öffnungszeiten und ihrem 
Kernangebot, wie Lebensmittel, 
punkten. Auch viele Gemeindeäm-
ter sind Post Partner – das verkürzt 
die Wege und ist ein beliebtes Ser-
viceplus. Mehr Service gibt es auch 
in den oft neu gestalteten Post� lia-
len, die sich heller, freundlicher und 
moderner präsentieren. Die Post 
setzt in ihren Filialen unter ande-
rem auf Telekommunikation. Das 
Angebot an vertragsfreien Handys 

zu attraktiven Preisen und einer 
kompetenten Beratung wird gerne 
angenommen. Die Post arbeitet 
laufend an zusätzlichen Angebo-
ten und Services, um den Besuch 
in der Filiale noch attraktiver zu 
machen. Attraktiv sind die ständig 
mehr werdenden Selbstbedienungs-
zonen für alle, die es besonders eilig 
haben und ohne Anstellen rund um 
die Uhr ihre Sendungen versenden 
können – sieben Tage die Woche. 

Für den Kunden da
Mit vielen engagierten Filialmitar-
beitern und den Post Partnern ist die 
Post immer in der Nähe der Kun-
den. Anzeige

Mehr Service bei der Post
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Jährlich bis zu EUR 185,–* Stromkosten sparen?
Nichts einfacher als das: Einfach Tarifkalkulator
auf www.e-control.at anklicken, günstigsten
Stromanbieter finden und wechseln!
Hotline: 0810/102554
(zum Tarif von 0,044 Euro/Minute) *Stand Oktober 2014

PROFITIEREN.
WO IMMER SIE ENERGIE BRAUCHEN.

05:00
MINUTEN

DIE IHR LEBEN NICHT VERÄNDERN.
ABER IHRE STROMRECHNUNG.

Dämmerungseinbrecher 
haben wieder Hochsaison

Zusätzlich zu dem entstandenen 
Schaden kommt es für Hausbe-
sitzer oft zu einem weiteren 
bösen Erwachen, wenn es um 
die Versicherungsleistung geht.
Wer seine Wohnung oder 
sein Haus verlässt, ohne die 
K ippfens ter  zu schl ießen, 
schaut nach einem Einbruch 
im ungünstigsten Fall durch die 
Finger, wenn die Fenster nicht 
aushebelsicher sind. „Viele 
Versicherer verweigern nach 
Einbrüchen die Zahlung, wenn 
die Täter durch ein gekipptes 
Fenster eingedrungen sind“, 
warnt Martin Kirchmayr. 

Sicherheitstüren einbauen
Ähnliches gilt für unversperrte 
Wohnungstüren. „Viele Woh-
nungsbenützer lassen die Tür 
beim Verlassen der Wohnung 
einfach ins Schloss fallen, ohne 
die Tür zu versperren. Auch das 
kann zum Verlust der Versiche-
rungsleistung führen“, weiß 
Kirchmayr.

Er rät überhaupt zum Einbau 
von Sicherheitstüren. Sinn-
voll sei überdies, Tresore für 
Schmuck, Wer tsachen und 
wichtige Dokumente zu ver-
wenden. „Wertgegenstände 
gehören in einen Safe“, be-
kräftigt Kirchmayr, „denn der 
Großteil der Versicherungen 
beruft sich beim Diebstahl von 
Schmuck und Bargeld auf gede-
ckelte Schadensvergütungen.“ 
 Anzeige

Martin
Kirchmayr

VERSICHERUNGS-Tips

Martin Kirchmayr, Obmann
der Versicherungsagenten in 
der WKO Oberösterreich
www.dieversicherungsagenten.at

ÖGB-KAMPAGNE

Aktionstag 
auch im Bezirk
KIRCHDORF/BEZIRK. Im Ok-
tober waren in ganz Oberöster-
reich ÖGB-Info-Teams unter-
wegs, die über die „Lohnsteuer 
runter“-Kampagne informier-
ten und Unterschriften für eine 
Lohnsteuersenkung sammelten. 

Konkret fordert der ÖGB eine 
Senkung des Eingangssteuersat-
zes auf 25 Prozent und sechs Steu-
erstufen für einen harmonischeren 
Tarifverlauf. „Das ÖGB/AK-Mo-
dell soll eine spürbare Erleichte-
rung für alle Arbeitnehmer brin-
gen. Dabei gibt es keine Verlierer. 
Auch diejenigen, die so wenig ver-
dienen, dass sie keine Lohnsteuer 
zahlen, sollen pro� tieren, indem 
die Negativsteuer erhöht wird“, 
skizziert ÖGB-Bezirksvorsitzen-
der Rudolf Diensthuber die Pläne.
„Wer wie viel Steuern zahlt, ist 
eine Frage der Gerechtigkeit. 
Deshalb müssen die Steuern auf 
Arbeit gesenkt werden“, stellt 
Diensthuber klar.
Klar sei auch, dass man für die 
Gegen� nanzierung einer Lohn-
steuersenkung wohl nicht um eine 
Besteuerung der Millionenvermö-
gen, großer Erbschaften, Schen-
kungen und Stiftungen herum-
kommen werde. Mehr als 120.000 
Oberösterreicher haben bis dato 
bereits für die ÖGB-Kampagne 
unterschrieben – österreichweit 
sind es bereits mehr als 800.000 
Unterschriften.

Am Foto, v. l.: Gottfried Rieser, Rudolf 
Diensthuber, Julia Laßl, Andreas Hu-
bauer und Bernhard Riedler (vorne)
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LEHRLINGS-AKTION

Voll im Trend: Karriere in 
technischen Industrieberufen
BEZIRK KIRCHDORF. In den 
nächsten Wochen stellen Tips 
und die Sparte Industrie der 
Wirtschaftskammer Oberöster-
reich in Kooperation die größten 
Betriebe aus den Regionen vor, 
die auf Ausbildung von Lehr-
lingen setzen. Weiter geht es 
im Bezirk Kirchdorf mit Mondi 
Grünburg GmbH, MARK Me-
tallwarenfabrik GmbH in Spital 
am Pyhrn und GPN in Nuß-
bach. 

Das Grünburger Unternehmen 
Mondi bildet derzeit zwölf Lehr-
linge aus. Jedes Jahr werden vier 
neue aufgenommen. Sie erhalten 
eine Ausbildung in den Berufen 
Verpackungstechniker, Mecha-
troniker, Produktionstechniker, 
Drucktechniker Bogenflach-
druck, Metalltechniker, Be-
triebslogistikkaufmann  sowie 
Bürokaufmann. „Die Lehrlings-
ausbildung ist ein wesentlicher 
Bestandteil unserer Personalpoli-
tik. Es werden unsere Fachkräfte 
für die Zukunft ausgebildet“, 
heißt es seitens der Geschäftsfüh-
rung. Das Unternehmen beschäf-
tigt derzeit 226 Mitarbeiter und 
erwirtschaftet rund 46 Millionen 
Euro Umsatz jährlich.

MARK Metallwarenfabrik
340 Personen arbeiten bei MARK 
in Spital am Pyhrn. Die Metall-
warenfabrik bildet insgesamt 30 
Lehrlinge in der betriebseigenen 
Lehrwerkstatt aus. Ihr Aufga-
benbereich reicht von der Ferti-
gung verschiedener Werkzeug-
teile über die organisatorische 
und technische Unterstützung 
der Produktionsbereiche bis hin 
zur Mitarbeit bei Aktivitäten wie 
Projektarbeiten, Gestaltung von 
Messeständen, Durchführung 
von Firmenführungen sowie In-
foveranstaltungen in Schulen 

und Kindergärten. Das Spitaler 
Unternehmen nimmt jährlich 
acht neue Lehrlinge auf und legt 
großen Wert auf die Ausbildung: 
„Jeder unserer Mitarbeiter ist in 
gewissem Sinne Lehrlingsaus-
bildner. Unsere Lehrlinge über-
nehmen ab dem ersten Tag der 
Lehre eine wichtige Funktion 
im Betrieb. Sie machen nicht nur 
einen Job, sondern lernen einen 
Beruf und repräsentieren so un-
sere Firma. Seit 80 Jahren ver-
trauen uns junge Menschen ihre 
Zukunft an. Wir sind stolz zu 
sehen, dass sie einen Beruf er-
lernen, der ihnen ein Leben lang 
Freude macht und den sie in der 

Regel auch bei MARK ausüben“, 
so die Geschäftsführung. Die 
MARK Gruppe erwirtschaftet 
jährlich einen Umsatz von rund 
59 Millionen Euro. 

GPN
Der Nußbacher Betrieb GPN bie-
tet 140 Mitarbeitern einen Arbeits-
platz und bildet derzeit 13 Lehr-
linge aus. Das Unternehmen der 
Greiner Tool.Tec. erwirtschaftet 
jährlich rund 36 Millionen Euro 
Umsatz. Bei GPN werden Lehr-
linge vorrangig in Metalltechnik-
Werkzeugbau ausgebildet. Aber 
auch in anderen Bereichen, wie 
Mechatronik, Konstruktion oder 

Büro hat das Unternehmen immer 
wieder Lehrlinge. Die Aufgabe 
eines Metalltechnikers im Werk-
zeugbau besteht darin, mehr oder 
weniger komplexe Metallteile zu 
fertigen. Dabei wird vor allem mit 
computergesteuerten Maschinen 
gearbeitet. 
GPN nimmt jährlich drei bis 
vier neue Lehrlinge auf. Im ers-
ten Lehrjahr werden sie in der 
Lehrwerkstätte von Greiner in 
Kremsmünster ausgebildet. Ab 
dem zweiten Lehrjahr erhalten 
sie eine vertiefte Ausbildung im 
Lehrbetrieb.
„Wir sind stolz auf unsere Fach-
arbeiter, die das Rückgrat unseres 
Unternehmens sind. Die Lehr-
lingsausbildung ist die Grundlage 
dafür, dass wir auch in Zukunft 
unsere Produkte in höchster Qua-
lität für den weltweiten Markt fer-
tigen können“, sagt die Geschäfts-
führung.

Die MARK Metallwarenfabrik bildet ihre Lehrlinge in der betriebseigenen Lehrwerkstatt aus. Foto: MARK

Traum-

beruf

Industrie

LEHRSTELLENBÖRSE

Unter traumberuf-industrie.at 
sind rund 100 Industriebetriebe re-
gistriert, die eine Ausbildung in mehr 
als 50 unterschiedlichen Lehrberufen 
anbieten. Teilnehmende Firmen sind 
unter anderem:

efko GmbH (Hinzenbach)
Gföllner GesmbH (St. Georgen/G.)
Guntamatic (Peuerbach)
Sedda GmbH (Wallern)
Team 7 GmbH (Pram)
Alois Pöttinger GmbH (Grieskirchen)
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KERZENWELT SCHLÄGL

Mehr Platz für
Schönes aus Wachs
SCHLÄGL. Die Übersiedelung 
in ein neues, größeres Gebäude 
im August hat die Kerzenwelt 
Schlägl gleich genutzt, um das 
Sortiment zu erweitern. Auf ins-
gesamt 500 m2 werden nun viele 
neue Kerzen angeboten eben-
so wie eine große Auswahl an 
Deko- und Geschenksartikeln. 
Neu aufgebaut wurde in der Ker-
zenwelt Schlägl auch das Wachs-
museum: Neben bekannten 
Wachs� guren wie „Hans Moser“ 

können das Letzte Abendmahl, 
Jesus am Kreuz und viele alte 
Wachsstücke auf über 100 m2 

besichtigt werden. 
 Anzeige

INFORMATION

Kerzenwelt Schlägl
Schlägler Hauptstraße 12
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 18 Uhr; Samstag, Sonn- 
und Feiertag von 10 bis 17 Uhr
www.kerzenwelt.at

In dem neu aufgebauten 
Wachsmuseum ist unter anderem 

das Letzte Abendmahl zu sehen.

CAESAR-GALA 2014

Oberösterreichs beste Kreativleistungen
LINZ. In elf Kategorien wurden 
am Donnerstagabend mit dem 
Caesar die herausragendsten 
Kreativleistungen des Landes 
gekürt. Eine tolle Show, strah-
lende Gewinner und eine rau-
schende Feier sorgten für einen 
gelungenen Abend.

Bereits zum 29. Mal verlieh die 
Fachgruppe Werbung und Markt-
kommunikation der WKOÖ die 
begehrte Trophäe. „Der Caesar 
gilt als jährliche Leistungsschau 
unserer Mitgliedsbetriebe“, so 
Fachgruppen-Obmann Chris-
toph Schumacher. Der diesjähri-
ge Gala-Abend stand unter dem 
Motto „Showdown“. Durch den 
Abend führten das Moderato-
ren-Duo Silvia Schneider und 
Christian Clerici. Für Stimmung 
sorgte auch die Show von Dance-

Industry. In zehn Einzelkatego-
rien sowie der Königsdisziplin 
Kampagne wurden die Caesa-
ren verliehen. „Artgroup“ konn-
te dabei in der Königsdisziplin 
Werbekampagne mit der „Ich bin 
verloren. Wer hat mich zuletzt 
gesehen?“-Kampagne den wohl 
wichtigsten Sieg des Abends für 
sich entscheiden. 

WKOÖ-Vizepräsidentin Ulrike Rabmer-Koller (l.) und Fachgruppenobmann Chri-
stof Schumacher gratulieren „Artgroup“ (am Bild Sargon Mikhaeel und Stefan 
Beham) zum Sieg in der Königsdisziplin „Werbekampagne“.         Foto: Cityfoto.at

ALLE GEWINNER
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Digitale & interaktive Medien: 
Netural GmbH
Audio/Podcasts : Unit°25 – Brand 
Identity & Communication
Messearchitektur:  
blu donau projects messe 
architektur marketing gmbh 
Event:
Eventwerkstatt Ilk & Partner GmbH 
Direct Mail/Promotion:  
ZUNDER – Büro für Kommunikation 
und Identität 
Print/Corporate Design:  
Fredmansky 
Werbekampagne: 
ARTGROUP (für die Volkshilfe-
Kampagne „Ich bin verloren“)Auch Tips-GF Josef Gruber (Mitte) 

überreichte einen der begehrten Preise.
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TECHNOLOGIESCHUB

3Spezialist Handystore Schmidl
macht Kirchdorfer zukunftsfi t
KIRCHDORF. LTE, 4G: 3Spe-
zialist Schmidl weiß, wie man 
das neue, superschnelle Internet 
günstig nutzt.

LTE und damit superschnelles 
4G-Internet ist die Zukunft. In den 
nächsten Monaten kommt diese 
neue Technologie auf den Markt: 
Aber nicht mit allen Smartphones 
und Tarifen kann man auch die 
Vorteile der neuen Technik nutzen. 
Damit niemand ungewollt den fal-
schen Tarif auswählt oder sich das 
falsche Smartphone zulegt, gibt es 
Spezialisten wie Schmidl, die hier 
objektiv beraten. Nähere Informati-
onen gibt es unter www. drei.at oder 
direkt bei Handystore Schmidl in 
Kirchdorf, Simon-Redtenbacher-
Platz 3.  Anzeige

Martina Bartulovic: „In den nächsten Monaten kommt bei 3 das superschnelle 
LTE 4G-Internet. Bei 3 gibt’s jetzt die besten Tarife und die richtigen Smart-
phones, mit denen man die neue Technologie günstig nutzen kann. Kommen Sie 
und schauen Sie sich das an.“

SKIGEBIETE

Pistenspaß mit einigen Neuerungen
PYHRN-PRIEL. In der Winter-
saison 2014/2015 können die 
Skigebiete Hinterstoder/Höss 
und Wurzeralm mit einigen 
Neuerungen aufwarten. Stolz 
ist man bei den Bergbahnen 
der Schröcksnadel-Gruppe 
auch auf ein neues Vielfahrer-
Angebot.

Die Sunny-Card gilt in den acht 
Skigebieten der Schröcksnadel-
Gruppe: Hochkar, Lackenhof am 
Ötscher, Hinterstoder, Wurze-
ralm, Kasberg, Hoch� cht, Groß-
glockner/Heiligenblut, Hoch-
Kössen. Das Ticket gilt für die 
gesamte Saison. Familien soll 
das Angebot besonders anspre-
chen – Kinder unter 15 Jahren 
fahren gratis, wenn beide Eltern 
eine Sunny-Card besitzen. Mit 
einer Erweiterung kann man 

auch die Skigebiete Savognin 
in der Schweiz und Schnalstaler 
Gletscher in Italien für drei Tage 
nutzen. Ski-Freaks, wie Karl-
heinz Sadleder aus Micheldorf, 
haben mit der Sunny-Card jeden-
falls ihr ideales Ticket gefunden. 
Er hat in der vergangenen Saison 
mit seiner Karte über eine Mil-
lion Höhenmeter auf Skiern zu-
rückgelegt. 

Neues für die Skisaison
Für die Rast während des Ski-
tags wurde auf der Höss für die 
neue Saison die Bärenhütte um 
75 Sitzplätze erweitert. Die Be-
schneiungsanlagen auf der Höss 
und auf der Wurzeralm wurden 
aufgerüstet. Die Snowtrail-Er-
lebnispiste wurde heuer um eine 
Wellenbahn erweitert. 
Neu in diesem Winter ist auch das 
Online-Ticketing: Mit einer ein-

mal geholten Keycard lässt sich 
die Skikarte von zu Hause aus 
aufladen. „Als erstes Skigebiet 
Oberösterreichs bieten wir ab der 
kommenden Wintersaison einen 
Onlineverkauf von Skikarten an. 
Wer seine KeyCard behält, kann 
als Tagestourist jedes Mal wieder 
seine Karte online neu au� aden 
und erspart sich das Anstellen an 
den Kassen an hoch frequentier-
ten Tagen“, so Helmut Holzinger, 
Vorstand der Hinterstoder-Wurze-
ralm Bergbahnen AG. 

Start in den Winterbetrieb
Auf der Höss in Hinterstoder 
ist der Start in den durchgehen-
den Winterbetrieb für 29. bzw. 
30. November geplant, auf der 
Wurzeralm für den 6. Dezember. 
Dabei kommt es aber natürlich 
auch auf die Witterungsverhält-
nisse an.

Peter Schröcksnadel (l.) und HIWU-Vor-
stand Helmut Holzinger (r.) gratulieren 
dem Vielfahrer Karlheinz Sadleder.
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MICHELDORF. Herta Kempt-
ner bekam für ihre Arbeit als 
Schriftführerin der Seniorenbund-
Ortsgruppe Micheldorf die Ver-
dienstmedaille des Landes Ober-
österreich. Die Geehrte ist seit 17 
Jahren Mitglied und aktive Funk-
tionärin. Sie gründete den ersten 
Seniorenchor und organisierte 
zahlreiche Gesangsveranstaltun-
gen. Seit 15 Jahren organisiert 
sie jedes Monat einen geselligen 
Nachmittag im Altenheim.

Im Linzer Redoutensaal erhielt Herta 
Kemptner die Verdienstmedaille.

VERDIENSTMEDAILLE

Für soziale 
Arbeit geehrt
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WANNE RAUS – DUSCHE REIN

viterma wächst 
und sucht laufend 
Monteure – gleich 
telefonisch unter 
0676/977 2203

melden!

alles gefl iest, Dusche und Wanne mit hohem 
Einstieg, Platz schlecht genutzt - Nische zwischen 
Dusche und Wanne

große Dusche, barrierefrei, rutschfest, großer Einstieg

Frau Schärer, viterma Kundin:
„Die Effi zienz und Flexibilität während 
des Umbaus war allererste Güte.
Es wurden immer Lösungen 
vorgeschlagen und der Service war 
einfach nur einmalig.“

Kennen Sie das in Ihrem Bad: schimmlige Fugen, hohe 
Einstiegsbereiche, schwer zu reinigende Produkte und 
vielleicht sogar Undichtheiten? viterma bietet dafür eine 
nachhaltige Lösung, die rasch, ohne viel Schmutz und 
aus einer Hand umgesetzt wird.

Fugenlose und rutschfeste Dusche
Duschtassen werden bei viterma nach Maß produziert. 
So ist es möglich eine Badewanne gegen eine Dusche 
zu tauschen, ohne zwingend das ganze Badezimmer zu 
renovieren.

Die Vorteile auf einen Blick
• 100% dicht (ohne Silikonfugen bei den Problemstellen)
• Barrierefreiheit und optimale Raumnutzung
• schnellstmögliche Renovierung (kein Ausweichen nötig)
• Rückwände ohne Fliesenfugen (leichtere Reinigung)
• hygienisch einwandfrei (Schimmel ade)
• Umbau mit wenig Schmutz und Lärm
• alles aus einer Hand
• geringere Kosten als bei Komplett-Sanierung
• unverbindliche und kompetente Beratung
 bei Ihnen zu Hause

Weitere Informationen erhalten Sie beim viterma-Profi 
in Ihrer Nähe.

Vorher: Nachher:
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viterma Lizenzpartner  
Bernhard Mayrhofer
4611 Buchkirchen
Tel: 0800 20 22 19 (gebührenfrei anrufen)

oder: 0699/173 88 999
Mail: b.mayrhofer@viterma.com 
Web: www.viterma.com

Bauen & Wohnen
FARBEN

Wohnraumgestaltung: Farbe ist nicht 
nur Trend, Farbe hat auch Wirkung
Ein neuer Wandanstrich ver-
ändert nicht nur das Aussehen 
eines Raumes, sondern die 
ganze Wohnatmosphäre mit 
dazu. 

„Oft genügen nur wenige Än-
derungen, um die gewünschte 
Harmonie zu erzielen. Altes kann 
durch die richtige Inszenierung 
ganz neu wirken, Neues mit Altem 
gut kombiniert werden oder auch 
komplette Neulösungen gefun-
den werden“, erklärt die Farbde-
signerin Ursula Füsselberger aus 
Ottensheim. Eine Farbberatung 
nutzen all jene, die Unterstützung 
bei der Umsetzung ihrer Wünsche 
und Vorstellungen im Eigenheim 
oder im Arbeitsumfeld benötigen. 

„Die Auswahl und Gestaltung 
des richtigen Wohn- und Arbeits-
umfeldes ist immer eine emoti-
onale Entscheidung, aber auch 
die persönliche und ästheti-
sche Ebene spielt eine wichtige 
Rolle“, so Füsselberger. Anstatt 
teure Vorhänge oder neue De-
korartikel oder P� anzen zu kau-
fen, rät Füsselberger bereits Vor-
handenes neu zu kombinieren. 
Eine neue Wandfarbe macht alte 

Möbel lebendiger und erzeugt ein 
neues Raumgefühl. Wände kön-
nen auch in unbunten Naturtönen 
gestaltet werden und verleihen 
in der richtigen Nuance einen 
feinen, wohligen, pudrigen Cha-
rakter. Wichtig ist auch die 
Lieblingsstücke gut zu platzie-
ren und eventuell mit Alltagsge-
genständen zu dekorieren. Eine 
großzügige Schale mit Auber-
ginen kann auch begeistern. Ursula Füsselberger  

KLEINES FARBLEXIKON

Gelb lässt kleine Räume größer er-
scheinen, wirkt anregend und lebendig, 
fördert Konzentration

Orange  Lebenslust, Lebensfreude, 
strahlt Wärme und Gemütlichkeit aus, 
„soziale“ Farbe

Rot Energie pur, regt Geist und Seele 
an, in Räumen in denen man zur Ruhe 
kommen will, sollte Rot nicht die domi-
nierende Farbe sein 
Blau steht für Ruhe, Ausgeglichenheit, 
Treue und Harmonie, in kleinen engen 
Räumen dient es zur Vergrößerung

Grün beruhigt und sorgt für Ausgleich. 
Es versetzt die Seele in positive Schwin-
gungen, fördert Kreativität 

Braun strahlt Gemütlichkeit aus, Erd-
töne stehen für Geborgenheit
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ZÄUNE-TORE-BALKONE

hausmesse LINZ

ZÄUNE-TORE-BALKONE

www.BRixZAUN.COM

Brix Alu
LiNZ, THANHOFERSTRASSE 8
0732/370008

FR., 07
. NOV

9.00 -
17.00

UHR

SA., 08
. NOV.

9.00 -
15.00

UHR

.

ZAUN-PROFI

Tolle Angebote bei Brix-Zaun-Messe
LINZ. Neben der vielfältigen Pro-
duktpräsentation erwarten die Be-
sucher am 7. und 8. November im 
Brix-Schauraum auch tolle An-
gebote und kleine Köstlichkeiten. 
Einfach Ideen holen, von den Brix-
Zaun-Pro� s unverbindlich beraten 
lassen oder gleich einen Termin vor 

Ort inklusive Gratis-Ausmess-Ser-
vice vereinbaren. Das Brix-Team 
Linz freut sich jedenfalls auf die 
Gäste. Brix Alu Zäune, Tore & Bal-
kone sind ein rein österreichisches 
Qualitätsprodukt, passen für jeden 
Baustil und sind dauerhaft schön 
und p� egeleicht durch die BRIX-

HWF-Drycolor-Beschichtung. 
Perfekte Tor-Technik garantiert 
Sicherheit und einwandfreie Funk-
tion zu jeder Jahreszeit. Weitere 
Informationen und Gratis-Katalo-
ge gibt es unter Tel.: 0800/886660, 
www.brixzaun.com 
 Anzeige Tolle Modell-Ideen bei Brix

STILSICHER

Die Wärmedämmung mit dem Kunst-Effekt
Energieeffizienz bei Gebäude-
hüllen rückt immer mehr in den 
Vordergrund einer nachhaltigen 
Bauweise. Sparen und sich wohl-
fühlen, das sind nur zwei Vorteile 
moderner Wärmedämmverbund-
systeme, die vor allem auch bei der 
Gebäudesanierung und Revitali-
sierung eine zentrale Rolle spielen.

Ewald Ploner hat es mit einem 
Meisterstück geschafft, Energie-
effizienz und Gestaltung zu ver-
einen, indem er Wärmedämmver-
bundsysteme mit Fassadenbildern 
veredelt. „Die Kombination mit 
Capatect- Wärmedämmverbund-
systemen war eine der ersten Er-
rungenschaften hinsichtlich eines 
bewussten Umgangs mit unserer 
Umwelt und unseren Ressourcen“, 
so Astrid Ploner, Tochter des Er� n-
ders und Visionärs. Diese innovati-
ve Technologie für den Außen- und 

Innenbereich überzeugt durch eine 
extreme Haltbarkeit und ist sowohl 
wasserabweisend als auch atmungs-
aktiv. Ebenso besitzt sie ein hohes 
Maß an Beschädigungs- und Van-
dalensicherheit, ist kinderleicht zu 
reinigen und besticht durch eine 
hohe Flexibilität und Bedürfniso-
rientierung. Auch spielt Kunst und 
Kreativität bei der Gestaltung eine 
tragende Rolle. Eigens inszenierte 
Lebenswelten spiegeln den gehei-
men Wunsch nach Individuali-

tät und Luxus wider. Einzigartige 
Fotos, imponierende Kunst verschö-
nern den ganz persönlichen Alltag, 
werden zum prickelnden Lebens-
elixier und lassen einen auf Wolke 
sieben schweben. Ob heimeliges 
Landschaftsfoto, kurioser Schnapp-
schuss, Vereins- oder Familienwap-
pen, Firmenlogo oder handgemal-
tes und professionell digitalisiertes 
Kunstwerk: Mit der Fassadenbild-
Technologie kann praktisch jedes 
Fotomotiv, jede Gra� k oder jedes 

Kunstwerk Teil der vorbereiteten 
Außen- oder Innenwand werden. 
Ob als belebender Akzent oder als 
aufsehenerregende Voll� ächenge-
staltung – einzige Umsetzungsvor-
aussetzung für ein Motiv ist, dass 
es sich perfekt für den angestrebten 
Zweck des jeweiligen Auftragge-
bers eignet. Und so funktioniert’s: 
In einem ausgeklügelten Verfahren 
werden hochauflösende digitale 
Bilddateien von den Experten für 
den modernen Digitaldruck aufbe-
reitet und auf Fassadenbild-Gewe-
bebahnen übertragen. Die fertigen 
Motivträger gelangen nach Kon-
fektionierung in der Druckerei zum 
verarbeitenden Fachbetrieb. Dieser 
bettet den Bildträger an der glatt ge-
spachtelten Wand in eine transpa-
rente Spezialmasse und versiegelt 
das Bild nach Durchtrocknung mit 
einem transparenten, UV-stabilen 
Finish und die Wärmedämmung 
mit dem Kunst-Effekt ist perfekt.

Belebende Akzente gepaart mit Wärmedämmung  Foto: burn-in/mag. eva pisa
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SENFTENBACHER

Beste Ziegelqualität
SENFTENBACH. Entscheiden 
sich Bauherren für die Ziegel-
bauweise, dann ist Senftenbacher 
der erste Ansprechpartner für die 
Umsetzung. Denn höchste Quali-
tätsansprüche, langjährige Erfah-
rung und ein großes persönliches 
Engagement sorgen für perfekte 
Ziegeleigenschaften. 
Seit der Firmengründung im Jahr 
1889 setzt das Unternehmen auf 
beste regionale Rohstoffe aus 
dem Innviertel. „Diese liefern 
ideale Voraussetzungen zur 
leichten Verarbeitung und schla-

gen sich in den ausgezeichneten 
Materialeigenschaften nieder. So 
ist es uns bei ‚Sigma‘ und ‚Sigma 
Plan‘ gelungen, beste Wärme-
dämmung und höchste Druck-
festigkeit zu vereinen“, freut sich 
Franz Flotzinger, Geschäftsfüh-
rer von Senftenbacher. 
Beide Ziegel-Varianten überzeu-
gen mit sensationellen Wärme- 
und Brandschutzwerten, sind 
temperatur- und feuchtigkeitsre-
gulierend und punkten außerdem 
mit bestem Austrocknungsver-
halten. Anzeige

Regionale Rohstoffe für beste Qualität aus dem Innviertel 

Ein echter Senftenbacher Ziegel gibt, wenn’s drauf 
ankommt, keinen Millimeter nach. Aber das kann 
unseren Kunden nur recht sein, dass wir bei der 
perfekten Ziegellösung für jedes Haus so beharrlich 
bleiben. So sind wir halt, wir Senftenbacher.

GARTEN

Bunte Nachspielzeit
Kann der Herbst für Gartenbe-
sitzer auch ein Grund zur Freude 
sein? Wenn man es richtig anstellt 
auf jeden Fall.

Zwar heißt es jetzt: Laub harken, 
Äpfel ernten, Stauden ausputzen 
und allmählich die Technik ein-
motten, doch macht ein herbstli-
cher Garten beileibe nicht nur Ar-
beit: mit grandioser Laubfärbung 
und sogar Blüten. Der Herbst gilt 
als ideale P� anzzeit, wie die Gar-
tengestalterin Alexandra Zauner er-
klärt: „Vor dem Winter entwickeln 
die Stauden und Gehölze noch viele 
Wurzeln und außerdem lässt sich 
derzeit am besten erkennen, welche 
P� anzen zum Saison� nale beson-
ders schön aussehen.“ Pro� s greifen 
deshalb bevorzugt im Herbst, bevor 
der Boden durchgefroren ist, zum 
Spaten und p� anzen jetzt statt im 
Frühling. Wer sich an einen Fach-

mann wendet, wird überrascht sein, 
wie groß die Vielfalt spät blühen-
der Stauden ist. Alexandra Zauner: 
„Allein die Astern sind in so vielen 
Sorten zu haben. Filigrane Arten 
wie die Himmels-Aster, sind weit-
gehend unbekannt. Sie lassen sich 
wunderbar mit Gräsern kombinie-
ren und wirken überhaupt nicht alt-
modisch. Auch die unkomplizierte 
Oktober-Margerite, verwende ich 
gerne. Sie wächst mannshoch und 
passt gut in den Hintergrund der 
Beete.“

Der Herbst strahlt mit einer Fülle an 
prächtigen Farben.  Foto: www.freiraum.cc
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CLEVER

Wunsch-Garnituren nur bei 
X-Markt ohne Aufpreis
MARCHTRENK/WELS. Lkw-
weise Bestellung macht enor-
men Preisvorteil möglich!

Wer hat sich nicht schon einmal 
darüber geärgert, dass die Wohn-
zimmergarnitur im Möbel-Akti-
onsprospekt günstig angeprie-
sen worden ist, aber kaum will 
man eine andere Farbe und eine 
etwas andere Zusammenstellung, 
wird’s sauteuer. 
X-Markt in Marchtrenk, direkt 
an der B1, ist Schnäppchenjä-
gern schon lange bekannt. Was 
viele aber noch nicht wussten, 
dass bei X-Markt individuelle 
Sonderwünsche wie Farben oder 
Zusammenstellungen nichts 
extra kosten. Wie das geht? Ganz 

einfach: Die bei X-Markt bestel-
len auch individuelle Polstermö-
belgarnituren Lkw-weise direkt 
bei der Fabrik und sparen den 
Kunden so den sonst üblichen 
Aufpreis. Außerdem erspart der 

„Möbelhändler für die Schlau-
en“ seinen Kunden den ganzen 
Schnick-Schnack in den Ver-
kaufsräumen und hält dafür die 
Preise nieder. Geschäftszeiten: 
Montag bis Freitag, 9 bis 18, und 

Samstag, 9 bis 17 Uhr, im La-
gerverkauf Wels, Jasminstraße 5 
(Nähe SCW), Tel. 07242/60044 
und Marchtrenk, Linzer Straße 
172, Tel. 07243/54741.    
                                        Anzeige

Johannes Einsiedler: „Mit unserer Lkw-weisen Bestellung machen wir Schluss mit den Aufpreisen für individuelle Zusam-
menstellung oder Farben von Polstermöbelgarnituren. Kommen Sie und schauen Sie sich das an!“

NATURHOLZMÖBEL

Eine Verbindung von  Design und Handwerk
Nachhaltig, authentisch und ein-
zigartig: Massivholzmöbel brin-
gen Wärme ins Wohnen. 

Unbehandelte Oberflächen und 
edle Maserungen erzählen ihre ei-
gene Geschichte und beeindrucken 
mit frischem, lebendigem Charak-
ter. Parallel dazu sorgen Ober¥ ä-
chen, nur mit Naturöl behandelt, 
mit ihrem besonderen Holzduft 
für Wohlfühl-Atmosphäre. De-
sign, intelligente Funktionen und 
exklusive Details verwandeln Na-
turholzmodelle in moderne Wohn-
systeme. So zeigen sich Nussbaum, 
Eiche, Buche und Kirsche jetzt von 
ihrer schönsten Seite. Und punkten 
mit erstaunlicher Flexibilität. Denn 
die soliden Naturschönheiten sind 
in Top-Form. Abgespeckt, schlank 
und äußerst elegant lassen sie ihren 
Charme spielen. Beinahe zart, © li-
gran und raf© niert überraschen sie 

mit Features, die vor einigen Jahren 
noch nicht vorstellbar waren und 
die nachhaltige Möbel mit techni-
schen Highlights zu formvollende-
ten Liebhaberstücken avancieren 
lassen. Auch beim Thema Home-
Entertainment rangieren die massi-
ven Multitalente ganz oben auf der 

Hitliste. Ob als Teil einer Wohn-
wand, Einzelmöbel oder Raum-
teiler – sie kreieren einen spannen-
den Kontrast zwischen sinnlichem 
Naturholz und moderner Technik. 
Lichtleisten, LED-Spots oder indi-
rekte Beleuchtungen setzen zudem 
stimmungsvolle Akzente. Gepaart 

mit edlem Farbglas entstehen 
Blickfänge, die es in sich haben. So 
sorgen Zu- und Abluftsysteme bis 
hin zu integrierten Elektroventila-
toren für perfektes Klima. Ideal für 
coole High-End-Geräte. Ein weite-
res Plus: Der massive Korpus ver-
stärkt den Sound. Und last but not 
least räumt das intelligente Kabel-
management störendes technisches 
Beiwerk rasch auf. „Präzision, 
Qualität, Liebe zum handwerkli-
chen Detail: Wir verbinden den 
einzigartigen Naturcharakter des 
Holzes mit moderner Ingenieurs-
kunst und technischer  Raf© nesse. 
Diese Aufmerksamkeit, die wir 
jedem Möbel schenken, spürt 
man“, so Georg Emprechtinger. 
Intelligente Systemprogramme, 
die Design, Material und Funktion 
miteinander verbinden und indivi-
duell planbar sind, heben die Funk-
tionen von Massivholzmöbeln auf 
einen neuen Level.

Sinnlicher Kontrast aus Naturholz und moderner Technik.  Foto: TEAM 7
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PRÄVENTION

Sicheres Heizen für wohlige Wärme
Gerade zu Beginn der Heizsaison 
sorgen Holzöfen, offene Kamine 
oder auch elektrische Heizlüfter 
verstärkt für Wärme in den hei-
mischen Haushalten – und erfah-
rungsgemäß auch für eine erhöhte 
Brandgefahr.

Holz ist wieder modern. Das gilt 
unter anderem auch für das Heizen. 
Schwedenöfen, offene Kamine und 
Kachelöfen erleben seit mehr als 
zehn Jahren eine Renaissance und 
kommen in besonderem Maße zu 
Beginn der Heizsaison, zur soge-
nannten „Übergangszeit“ und noch 
vor dem durchgehenden Betrieb der 
Zentral- oder Fernwärmeheizungen, 
zum Einsatz. Vor allem jene Öfen, 
die einen Blick auf die Flammen 
gestatten, sind mittlerweile wie-
der sehr „en vogue“. Aus Sicht der 
BVS-Brandverhütungsstelle für OÖ 

(BVS) ist auch nichts dagegen ein-
zuwenden; vorausgesetzt, die Öfen 
werden ordnungsgemäß eingebaut 
und sachgemäß betrieben. Gerade 
beim Einbau kommt es aber häu� g 
zu Mängeln. „Vor allem die Stim-
mung und die behagliche Wärme, 
die ein sichtbares Holzfeuer in die 
Wohnräume zaubert, hat zu einer 
neuen Modernität dieser Heizform 
geführt. Viele Wohnungen – egal ob 
Alt- oder Neubau – wurden daher 
in den letzten Jahren nachträglich 

mit Schwedenöfen ausgestattet“, 
erklärt dazu BVS-Direktor Arthur 
Eisenbeiss: „Oftmals erfolgen Auf-
stellung und Einbau der Öfen durch 
die Wohnungsmieter oder -eigen-
tümer selbst und ohne vorherige 
Abklärung durch einen Experten.“ 
Genau das birgt eine Vielzahl von 
Gefahren und trägt dazu bei, dass 
die Zündquelle „Wärmegeräte“ in 
der Brandschadenstatistik der BVS-
Brandverhütungsstelle für OÖ seit 
Jahren Platz eins unter den häu� gs-
ten Brandursachen einnimmt.
„Zu allererst brauche es aber eben-
so zwingend der Abklärung durch 
den zuständigen Rauchfangkehrer-
Meister“, so Eisenbeiss, im zweiten 
Schritt muss der Ofen fachmän-
nisch aufgestellt und an den Kamin 
angeschlossen werden. Hier gelte es 
laut BVS-Direktor Eisenbeiss, alle 
notwendigen und vorgeschriebenen 
Sicherheitsabstände des Rauchroh-

res zu Wänden und Einrichtungsge-
genständen einzuhalten. Neben bau-
lichen Mängeln führen auch immer 
wieder Nachlässigkeiten und man-
gelnde Erfahrung im Beheizen von 
Holzöfen zu Bränden. Bei offenen 
Kaminen sollte die Umgebung un-
bedingt durch Funkengitter vor dem 
brandgefährlichen Funken� ug ge-
schützt werden. Um trotz aller Vor-
sichtsmaßnahmen beim Heizen für 
den Fall der Fälle gerüstet zu sein, 
sollte jeder Haushalt mit mindestens 
einem oder noch besser mit meh-
reren Rauchwarnmeldern ausge-
rüstet sein. „Ein Rauchwarnmelder 
verhindert zwar nicht die Brandent-
stehung, er warnt aber bereits bei 
geringer Rauchkonzentration vor 
einem Entstehungsbrand und ver-
hilft so zum entscheidenden zeitli-
chen Vorsprung, der für die Flucht 
aus gefährdeten Bereichen genützt 
werden kann“, so Eisenbeiss.

Öfen mit Blick auf die Flammen sind 
derzeit sehr gefragt.  Foto: Wodicka

BINNEN 14 TAGEN

Pool-Abdeckungen
In den letzten Tagen hat man es 
wieder sehr deutlich gesehen, wie 
ärgerlich es ist, wenn nach einem 
Sturm Blätter und Äste den Pool 
verunreinigen. Nicht nur das hätte 
eine Kuppel verhindert, auch wäre 
es mit einer Kuppel möglich gewe-
sen, bis voriges Wochenende im 
eigenen Pool zu baden. Einfach 
bei Goldmann vorbeikommen und 
eines der vielen ausgestellten Mo-
delle aussuchen. Auch günstige 
Versionen mit Planen be� nden sich 
im Sortiment, ebenso schienenlose 
Kuppeln und Kuppeln mit Motor-
antrieb. Ein weiterer Vorteil: Mit 

einer Schwimmbadhalle werden 
die Solargewinne so hoch, dass man 
sein Schwimmbad mit den passen-
den Steuerungen nicht einwintern 
braucht. Goldmann steht mit bestem 
Service und einer kostenlosen Be-
sichtigungsmöglichkeit für Fragen 
immer offen. 
Engerwitzdorfer Straße 50, 4209 En-
gerwitzdorf, Telefon: 07235/65016, 
www.goldmann-wellness.at 
 Anzeige

Bei Goldmann bekommt man eine Kuppel für sein Schwimmbad binnen 14 Tagen.

SCHIMMBADBAU DER NEUEN GENERATION,
GESUNDE SCHWIMMBÄDER OHNE WEICHMACHER

BEI GOLDMANN JETZT
KUPPELLIEFERUNGEN

BINNEN 14 TAGEN!
FÜR DIE ERSTEN 10 BESTELLUNGEN8,4 x 4,5 Echtglasoptik € 7.959,-

8,4 x 4,5 Echtglasoptik € 13.959,-

8,4 x 4,5 Echtglasoptik € 9.159,-8,4 x 4,5 Echtglasoptik € 8.959,-
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Maine: Time to get 
cracking!

Maine ist nicht nur die Heimat von 
Erfolgsautor Stephen King, der mit 
seinen Horrorgeschichten begeis-
tert. In den klaren Gewässern des 
US-Bundesstaates tummeln sich 
die wohl schmackhaftesten Mee-
resbewohner der Welt – Hummer!

Endlich ist es so weit. Nach 
6000 Flugkilometern und einer 
zweistündigen Autofahrt von 
Boston heißt ein kleines Schild am 
Straßenrand Reisende in Maine 
Willkommen. Noch ist nicht klar, 
warum man hier eigentlich Urlaub 
machen möchte. Die Küste ist weit 
entfernt, die Straße bietet das aus 
den restlichen USA bekannte Bild: 
Neonlichter machen Reklame 
für McDonalds und andere Fast-
Food-Ketten, Tankstellen und 
Supermärkte wechseln sich ab. 
Doch wenige Kilometer später 
sieht die Welt schon anders aus: 
Man erblickt den ersten Leucht-
turm, kleine Fischerboote ankern 
in windgeschützten Buchten und 
am Straßenrand warten Tausende 
Hummerreusen auf ihren Einsatz. 
Schon tauchen die ersten Restau-
rants auf. 

Den ganzen Artikel 
fi nden Sie online.

von
Andreas 
Hame-
dinger

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

Reise-Tips

Foto: Andreas Hamedinger

Foto: Andreas Hamedinger

AKTION

EZA: Fair einkaufen
BEZIRK KIRCHDORF. An insge-
samt 40 Standorten in Oberös-
terreich werden im Rahmen der 
EZA-Woche des Landes OÖ fair 
gehandelte Produkte angeboten. 
Vom Kaffee über Knabbereien 
bis hin zu Handwerksprodukten 
ist vieles dabei.

Von 4. bis 9. November wirft 
das Land OÖ ein Auge auf fair 
gehandelte Produkte: „Mit der 
EZA-Woche wollen wir nicht nur 
Erlöse für Produzenten vor Ort er-
zielen, sondern auch unsere Soli-
darität mit ihnen zum Ausdruck 
bringen und Bewusstsein für faire 
Lebensbedingungen schaffen“, 
erklärt Landeshauptmann Josef 
Pühringer. In allen teilnehmenden 
Einrichtungen werden an jeweils 
einem Tag eigene EZA-Verkaufs-
stände errichtet, um auf die Ak-
tion aufmerksam zu machen.

Stolz präsentieren zwei Produzenten 
ihren Kaffee in der EZA-Verpackung.

TERMINE IM BEZIRK

Dienstag, 4. November, 8 bis 14 Uhr:
Bezirkshauptmannschaft
Donnerstag, 6. November, 11 bis 17 
Uhr: Landeskrankenhaus Kirchdorf
Freitag, 7. November, 8.30 bis 14  Uhr:
Landwirtschaftliche Berufs- und Fach-
schule Schlierbach

Foto: EZA Fairer Handel

Persönliche Ressourcen

Nicht gleich „dicht“ 
machen!

„Nichts sehen, nichts hören, 
nichts sagen“, wir alle kennen 
diesen Moment, wenn einfach 
nichts mehr geht und wir 
schlicht und einfach „dicht“ 
machen. Das kann viele Gründe 
haben: Der Kollege tut etwas, 
mit dem wir ganz und gar nicht 
einverstanden sind, oder vergreift 
sich im Ton. Der Chef verhält sich 
völlig gegen unsere Erwartung 
oder Einstellung. In einem Small-
talk vertritt jemand eine Meinung, 
die uns zuwider ist. Wir hören ein 
„falsches Wort“, das uns verletzt 
oder empört, ansonsten nehmen 
wir nichts mehr wahr. 
All dies ist menschlich, doch mit 
dieser Reaktion schaden wir uns 
am meisten selbst. Denn wir sper-
ren uns gegen andere Ansichten 
und Meinungen, verbauen uns 
damit Möglichkeiten der persön-
lichen Weiterentwicklung und 
fressen Wut oder Betroffenheit in 
uns hinein. 

Wenn Sie merken, dass Sie 
„dicht“ machen, dann versuchen 
Sie den Vorhang wieder zu öffnen. 
Sie sind offen und neugierig, statt 
sich zu sperren. Fragen Sie nach, 
versuchen Sie Gründe zu fi nden 
oder geben Sie Kontra, statt 
sich still hinter Ihren Gardinen zu 
verschanzen. Vielleicht verblüffen 
Sie Ihr Gegenüber auch mit dieser 
Verhaltensänderung, was auch 
auf dieser Seite ungeahnt Türen 
öffnen kann. Sie werden merken, 
dass sich daraus vielfach neue 
Möglichkeiten entwickeln, Sie 
sich selber besser kennen lernen 
sowie Ihre Handlungsspielräume 
erweitern.

von
Richard 
Gappmayer

Richard Gappmayer ist Coach und 
Organisationsberater in Kirchdorf. 
Die Kolumne „Persönliche Res-
sourcen“ erscheint in regelmäßigen 
Abständen in Ihrer Tips.
www.gappmayer-trainings.at

ROTES KREUZ

Im Rettungswagen 
zur Welt gekommen
H I N T E R S T O D E R / K L A U S /
KIRCHDORF. Besonders eilig 
hatte es der kleine Gregor in der 
Nacht auf Montag, 20. Oktober. 
Er kam auf dem Weg von Hinter-
stoder ins Krankenhaus Kirchdorf 
im Rettungsauto zur Welt. 
Bei der Staumauer in Klaus musste 
die Fahrt ins Spital unterbrochen 
werden. Um 00.36 Uhr wurde das 

anwesende Sanitäterteam, beste-
hend aus Sabrina Grillmayr und 
Michael Kronberger, zum Ge-
burtshelfer. Unterstützt wurden 
sie von der Mannschaft des neuen 
Notarzt-Einsatz-Fahrzeuges aus 
Kirchdorf – bestehend aus Not-
arzt und Notfallsanitäter. Wie auch 
seine Mutter Sonja Schoisswohl 
ist Gregor wohlauf.

Michael Kronberger und Sabrina Grillmayr besuchten Mutter und Kind im Krankenhaus. 

Fo
to

: R
ot

es
 K

re
uz

 O
rts

st
el

le
 K

irc
hd

or
f



Kirchdorf21 44. WOCHE 2014 Leben

Katzen Viele Kätzchen in verschiedenen Farben ab einem Alter von acht 
Wochen warten beim Tierschutzverein Voitsdorf-Ried/Traunkreis auf ver-
antwortungsvolle Katzenfreunde. Wer ihnen ein liebevolles Zuhause bieten 
möchte, meldet sich unter der Telefonnummer: 0664/5047195.

Brust-Tastseminar in Steyr 
am 6. November

Brustkrebs ist das häufi gste Karzinom 
der Frau in Österreich. Der Brust-
Selbstuntersuchung kommt dabei 
besondere Bedeutung zu, da diese 
ohne Aufwand von den Frauen mo-
natlich vorgenommen werden kann. 
Der ideale Zeitpunkt ist eine Woche 
nach der Monatsblutung – falls noch 
eine besteht. Beim Baden erhöhen 
Cremen oder Duschgel den Tastsinn – 
die Frau soll dabei ihre Brust kennen 
lernen. Auf Veränderungen wie Ein-
ziehung der Brust oder Brustwarze, 
Hautschuppung oder Absonderung 
aus der Warze ist zu achten. Jeder 
Knoten sollte durch einen Arzt ab-
geklärt werden. Trotzdem bleiben 
oft Fragen offen – ist das ein Knoten 
oder eine ungefährliche Verdichtung? 
Die Krebshilfe OÖ bietet zum Erlernen 
dieser Methode am 6. November im 
Roten Kreuz in Steyr um 16 Uhr ein 
Tastseminar an. Die Teilnehmerinnen 
können unter fachlicher Anleitung 
von Prim. Dr. Johannes Andel (LKH 
Steyr) und Karin Lettner (Krebshilfe 
OÖ) an einem Brustmodell selber 
lernen, wie sich Knoten anfühlen und 
auf welche Punkte es noch ankommt. 
Natürlich kann und soll die Tastun-
tersuchung die Mammographie 
nicht ersetzen, sondern ergänzend 
durchgeführt werden.  Anzeige

Johannes Andel,
Krebshilfe OÖ

Gesundheits-Tips

Krebshilfe-Veranstaltungen
4. 11. Freistadt: Brust-Tastseminar
5. 11. Linz: Angehörigen-Information
5. 11. Steyr: Nichtrauch-Vortrag
6. 11. Steyr: Brust-Tastseminar
Um Anmeldung wird gebeten:
Österreichische Krebshilfe OÖ, Har-
rachstr. 13, 4020 Linz,  0732/777756 
bzw. offi ce@krebshilfe-ooe.at

„Rauchfrei leben“ in 
Steyr am 5. November

„Rauchfrei leben“ ist für viele 
Menschen ein großer Wunsch, 
der sich oft schwer erfüllen lässt. 
Rauchen macht abhängig, das 
wissen natürlich auch die Raucher. 
Man braucht die Wirkung, die das 
Nikotin im menschlichen Gehirn 
auslöst – Ruhe, Entspannung, 
Belohnung. Aber der Weg zum 
Nichtraucher fällt schwer. Oft wäre 
es wichtig, sich einfach informieren 
zu können, ohne gleich ein Seminar 
zu besuchen, eine Entscheidung zu 
treffen. In diesem Entwöhnungs-
vortrag geht es genau darum. 
Es werden die Mechanismen der 
Abhängigkeit dargelegt und wie 
man diese durchbricht. Natürlich 
sind auch die möglichen Gefahren 
Thema, aber vor allem geht es um 
die Gewinne durch ein rauchfreies 
Leben. Und es geht um die Schritte, 
wie man sich vom Rauchen lösen 
kann. 
In diesem Vortrag am 5. November 
um 19 Uhr im Roten Kreuz in Steyr 
erfährt man alles über das Thema 
Rauchen, die Gefahren, die Fallen, 
die Beeinflussungsfaktoren. Der 
Referent Peter Flink, ehemaliger 
Raucher, arbeitet seit mehr als 15 
Jahren mit diesem Thema. 
 Anzeige

Peter Flink,
Krebshilfe OÖ

Gesundheits-Tips

Krebshilfe-Veranstaltungen
4. 11. Freistadt: Brusttast-Seminar
5. 11. Linz: Angehörigen-Information
5. 11. Steyr: Nichtrauch-Vortrag
6. 11. Steyr: Brusttast-Seminar
Um Anmeldung wird gebeten:
Österreichische Krebshilfe OÖ, Har-
rachstr. 13, 4020 Linz,  0732/777756 
bzw. offi ce@krebshilfe-ooe.at

BERGMANDL

Biotope zum Schutz 
der Laubfrösche saniert
MICHELDORF. Der Verein Berg-
mandl setzt sich für den Schutz 
der letzten Laubfrösche des Be-
zirks ein. Um ihnen optimale 
Laichgewässer zu bieten, wur-
den zwei zugewachsene Biotope 
in Micheldorf saniert.

Vor zehn Jahren wurde aufgrund 
des Autobahnbaus eine Übersie-
delung der Amphibien in zwei 
Ersatzbiotope durchgeführt. Die 
Anpflanzung von Schilf und 
Rohrkolben konnte, trotz Ein-
spruchs, nicht verhindert werden. 

Diese schnellwüchsigen P� anzen 
ließen die beiden Teiche beinahe 
gänzlich verlanden. Für die Laub-
frösche, die auf offenes Wasser an-
gewiesen sind, um sich vermehren 
zu können, wurden die Bedingun-
gen immer ungünstiger. Obwohl 
die Bergmandl in den vergange-
nen Jahren mit Mähaktionen den 
Prozess verlangsamen konnten, 
drohte die Wasser� äche zu ver-
schwinden. Deshalb führten 18 
„Bergmandl“ in den vergangenen 
Wochen in mehr als 100 Arbeits-
stunden eine Sanierung durch. 
Sie mähten das Schilf, entfernten 
die Sträucher und Bäume und be-
reiteten den Abtransport des an-
fallenden Materials vor. Zuletzt 
wurde noch ein Bagger gemietet, 
um die Teiche freizuräumen und 
deren Uferlandschaften optimaler 
zu gestaltet. Somit ist der Bestand 
der Laichgewässer für die nächs-
ten Jahre wieder gesichert.

Das Laichgewässer in der Nähe des Micheldorfer Segelfl ugplatzes  Fotos: Bejvl

Europäischer Laubfrosch
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AKTION

Tips-Leser haben die Wahl: Welche 
ist die „Spitzenschule“ des Landes?
BEZIRK. 68 Projekte aus ganz 
Oberösterreich wurden bereits 
eingereicht und über 6500 Stim-
men abgegeben: Die Wahl zur 
Tips-Spitzenschule läuft auf 
vollen Touren. Den Siegerpro-
jekten winken 1500 Euro und 
eine Landschulwoche.

Die Berufsbildenden Schulen 
Kirchdorf sind in der Kategorie 
„Soziales Projekt“ gleich zwei-
mal vertreten. Die 1b HLW hat 
sich mit dem Projekt „Schulra-
dio“ angemeldet. Die Schüler 
gestalteten im Radio B138 eine 
Sendung. Im Moment führt je-
doch das „Go Fishnet Projekt“. 
Unter dem Motto „Of course we 
can – Weil wir helfen können, 

tun wir es auch“ unterstützen die 
Schüler Waisenkinder und Wit-
wen in Kenia. Das Preisgeld wol-
len sie für das Projekt einsetzen.

Anmeldung noch möglich
Schulen, die ein interessantes 
Projekt verfolgen, können dieses 
weiterhin einreichen und haben 
die Chance, richtig viel Geld für 
ihre Projekte zu bekommen. Ein-
reichungen sind auf www.tips.at, 
www.4more.at oder auf www.fa-
cebook.com/tips.at möglich.

Abstimmen und gewinnen
Es kann mittels Originalstimm-
zettel, der wöchentlich in Tips 
erscheint, oder online (täglich 
einmal) auf www.tips.at und 
www.4more.at sowie auf Face-

book für das Projekt abgestimmt 
werden. Unter allen Stimmzet-
teln und Online-Votes gibt‘s 10 x 
2 Kinotickets für alle Starmovie-
Kinos zu gewinnen. Am Ende 

der Aktion werden unter allen 
Einsendungen (online oder mit 
Stimmzettel) 4 x 2 Übernachtun-
gen im Falkensteiner Hotel Bad 
Leonfelden verlost.

Tips sucht die sozialste Schule
Wir sind Spitzenschule!

In Kooperation mit

Stimmzettel (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
senden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz oder in allen Tips Geschäftsstellen abgeben.

name der Schule:................................................................................................................. 

PrOJeKt:..................................................................................................................................... 

PLZ/Ort: ......................................................................................................................................
Unter den Einsendern* werden tolle Preise verlost. 
Name: ..................................................................................................................................................................

Straße:..................................................................................................................................................................

PLZ/Ort: ...............................................................................................................................................................

Tel.: ......................................................................................................................................................................

E-Mail:..................................................................................................................................................................
* Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten 
für Marketingzwecke genutzt werden können. 

Wir denken an morgen

VOLKSKRANKHEITEN

Hoch-Zeit für Erkältungen und Grippe
BEZIRK. Bei vielen Menschen 
treten derzeit wieder gehäuft 
Erkältungskrankheiten auf – 
die Hoch-Zeit der Infekte hat 
begonnen. Eine Stärkung des 
Immunsystems kann dazu bei-
tragen, Infekte zu vermeiden.

Erkältungen zählen zu den welt-
weit häufigsten Erkrankungen. 
Jeder  Erwachsene kann  jährlich, 
manchmal auch mehrmals  daran 
erkranken, weiß Wolfgang Strobl, 
Facharzt der Internen Abteilung 
am LKH Kirchdorf. 
Meist beginnt der Infekt schlei-
chend mit Schnupfen, Halskrat-
zen und einem beeinträchtigten 
Allgemeinbefinden. Rund 200 
verschiedene Erreger können 
Auslöser für eine grippale Infek-
tion sein. „Es handelt sich hierbei 
um meist harmlose Viren, mit 

denen das menschliche Abwehr-
system für gewöhnlich gut zurecht 
kommt“, erklärt Oberarzt Strobl. 
Deshalb ist eine Erkältung bei 
einem ansonsten gesunden Men-
schen oft nach einer Woche wie-
der abgeklungen.

Erkältung bei Kindern
Gerade für Kinder und Eltern 
ist die Erkältungszeit häufig 
eine große Herausforderung. Oft 
scheint es, als würde das eigene 
Kind jede Erkältungswelle auf-
schnappen. Die Verzweiflung 
der Eltern ist dann oft groß. „Das 
kindliche Immunsystem muss erst 
trainiert werden. Kinder kommen 
durch den Kindergarten, Spiel-
gruppen oder ältere Geschwister 
mit einer Vielzahl an Erregern in 
Kontakt und so kann es – beson-
ders auf engem Raum – schnell 
passieren, dass Viren übertragen 

und Erkältungen und grippale In-
fekte ausgelöst werden“, erklärt 
Primar Gerhard Pöppl, Leiter der 
Abteilung Kinder- und Jugend-
heilkunde am LKH Kirchdorf.
Solange es im Infektfall bei 
Schnupfen und leichtem Hus-
ten bleibt, ist es meist halb so 
schlimm. „Problematisch wird es 
erst, wenn sich häu£ g zusätzlich 
eine Bronchitis einstellt oder sich 

jeder Infekt sofort auf die Ohren 
schlägt. Oft handelt es sich dabei 
um ‚lokale‘ Probleme und nicht 
etwa um eine Abwehrschwäche“, 
weiß Primar Pöppl. 
Gesunde Ernährung, viel Bewe-
gung an der frischen Luft und 
ausreichend Schlaf sind sowohl 
für Kinder als auch für Erwach-
sene wichtige Leitlinien für ein 
gesundes Immunsystem. 

Das kindliche Immunsystem entwickelt sich erst.                   Foto: wodicka
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Kräuter-Tips

Sauerkraut

Sauerkraut ist, wie andere Krautar-
ten auch, ein typisches Winterge-
müse. Bereits in der griechischen 
Antike galt es als Stärkungsmittel. 
Und das mit Recht: denn Sauer-
kraut enthält Spurenelemente, 
Vitamine und Botenstoffe, die sich 
sehr positiv auf die Darmfl ora aus-
wirken, das Wachstum gesunder 
Darmbakterien anregen  und  das  
Immunsystem stärken.

Einfache Art Sauerkraut 
selbst zu machen:
Nehmen Sie ein Gefäß (Inhalt 
genügen zwei Liter), welches 
luftdicht abgeschlossen werden 
kann. Ein bis zwei Krauthäupel fein 
schneiden, mit zwei Teelöffel Salz, 
Lorbeerblättern, Wacholderkör-
nern, Kümmel so fest in das Gefäß 
drücken, damit der Krautsaft über 
dem Kraut steht, mit einem Teller 
beschweren und gut verschließen. 
Bereits nach zwei Wochen kann 
milchsäurevergorenes feinstes 
Sauerkraut entnommen werden. 
Danach wieder gut verschließen. 

Der Gehalt an Vitamin C und E ist 
überzeugend für dieses Gesund-
heitswunderding. Der bekannte 
Gärtopf steht vielleicht noch im 
Keller, heuer sollte er wieder befüllt 
werden.
Rohes Sauerkraut mit Essig und Öl 
als Beilage zu Fleisch- oder Kartof-
felgerichten sollte man probieren. 
Es hilft entartete Zellen wieder zu 
reparieren und ist so vorbeugend 
der beste Krebsschutz.
Therapie bei Depressionen sollte 
unbedingt mit rohem Sauerkraut 
ergänzt werden. Das Lebensmittel 
enthält den Botenstoff Acetylcho-
lin, der das vegetative Nervensys-
tem beruhigen kann.

von
Karoline
Postlmayr

Karoline Postlmayr
Tel. 07257/7602

Kräuter-Tips
JUGENDKARTE

Die Lizenz zum Ausgehen
Mit der 4youCard in der Tasche 
stehen Jugendlichen die Türen 
beim Ausgehen offen, denn die 
Jugendkarte ist auch ein gülti-
ger Altersnachweis.

Jugendliche müssen sich laut Oö. 
Jugendschutzgesetz hinsichtlich 
ihres Alters ausweisen können. 
Insbesondere beim Ausgehen 
oder beim Kauf von Alkohol und 
Zigaretten. Die 4youCard ist ein 
Altersnachweis gemäß dem Oö. 
Jugendschutzgesetz und wird in Al-
tersfragen einem amtlichen Licht-
bildausweis gleichgesetzt. Auch die 
am Handy aktivierte 4youCard ent-
spricht allen Voraussetzungen für 
einen gültigen Altersnachweis.
Discobetreiber akzeptieren aber 
nicht immer die Jugendkarte als 
Altersnachweis. Per E-Mail an 
office@4yougend.at gibt es die 

Möglichkeit der 4youCard mit-
zuteilen, wenn Discobetreiber die 
4youCard als Ausweis nicht zulas-
sen. Das Team der Jugendkarte be-
müht sich dann um Lösungen. 

4youCard – der Altersnachweis für Jugendliche in Oberösterreich 

Foto: Heiligenbrunner

4YOUCARD

... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

Knödelfreude für
Knödelfreunde
Knödelfreude für
Knödelfreunde
hausgemachte Haschee-, Speck- und Grammelknödel

Erhältlich in unseren Filialen und im gut sortierten Fachhandel!
www.wegschaider.com I www.facebook.com/fleisch.wurst.wegschaider
Erhältlich in unseren Filialen und im gut sortierten Fachhandel!

Frisch verpackt

für Ihren

Kühlschrank!

Außen f laumiger Kartoffel-
teig, innen frisches Haschee, 
würziger Mühlviertler Speck 
oder knusprige Grammeln: 
Wegschaider’s mehrfach aus-
gezeichnete Haschee-, Speck- 
und Grammelknödel sind das 
ideale Essen für zwei Personen 
und können bereits nach einer 
kurzen Kochzeit – in leicht ge-
salzenem, kochendem Wasser 
– genossen werden. Mehr Infos 
auf: www.wegschaider.com 
 Anzeige

WEGSCHAIDER´S

Frische Knödel

Köstliche Wegschaider-Knödel

AUSZEICHNUNG

Familienfreundlich
BEZIRK. Insgesamt 33 oberös-
terreichische Gemeinden wur-
den vom Bundesministerium für 
Familien und Jugend mit dem 
staatlichen Gütezeichen „Fa-
milienfreundliche Gemeinde“ 
ausgezeichnet. Darunter auch 
die drei Gemeinden Spital am 
Pyhrn, Steinbach am Ziehberg 

und Wartberg an der Krems aus 
dem Bezirk Kirchdorf. 114 (rund 
26 Prozent) aller oberösterreichi-
schen Gemeinden wurden bereits 
als familienfreundlich ausge-
zeichnet. Somit pro� tieren mehr 
als 362.000 Oberösterreicher 
von den familienfreundlichen 
Maßnahmen.
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NUSSBACH. Bei der Event-Reihe 
Discofever, die jeden Freitag im 
November (7., 14., 21., 28. Nov.) 
in der Kultlocation La Noisette 
in Nußbach statt� ndet, werden 
die besten Hits aus den 70ern 
bis 2000ern gespielt. „Alles von 
Pop, Rock, Disco, Austro Pop 
bis NDW wird dabei sein“, ver-
spricht Hausherr Christian Mit-
tendorfer. DJ Danny, DJ Hos, DJ 
Tom und Mitti 2nd-R werden für 
eine tolle Stimmung sorgen. Be-
ginn ist jeweils um 20 Uhr und 
früher kommen lohnt sich – bis 
22 Uhr ist der Eintritt frei!

Zu Halloween tanzt man 
in der La Noisette
Am 31. Oktober ab 21 Uhr � n-
det zum bereits sechsten Mal die 
Mukku Mukku Blood in der La 
Noisette statt. Bei der legendär-
en Halloween-Party holen sich 

die Mukku Mukku Blutjünger 
Elex Shake, JSD und Sweet Er-
nest schaurige Verstärkung von 
Captain Caracho, Chri5i und die 
Sry Mates. 
Alle Programm-Highlights sind 
auch ab sofort auf der neuen 
Webseite www.lanoisette.at 
ersichtlich.                     Anzeige

NACHTLEBEN

Discofever in der La Noisette

TERMIN UND KONTAKT ZUR PRIVATEN NÜTZUNG

Discofever im November
Jeden Freitag / ab 20 Uhr
Eintritt: 5 Euro, ab 18 Jahren 

Halloweenparty 
am 31. Oktober / ab 21 Uhr 
Eintritt: 8 Euro, ab 16 Jahren 

La Noisette auch privat nutzen:
Der ideale Ort für Hochzeiten, Ge-
burtstagspartys, Firmenfeiern und so 
weiter, auf Wunsch auch mit Catering.

Anfragen an: Christian Mittendorfer 
0676/5458032, Göritz 7, Nußbach

OÖ ZIVIL-INVALIDENVERBAND

Beim Complemento 2014 wurde 
soziales Engagement ausgezeichnet
LINZ. Bei der Abschlussveran-
staltung des „Complemento 
2014“ wurden Menschen geehrt, 
die sich in besonderem Maße für 
Menschen mit Behinderung enga-
gieren.

Rund 50 spannende Projekte wurden 
dieses Jahr für den Complemento 
eingereicht. Die überzeugendsten 
Einreichungen wurden nun beim 
großen Finale im Oberbank Donau-
forum in Linz ausgezeichnet.
Initiator der Auszeichnung ist der 
OÖ Zivil-Invalidenverband. Mit 
„Complemento“ werden Wirt-
schaftsbetriebe, Privatpersonen, 
Freizeitaktionen und Ämter geehrt, 
die sich besonders für Menschen 
mit Behinderung einsetzen. Rund 

550 Gäste nahmen an der stim-
mungsvollen Veranstaltung teil. 
„Wir möchten mit ‚Complemento‘ 
öffentlich aufzeigen, wie wichtig so-
ziales Engagement für den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt ist“, be-

tonte Landesobmann Gerhard Mayr 
in seinen Eröffnungsworten. 
In den vier Kategorien gab es je-
weils fünf Nominierungen. „Es war 
nicht einfach für uns Jurymitglie-
der, aus den vielen Einreichungen 

die Siegerinnen und Sieger heraus-
zufiltern“, erklärt Bundesbehin-
dertenanwalt und Juryvorsitzender 
Erwin Buchinger.
In der Kategorie Ämter, Behörden, 
Körperschaften ging Platz eins 
an die Gemeindekooperation Bad 
Wimsbach, Edt, Fischlham, Lam-
bach und Stadl-Paura.
In der Kategorie Wirtschaft siegte 
die SLI – Sterilgut, Logistik und 
Instrumentenmanagement GmbH 
aus Wels.
In der Kategoroe Freizeit wurde das 
Treff.punkt Feriencamp aus  St. Os-
wald bei Freistadt augezeichnet.  
Und in der Kategorie Einzelperso-
nen wurden Elisabeth Eckerstorfer 
und Stefan Süß aus St. Martin im 
Mühlkreis für ihre All-together-
Party ausgezeichnet.

Die Sieger des Complemento 2014  Foto:www.voll-fotograf.at
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TIPS-ONLINEVERSTEIGERUNG

Neuwagen zum 
halben Preis
Schnäppchenjäger aufgepasst – 
seit Ende Mai versteigert Tips 
jede Woche ein neues, attrak-
tives Produkt. Diese Woche 
kommt ein Kia Cee‘d unter den 
Hammer.

Autos, Fahrräder, Handys, 
Hotelgutscheine, Ballonfahr-
ten, Fernseher und vieles wurde 
bereits versteigert. Jede Woche 
wird ein neues Produkt von Mitt-
woch, 12 Uhr, bis Montag, 12 Uhr, 
zur Auktion geboten. Für Pro-
dukte mit einem Wert von 10.000 
Euro ist doppelt so lange Zeit. Wer 
mitsteigern möchte, braucht nur 
auf www.tips.at/versteigerung zu 
gehen, sich registrieren und schon 
kann mitgeboten werden.
Es lohnt sich, denn die Produkte 
werden um 50 Prozent des Lis-

tenverkaufspreises versteigert. 
Der Höchstbieter erhält den Zu-
schlag und kann sich das Pro-
dukt nach erfolgter Zahlung beim 
Händler abholen.

Auf www.tips.at/versteigerung gehen 
und attraktive Produkte ergattern. 

ST. PANKRAZ. Sporternährung 
hört sich komplizierter an, als es 
ist. Gudrun Bertignoll erklärt, 
wie man ohne Nahrungsergän-
zungsmittel und Wundermittel, 
nur mit Messer und Gabel erfolg-
reich ist. „Unsere Lebensmittel 
enthalten alles, was ein Sportler 
braucht. Auf die richtige Zusam-
mensetzung kommt es an“, so die 
Ernährungswissenschafterin.

Ernährungsexpertin Gudrun Bertignoll

VORTRAG

Ernährung 
für Sportler

VORTRAG

Freitag, 31. Oktober, 19 Uhr
Turnhalle St. Pankraz
Eintritt: freiwillige Spenden

Auf www.ti ps.at/versteigerung gehen und mitbieten. Jede Woche wird von Mitt woch 12 Uhr bis Montag 12 Uhr ein 
interessantes Produkt zum halben Preis versteigert. Der Höchstbieter erhält den Zuschlag und kann das Produkt nach 
erfolgter Zahlung beim Händler abholen.    Foto Hammer: Wodicka

Mitmachen und Top-Produkte 

                        ersteigern …Jede Woche ein neues Produkt!

Der H
ammer!

Jede Woche ein neues Produkt!

Der H
ammer!

Diese Woche haben Tips-Leser die Chance auf 
„einen Kia Cee’d“
aktueller Verkaufspreis beim Anbieter: 17.840 Euro

Mindestgebot: 8.920 Euro

So geht’s: 

Mitmachen und Top-Produkte 

                        ersteigern …

Infos: 5-Türer, Benziner, Farbe: Machine Silver, Baujahr: 2014 (Fabriksneu),
74kW, 100 PS, 1.4 MPI Motor, Zentralverriegelung mit Fernbedienung,

Faltschlüssel & Diebstahlsicherung, Bluetooth Freisprecheinrichtung,
Klimaanlage, sowie weitere Extras.

Anbieter und Garanti e: 
Hans Eder GmbH

An der Trauner Kreuzung 6 / 4061 Pasching
www.auto-eder.at

ersteigern …ersteigern …ersteigern …ersteigern …ersteigern …

MICHELDORF. Der Turnverein Mi-
cheldorf hat noch Plätze für das Ba-
byturnen mit Vorturnerin Brigitte 
Rosenberger frei. Jeden Mittwoch 
können Eltern oder Großeltern mit 
dem Baby ab dem Laufalter bis 
zirka drei Jahre im Bewegungs-
raum des Kindergartens Micheldorf 
turnen. Spaß und Freude an der Be-
wegung sind wichtige Ziele dieser 
Stunde. Die Kleinen lernen neue 
Materialien und Geräte kennen. 
Nebenbei bietet sich auch die Mög-
lichkeit für die Eltern oder Großel-
tern einander kennen zu lernen und 
Erfahrungen auszutauschen. Benö-
tigt werden eine bequeme Turnbe-
kleidung sowie ABS-Sockerl oder 
Turnpatscherl.

PLÄTZE FREI

Babyturnen

BABYTURNEN

Mittwochs, 16 bis 17 Uhr
Kindergarten Micheldorf
Anmeldung unter Tel.: 0650/5315020
Kursgebühr: € 35,–
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JUGENDKARTE

4youCard Vorteilsgeber
KIRCHDORF. Die 4youCard hat 
mittlerweile mehr als 650 Vor-
teilsgeber aus den unterschied-
lichsten Branchen mit im Ge-
päck! Bei dieser Auswahl ist 
für jeden 4youCard-Besitzer 
das richtige Angebot dabei. 

4youCard-Besitzer genießen tolle 
Vorteile bei mehr als 650 Vorteils-
partnern in Oberösterreich und 
über die Bundeslandgrenzen hi-
naus. Einen Überblick über alle 
Vorteile erhalten Jugendliche mit 
dem kostenlosen Vorteilsguide, 
der auf www.4youcard.at bestellt 
werden kann. Der Vorteilsguide 
enthält alle 4youCard-Vorteile 
nach Bezirken sortiert.
Der Herbst ist die perfekte Wan-
der- und Kletterzeit und die 
4youCard hat den passenden 
Vorteil dazu: Denn im Hoch-
seilgarten Hinterstoder erhalten 

Jugendliche bis zu drei Euro 
Vergünstigung auf den Eintritts-
preis. 

Die 4youCard bietet viele Vorteile.

4YOUCARD

... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

Foto: Heiligenbrunner

Spiele-Tips

von
Franky
Bayer

Süßwassermatrosen

Ay Ay, wenn ihr Landratten in Port 
Royal, dem pulsierenden Karibikha-
fen, Erfolg haben wollt, dann braucht 
ihr schon etwas Mumm in euren 
Knochen. Die Ladung ankommender 
Schiffe bringt euch wertvolle Dublo-
nen, die ihr dann in das Anwerben 
von nützlichem Personal – Admiräle, 
Kapitäne, Händler, Matrosen usw. –
investieren könnt. Je mehr Schiffe im 
Hafen anlegen, umso größer ist dein 
Profi t, dafür steigt aber auch das Risi-
ko, ganz leer auszugehen. Neben klu-
ger Risikoeinschätzung ist aber auch 
taktisch geschickter Einsatz deiner 
Mannschaft wichtig, um dich gegen 
deine Konkurrenten durchzusetzen. 
Hast du genug Einfl usspunkte mit 
angeheuerten Personen sowie erfüll-
ten Expeditionsaufrufen beisammen, 
gewinnst du den prestigeträchtigen  
Wettbewerb, harr harr.
„Port Royal“ ist ein Kartenspiel des 
Österreichers Alexander Pfi ster, bei 
dem die Spieler abwägen müssen, 
wie viel sie riskieren wollen. Weil 
auch die verschiedenen Personen 
unterschiedliche Vorgehensweisen 
erlauben, bleibt genug Entschei-
dungsspielraum, und das Kartenglück 
spielt eine eher untergeordnete Rolle.  

Franky’s Bewertung:
5 von 6 Würfelaugen

Port Royal
Verlag: Pegasus Spiele
Alter: ab 8 Jahren
Spielerzahl: 2 bis 5 Spieler
Dauer: 20 bis 50 Minuten

KINOTIPP

Love Rosie – für 
immer vielleicht
Rosie (Lily Collins) und Alex 
(Sam Cla� in) sind beste Freun-
de. Seit ihrer Kindheit. Schon al-
lein deswegen können sie niemals 
ein Paar werden – oder doch? In 
Sachen Liebe stehen sich die bei-
den mal selbst, mal gegenseitig 
im Weg. Und auch das Schick-
sal scheint nicht wirklich mit-
zuspielen. Können verschiedene 
Kontinente, ungewollte Schwan-

gerschaften, desaströse Liebesaf-
fären, Ehen und Scheidungen das 
Band dieser Freundschaft zerrei-
ßen? Können Männer und Frau-
en überhaupt beste Freunde sein? 
Und gibt es wirklich nur eine 
Chance für die große Liebe? 

Rosie (Lily Collins) hat nicht gerade Glück mit der Liebe.              Foto: (c) Star Movie 

KINOTIPP – ANZEIGE

ab 31. Oktober bei Star Movie

Snus

» Meine Freunde nehmen in 
letzter Zeit häufi g Snus und 
möchten mich auch dazu 
überreden. Werde ich davon 
nikotinsüchtig oder ist es sonst 
irgendwie schädlich? »

Fabian, 16

Hallo Fabian,

der fein gemahlene Tabak Snus, der 
als Kautabak konsumiert wird, führt 
genauso zur Nikotinabhängigkeit 
wie Zigaretten. Snus enthält die 
Tabakkonzentration von mehreren 
Zigaretten und ist somit eine echte 
„Nikotinbombe“. Erstmaliger Kon-
sum macht in wenigen Minuten 
schwindelig und provoziert Übelkeit. 
Nach mehrmaligem Konsum entsteht 
Gewöhnung und ziemlich rasch eine 
körperliche Abhängigkeit. Snus 
kann auch zu Schädigungen des 
Zahnfl eisches, der Halsschleimhaut 
und des Kehlkopfes sowie zu starken 
Magenproblemen führen. 
Den Kautabak gibt es auch mit 
Geschmacksstoffen, dieser weist 
aber einen noch höheren Gehalt 
von krebsfördernden Stoffen auf als 
herkömmlicher Snus. 
Alles in allem ist es sicher klüger, 
erst gar nicht damit anzufangen und  
bestimmt werden es deine Freunde 
mit der Zeit akzeptieren. Vielleicht 
kannst du sogar den einen oder 
anderen davon überzeugen, damit 
aufzuhören.
Weitere Infos zum Thema Sucht 
fi ndest du auf www.praevention.at
.

Christine 
Wagneder
Jugendberaterin

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Kirchdorf
4560 Kirchdorf, Kirchengasse 6,
Mo. + Mi.: 14 bis 17 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Tel: 07582/60416
jugendservice-kirchdorf@ooe.gv.at
www.jugendservice.at
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MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
MI 29. Oktober

aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: Wurzelgemüse ernten; Kochen 
und backen, alles gelingt besonders gut; 
Konservieren und Einkochen; Würste 
machen; besonders gute Aufnahme von 
Salzen; Nagelp� ege, Klauenp� ege bei 
Haustieren; heilende Bäder; Haushalts-
pläne aufstellen; Geldangelegenheiten

Ungünstig: Chemische Reinigung; 
Stallreinigung

DO 30. Oktober

ab 14:55 Uhr Wassermann

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Siehe gestern und morgen

FR 31. Oktober

Halloween, Reformationstag – 
aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag
Nahrungsqualität: Fett 

Körperregionen: Venen, Unter-
schenkel

Günstig: P� ege von Zimmerp� anzen, 
die blühen sollen; Schnittblumenp� ege; 
Reparaturen im Haushalt; Aufräumarbei-
ten; Wohnung gründlich lüften; Ordnung 
machen; eingewachsene Finger- und Fuß-
nägel behandeln;  Massagen; Kosmetik; 
Reisen und Kontakte zu neuen Menschen

Ungünstig: P� anzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten

SA 1. November

ab 17:40 Uhr Fische – Allerheiligen – 
aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Siehe gestern

SO 2. November

Allerseelen – aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen

Günstig: P� anzen gießen, auch anhal-
tend wässern; Zimmerp� anzen düngen; 

Komposthaufen bearbeiten;  Gartenzäu-
ne setzen; Wasserbau; Wasserinstallatio-
nen; Schlachttag; Salben herstellen; Be-
werbungsgespräche; hohe Wirksamkeit 
von Medikamenten

Ungünstig: Haare schneiden; Obstbäu-
me schneiden; Malerarbeiten

MO 3. November

ab 19:55 Uhr Widder – 
aufsteigender Mond 

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen

Siehe gestern

DI 4. November

aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Au-
gen, Ohren 

Günstig: Haltbarmachen von Lebens-
mitteln und Obst; Brot backen; Trock-
nen von Früchten und Gemüse; Bäume 
für Bau- und Sägeholz schneiden; Butter 
herstellen; gute Wirkung von Medika-
menten

Ungünstig: P� anzen düngen; Genuss-
mittel

MI 5. November

ab 22:35 Uhr Stier – aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Au-
gen, Ohren 

Günstig: Haltbarmachen von Lebens-
mitteln und Obst; Brot backen; Trock-
nen von Früchten und Gemüse; Bäume 
für Bau- und Sägeholz schneiden; Butter 
herstellen; gute Wirkung von Medika-
menten

Ungünstig: P� anzen düngen; Genuss-
mittel

DO 6. November

23:26 Uhr – aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Kehlkopf, Mandeln

Günstig: Massagen; Entspannungs-
übungen; Heilkräuter anwenden; heilen-
de Salben und Bäder; Familienangele-
genheiten; Hochzeitstag

Ungünstig: körperliche Anstrengungen

LESERAKTION

Tips-Glücksengerl verteilten 
19.000 Euro in allen Bezirken
OÖ. Die Tips Glücksengerl 
waren in allen Bezirken Ober-
österreichs unterwegs und ver-
teilten 1000-Euro-Gutscheine 
der Modekette Fussl.

Seit Juni wurden in allen ober-
österreichischen Bezirken Gut-
scheine im Gesamtwert von 
19.000 Euro vergeben. 
Zu gewinnen war ganz einfach. 
Auf die Frage nach der liebsten 
Wochenzeitung mussten die Ge-
winner nur mit „Tips“ antwor-
ten.
Nun legen die Tips-Glücksengerl 
eine kurze Pause ein. Wann und 
wo die Glücksengerl wieder an-
zutreffen sind erfahren Sie zeit-
gerecht aus den Tips.

Tips

Glück
s-

enger
l
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GROSSE AUSWAHL DEBÜ-
TANTINNEN - BALLMODE
Ö-Zeiten über tel. Anfrage
Linz  0732-918580
www.cutti.at

DIVERSPASSION.AT
Tauchen aus Leidenschaft. Täg-
lich Schnuppertauchen und
Tauchkurse. Tauchshop und
Tauchschule, Linzer Str. 11, 
4614 Marchtrenk,   07243-
50883, www.diverspassion.at
Korrekturlesen für Ihre Bü-
cher, Artikel, Arbeiten und Ähn-
liches.  0650-5801532
Kugler Schrotthandel
GmbH Machen Sie Ihr Altei-
sen zu Geld! Barzahlung bei
Anlieferung in Marchtrenk. Ab-
holung nach Vereinbarung.
 0660-4594363

MALER - MALER
(Österreicher)
Wohnraumanstriche!!!
Auch SA/SO! 0664-2542347.
ZAHNCENTER-HAID
Aktionsinfo:  0720-511371

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Kaufe Militärsachen vom Welt-
krieg. 0676-4115133.

Maturaballkleid Gr.34, 1x
getragen, Neuwertig €350,-
Verkaufspreis €70,-  0664-
5403522

Gratis Kartenlegen
0664/7641321
Hellseherin Eva
 0900-488411 (1,81/min)
Kirchdorf: Burnout, Ängste,
Depressionen, ... Dipl. Resilienz-
trainerinnen Ploberger/Trinko
 0676-7516704 oder 0676-
7516705
Zukunftsblick
0900-484448 (1,81/min)

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Pellets, Brennholz, Hackgut,
Zeschner's ab Hof Pellets KG,
Lucken 8 4623 Gunskirchen
 0664-73116862, 07246-
20351

Sie brauchen Geld und
oder einen Job? Dann rufen Sie
bitte unter  0664-5716666
an!

Holzschindeln-Holzdachrinnen
www.hehenfelder.at

Ballonfahrten
Die Geschenkidee
0800-201318
gebührenfrei anrufen.
www.ballonfahren.com

Ab sofort
RAUCHFREI & SCHLANK
0699-81964587
hypno-gmunden.at

Grillgeräte Saisonabverkauf,
www.kremstaler-grillschule.at
 0650-8156802
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MARKTPLATZ

>> Hausbau/Baustoffe

>> Heirat

>> Heizung

>> Kosmetik/Beauty

>> Kreditvermittl./Darlehen

>> Maschinen/Werkzeug/Leihg.

S.-Redtenbacher- Pl. 9,
4560 Kirchdorf
Tel.: 07582 / 51923-15
Mobil: 0664 / 815 77 41
r.goetzendorfer@tips.at

Roland Götzendorfer
Verkauf

Ihr Berater

Zur

Diamantenen 
Hochzeit 

wünschen wir
euch Gesundheit, 

Glück und noch
viele schöne 

gemeinsame Jahre.
Eure Familie

Jupheidi und Jupheida 

der Stefan ist nun 

30 Jahr! 
Alles Gute wünschen 

dir deine Eltern 

und Geschwister 
mit Familie 

Lieber Opa, Papa 
und Ehegatte Muck! 
Wir wünschen dir alles Gute und 
Liebe zu deinem 70. Geburtstag. 

Gesundheit, Glück und Sonnenschein, 
sollen stets dein Begleiter sein. 

Bleibe Gesund und frisch, noch viele 

Jahre lang. Denise, Nico, Michi + Alex, 

Heli + Sabine und Christl

totalWohnen
Wo Wohnträume wahr werden.
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Der Weg zum Traumhaus

Sicheres Zuhause

Digitales Wohnen

Wohlfühloase Bad

Beleuchtungstipps
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Beachten Sie unsere Beilage 
in dieser Ausgabe

Aktion!
Fenster & Haustüren
bis -60% reduziert.
Lieferung, Montage, Service
Peter Kraml
Poststr. 12, 4061 Pasching.
  0676-7678888

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
0664-5454200

Jede Art von Pflasterverlegung
INNEN & AUSSEN
0664-3033129

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427

Tor Profi Steyr, Garagento-
raktion isoliert, E-Antrieb
Funk z.B. 2500x2125 € 880,-
incl. MwSt., frei Haus, Zwi-
schengröße möglich. Wolf-
ernstr. 17d, www.tor-profi.at
 07252-71628

Übernehme ESTRICHARBEI-
TEN, Qualitätsarbeit, günstiger
Preis. 0664/2352507

VWS-Fassade bis 70%
sparen! Sie sind ein Selber-
macher?  0664-4032772
www.self.co.at

www.corroplan.at
Ihr MEISTERBETRIEB
0676-5849705

13273 Birgit,  43jährige,
liebevolle, hübsche Bürokauf-
frau, würde gerne, nach einer
großen Enttäuschung, einen
treuen Mann kennenlernen!
Kontakt Vermittlung 0664-
1811340

13339 Nicht länger ohne dich
leben! Manuela,  53jährige,
liebevolle, familiäre Angestell-
te! Wenn du es ehrlich meinst!
Kontakt Vermittlung, gebühren-
frei 0800-201444

13358 Lass uns das Leben ge-
meinsam genießen! Gerald, 
58jähriger, charmanter Unter-
nehmer und Segler, mit viel-
seitigem Interesse, freut sich
auf deinen Anruf! Kontakt
Vermittlung 0664-1811340

13438 Ein Mann mit ernsthaf-
ten Absichten ist Hermann, 
69jähriger, verwitweter, gut-
aussehender Kavalier, der sein
Singledasein beenden möchte!
Kontakt Vermittlung 0676-
7014808

42-jährige Witwe. Ich bin
eine herzensgute, bescheidene
Frau, die das Landleben
schätzt. Garten, kochen, ba-
cken sind meine Lieblingsbe-
schäftigungen. Ich bin gerne in
der Natur, liebe, durch die Wäl-
der zu wandern und sehne
mich wieder nach Liebe und
Zärtlichkeit.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

53-jährige WITWE, 
schlank, nicht ortsgebunden.
Ich würde gerne wandern, Aus-
flüge machen, für dich kochen,
mich nachts an dich kuscheln.
Es hat mir sehr viel Mut gekos-
tet, bitte melde dich.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

ANJA 48 zärtlich, Blondine,
zierliche Figur, fehlt starke
Schulter zum Anlehnen. Diese
tolle Frau solltest Du unbedingt
kennen lernen wenn Du das La-
chen und die Liebe eines treu-
en Schatzes vermisst. Meinst
Du es ehrlich? Dann freue ich
mich auf Dich!
0664-2201555
Partneragentur Julia

Apotheker i. Rente78
liebenswert, charmant und zu-
vorkommend, leider verwitwet.
Was nützt finanzielle Unabhän-
gigkeit wenn die Einsamkeit
quält. Sind Sie eine weibliche
humorvolle Frau dann melden
Sie sich bitte. Agentur Herzklop-
fen  0664-7660673
Hanna, 64 J., WITWE, 
abends einsam vor dem Fernse-
her sitzen, alleine ins Bett zu
gehen, davon zu träumen, wie
schön es wäre, wieder zu zweit
zu sein. Ich bin mobil, nicht
ortsgebunden und könnte dir,
gerne bis aktive 80 J., so viel
Liebe schenken.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at
Magdalena69 leider schon
Witwe, tüchtig, treu, einfühl-
sam und bescheiden. Lebe in
ländlicher Umgebung, habe ein
kleines Auto und möchte wie-
der glücklich werden. Bitte lass
mich nicht warten. Institut Herz-
klopfen  0664-7660673
NEU - Kontakt Vermittlung
0664-1811340, heute
ANRUFEN - ohne Wartezeit -
morgen VERLIEBEN!

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555
www.partneragentur-julia.at
TIERARZT 64/1,84 gr.
attraktiv, tanzfreudig, großzü-
gig, ein Genießer und Natur-
liebhaber, mit wunderschönem
Anwesen möchte mit dir, einer
charmanten Partnerin mit Sinn
für Romantik, in eine glückliche
Partnerschaft starten.
0664-2201555
Partneragentur Julia

Luftwärmepumpe ab 3.990,-.
www.leistbaresheizen.at
07612-20828.

Senioren Aktion!
Permanent Make up
Garantiert schmerzfrei!
Gesellenhausstr. 17, 4020 Linz
 0732-660241
www.kosmetik-freilinger.at

www.kreditinfo.cc

BERNARDO Ihr Spezialist für
Metall- und Holz-
bearbeitungsmaschinen.
0732-664015
www.bernardo.at

Zum Verkauf steht ein
Wassertank aus GFK inkl.
Stahlgrundgestell Höhe ca. 2m,
neuwertig Bj 2007/08, H 1,8m,
B 1,8m, L 5,05m
Fassungsvolumen: ca. 15.500
Liter, Verkaufspreis nur
€ 5000,00,
 07582-60608100
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MARKTPLATZ

>> Möbel

>> Mobiltelefon

>> Musik

>> Pfandleihanstalt/Autobel.

>> Sanierung

>> Schwimmbad/Sauna

>> Tiere

TV/HiFi/Video>>

>> Übersiedlungen

>> Unterricht

>> Verkauf

>> Verschenke

>> Wasserbetten

Tips Aktion

Bis Ende Dezember 2014:

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €
Schalten Sie bis Ende Dezember 2014 Ihre Fotoglückwünsche (im Format 
64 x 40 mm) statt 20 € um nur 10 € pro Tips Ausgabe. Bitte den Bestell-
schein ausfüllen und an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden.

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in Ihrer Tips-Bezirksausgabe

Tips GUTSCHEIN

Original gutschein gemeinsam mit dem 
ausgefüllten Bestellschein einsenden bzw. vor Ort abgeben. 
Auf www.tips.at/anzeigen können Sie mit dem Code „TIPS13“ 
einmal pro Woche online Ihre kostenlose Privatanzeige abgeben!“

(Pro Person ist wöchentlich nur ein Gutschein bis Ende Dezember 2014  
einlösbar und kann nicht mit anderen Gutscheinen verbunden werden.)

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in ihrer 

tips-ausgabe

Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben?

Jetzt auch ONLINE!
www.tips.at/anzeigen

www.facebook.com/tips.at

umständehalber:
1

12 kabinenInfrarot
zum 1/2 Preis !!!
1

über 18.000 zufriedene Kunden - seit 1998
Infrarot - Tiefenwärme wirkt Wunder bei:

Übergewicht
Rücken- und Gelenkschmerzen
Erkältung und grippalem Infekt
Anwendungen in Schmerzkliniken

1

mit Orig. GW-Tiefenwärmestrahlern
schnelle Aufheizzeit
doppelwandig aus kanadischer Zeder
Einschulung und 5 Jahre Garantie
z.B. für 2 Personen
statt € 4.000,-

nur € 2.000,-

Das
Orig

inal!

Jetzt unverbindlich Fotos oder Prospekt anfordern!
BTW GmbH Herr Lindner 0664 40 36 548

Top-Tips

Zum 20 - jähr igen 
Jubiläum von O-
Metall Luxemburg 
gibt es jetzt auch für 
O-Metall-Österreich-
K u n d e n  e i n e n 
20-Euro-Rabatt-Gutschein. Kunden profitieren 
jetzt von der großen Produktvielfalt und der 
günstigen Lagerware! *Ab 500,00 Euro Einkaufs-
wert excl. MwSt. Nicht kombinierbar. Einmalig 
gültig  bis zum 19. 12. 14. Keine Anrechnung auf 
bestehende Bestellungen, keine Barauszahlungen.

Kontakt – O-Metall Austria:
Am Steg 15, 4551 Ried im Traunkreis
www.o-metall.com – Tel.: 07588/30850-20

O-Metall feiert sein Jubiläum 
mit Rabatt-Gutscheinen

Top-Tips

Café Schwarz, 
Royal Orchid 
S h e r a t o n , 
M a n e n b e r g s 
Jazz Café und 
S h a n g r i  L a 
verbindet eines: 
die gediegene 
Barmusik des Blue Danube Jazz Duos sowie die 
gehobene gemütliche Atmosphäre. Jeden ersten 
Mittwoch im Monat fi nden sich Fans von gutem Wein 
und feinem Jazz im Café Schwarz in Micheldorf ein, 
um einen gemütlichen Abend zu genießen. Songs aus 
dem Great American Songbook fügen sich einfühlsam 
vorgetragen in das liebevoll gestaltete Ambiente.
Reservierung unter Tel.: 07582/64751

Jazz-Abende im Café Schwarz

Neuw. Küche,  Eiche Sono-
ma, mit Apothekerschrank, Ge-
schirrspüler, E-Herd, gr. Kühl-
schrank und 2 Gefrierfächern,
B: 280 x H: 225 x T: 65 cm,
erst 1 Jahr alt!! FP bei Selbstab-
holung: € 1.600,-  0650-
4407577 ab Mittag!!! (Bez.
Ried/I.)

iPhone und Samsung
Reparatur in 2 Stunden!
0732-946222
www.mobileworld.at

Alleinunterhalter für Tanz und
gemütliche Stunden. 0676-
7796018

Wir können immer helfen
Sofortgeld
www.pfand.at  05 0130

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Laufende Aktionen
07229-63062

Verkaufe Trapezblech für
Poolabdeckung.
 07588-3085020
www.o-metall.com

LEHNER KG 0650-2252225
Schwimmbadüberdachungen
Ihr Partner-GARANTIERT!
www.poolcover.at

Verkaufe Hamsterkäfig mit
viel Zubehör, Raum Steyr.
 0664-8157744

Neufundländer-Schäfer-
Labrador Mix Welpen an
Bestplatz
zu verkaufen € 350,-
Die Welpen haben am 20. Ok-
tober das Licht der Welt er-
blickt und freuen sich ab Weih-
nachten bei Ihrer Familie woh-
nen zu dürfen.
 0660-3913730

Zwickt oder beißt Ihr
Hund? arche elisabeth,
Ahamhof,  07752-26547,
www.aham.at

VERZWEIFELT GESUCHT!
Seit 03.10. vermissen wir Wil-
ma, sehr zutraulich! Bezirk
Gmunden/OÖ. Bitte melden Sie
sich!! Jeder Hinweis zählt!!
 0676-7105747

DIE GESCHENKSIDEE:
Ihre Super-8 Filme auf DVD!
www.tdt.at, 0650-5123761.

1A Alle Übersiedlungen
alles zum Bestpreis,
sowie Räumungen, Transporte
schnell und zuverlässig
 0650-2015105

Firmen- und Privatübersiedlun-
gen  0732 / 383224
www.uebersiedlungen-linz.at

Nachhilfe + Lerntechnikkurse
www.Lehrerteam.at
0732-792828

Buchenbrennholz 2 jährig,
E-Herd neu, Winterreifen für
VW-Polo neuwertig, Eichen-
pfosten, Eichenfässer 3 Eimer
neu, Schneeketten für PKW
 0664-88583127
Verkaufe massiven Fahrra-
dabstellplatz für mehrere Fahr-
räder. Wurde noch nie verwen-
det,  € 90.-  0664-4862741
 07257-7770
Verkaufe Zweitaktöl, Benzin-
zusatz und Dieselzusatz von Ca-
strol, für Zweitaktmotoren,
Standard - und Hochleistungs-
motoren, auch Rennsportmo-
tor,  1 Liter €10.-  0664-
1339773

Verschenke Restbestände
von Eternit, Verschiedene ge-
brauchte und neue Materialien
werden Kostenlos abgegeben,
Abzuholen in Grünburg - Umge-
bung  0664-1339723

Rücken-
schmerzen ade
Jahn good-feelings Wasser-
betten. 2 Monate zur Probe!
07226-3114
www.good-feelings.com
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DIVERSE

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

>> KFZ-Entsorgung

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> BMW

>> Citroen

>> Mitsubishi

>> VW

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

VERKAUF

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Ferienobjekte

S.-Redtenbacher-Pl. 9,
4560 Kirchdorf
Tel. 07582/51923-15
Mobil: 0664 / 815 77 41
r.goetzendorfer@tips.at

Roland Götzendorfer
Verkauf

Ihr persönlicher Berater

Chiffreanzeigen
Wir bitten unsere Leser drin-
gend, im eigenen Interesse zu 
beachten, dass bei Absendun-
gen von Zuschriften auf Chiff-
reanzeigen unbedingt auf dem 
Briefumschlag die Chiffrenum-
mer der betreffenden Anzeige 
angegeben werden muss. Bei 
Fehlern derselben ist uns eine 
prompte Weiterleitung an den 
Interessenten nicht möglich.
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29 x in OÖ, NÖ und BGLD.

Di. schon ab 20 Uhr 
als ePaper
           auf www.tips.at
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Alt Auto zahle € 100,-
Zus tAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

8 geförderte 
Eigentums-
wohnungen
BAD HALL

Nur mehr wenige 

Wohnungen frei. 

www.simader-immo.at

Wohlfühlwohnungen mit perfekter 
Raumaufteilung; Eigengarten/Balkon, 

Fertigstellung Mai 2015, 
monatl. Rückzahlung ab € 440,-

fGEE: 0,49, HWB: 20,75 kWh/m²a

Ab heute
0681-81120899
Ab sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Kaufe LKW, PKW,
Busse  0699-81123115
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Ankauf TOYOTA
0681-81128989

Ankauf Volkswagen, Seat
0681-81138248

Autoankauf, Abholung, Mar-
ke Zustand egal 1998-2013
 0676-6884480

BESTPREISE FÜR PKW´S!
Marke, Zustand egal
1997-2013. 0676-9676155

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

Altauto zahle € 100,-
Zustand egal, Österreicher
 0664-3357496

Kugler Schrotthandel entsorgt
Ihre Alt-Kfz fachgerecht!
Prämie € 55,-/Auto  0664-
6444526

A4 Avant 2,5 TDI V6
Multitronic, 163 PS, Bj. 5/
05, Diesel, 159.000 km,
Lederausstattung, Dach-
reling, VB € 13.200,-.
 0664-7925132 (Mond-
see).

Audi A3 Attraction 1,9 TDI,
105 PS, EZ: 09/2004, 195tkm,
silber-blau met., Sportsitze, Ne-
belscheinwerfer, Alu + Winter-
reifen, Audi Concert Radio +
CD, Klimaautomatic, Leder,
uvm. € 6500,-  0676-
9166336

Audi A6 Avant Quattro Kombi,
EZ: 07/2000, 258.000 km,
180 PS, Automatik 5-Gang,
schwarz-Leder, Navi, Xenon,
neues Pickerl, 8-fach bereift,
€ 4.490,-  0664-1231959
oder 0676-7283303

Q7 3.0 TDI Quattro S-Line, Tip-
tronic, Bj. 07, 130.000 km,
schwarz, großes Navi, 20" Alu,
Vollausstattung, Serviceheft
usw., € 23.900,-.  0664-
3072026.

TT 8N, 115.000 km, 180 PS,
Bj. 2000, schwarz, Quattro,
Pickerl neu, Bremsen neu, Win-
ter- und Sommerreifen auf
Alufelgen, VB 8.200,-.
 0664-1203376 (Vöckla-
markt).

BMW 330xd
 E91, 170 kW, Österreich-
paket, silber, EZ 09/2005,
193.000 km, M-Paket in-
nen und außen ab Werk,
Klimaautom., Scheiben
abgedunkelt ab B-Säule,
großes Navi, Abstand-
stempomat, Sitzheizung
uvm. Service, Bremse vor-
ne, Spurstangenkopf und
Stoßdämpfer vorne neu!
Jedes Service und jede
Reparatur bei BMW! VB
11.990,-.   0664/
1914214 (Bez. Rohrbach)

BMW 335xi
M-Paket, carbonschwarz
met., EZ 06/2008, 123tsd
km, Individual M-Paket
innen und außen, Xenon
mit Kurvenlicht, Leder Da-
kota Lemon, Fernlichtas-
sistent, Allrad, Anhänge-
kupplung, 18"bmw Mo-
torsport Felgen, BMW-
servicegepflegt, Navi
groß uvm.; Bremse hin-
ten und vorne, Service,
Hochdruckpumpe neu.
Sehr gepflegtes Fahr-
zeug. Besichtigung und
Probefahrt nach tel. Ver-
einbarung möglich, VB €
21.990,-.  0664/1914214

CITROEN C4 1,6: EZ: 09/2006,
PS: 109, KM: 84.000, Benzin,
grau metallic, innen: Stoff
(schwarz), Automatik, € 4.350,-
  0664-1231959 oder 0676-
7283303

Pajero Pinin 1,8 GD, Bj.
2000, 85.000 km, 88 kW, 4x4,
Klima, schwarz, WR neu, VB
€ 3.500,-.  0688-8333007

Golf IV SDI, 172.000 km, 68
PS, Bj. 02, weiß, unfallfrei, NR-
Fahrzeug, Radio mit USB und
Bluetooth, Pickerl bis 7/15 + 4
Mon., letzter Service 8/14, VB
3.500,-.  0650-8090835
(Vöcklamarkt).

Der neue MICROCAR M 8
Neu- und Gebrauchtfahrzeuge
Bei Neukauf 2 Jahre Service
kostenlos oder bis 40.000 km.
KFZ-Gielesberger, Vorchdorf,
07614-6525, 0699-12009491.

HAUS,  mit großem Garten zu
kaufen gesucht. AWZ Immobili-
en: Hundeliebhaber.at, 
0664-9969228.

3-Zimmerwohnung mit Loggia
zu kaufen gesucht! AWZ Immo-
bilien: Zentrumsnähe.at, 
0664-9969228.

GRÜNBURG: Haus für Groß-
familie, HWB: 220KW,
VB: € 138.000,- Weinbauer-
REAL,  0660-6050300

Ptivatverkauf! Schöne,
große Wohnung (130m²) ab so-
fort zu verkaufen.  0664-
5480362

NOTVERKAUF!
€ 140.000,- anstatt
€ 200.000,- Exklusive Ferien-
Villa an der türkischen Riviera
Nähe Alanya. Lage direkt am
Meer! Privates Ferienhaus für 6
Personen inklusive Privat-Sand-
strand und gepflegte Gartenan-
lage mit Privatliegen. Besichti-
gung jederzeit möglich!
Infos:  0664-864 33 11 und
Email: office@ringo.at
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STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Kfm.- u.Büropersonal

>> Gewerbliches Personal

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal

>> Reinigungspersonal

STELLENGESUCHE

>> Diverses Personal

Chiffreanzeigen
Wir bitten unsere Leser drin-
gend, im eigenen Interesse zu 
beachten, dass bei Absendun-
gen von Zuschriften auf Chiff-
reanzeigen unbedingt auf dem 
Briefumschlag die Chiffrenum-
mer der betreffenden Anzeige 
angegeben werden muss. Bei 
Fehlern derselben ist uns eine 
prompte Weiterleitung an den 
Interessenten nicht möglich.

Die Anzeige
die an jeden  

Haushalt geht

Jo
bb
ör
se

Die
besten

Jobsonlineline

Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben?

Jetzt auch ONLINE!   www.tips.at/anzeigen

www.facebook.com/tips.at

Tips-Grafi k2,  Auftrag4870880,  KdNr.531797,  

CNC Fräser/IN 
(Heidenhainsteuerung)

Für die ausgeschriebene Stelle gilt ein Min-
destgehalt von € 1.980,00. Wir bieten eine 
marktkonforme Überzahlung, abhängig von 
Qualifi kation und Erfahrung.

Bewerbungen bitte an:
Brandt GmbH | Christa Brandt

Gewerbestraße 6 | 4565 Inzersdorf
christa.brandt@brandt.co.at

Hotel Freunde der Natur 
sucht:

Küchen-
chef/in

Wir suchen zur Führung unseres Teams einen
Küchenchef für 7 Mitarbeiter und ein Hotel mit 
150 Betten ab sofort. 3 x täglich Buffet und à la 
carte Restaurant. 5 Tage Woche, Jahresstel-
le, Kollektiv mit Überbezahlung. Bewerbung an 
Hotel Freunde der Natur, 4582 Spital am Pyhrn, 
Wiesenweg 7, Tel: 07563/681 an Herrn Aegidius 
Exenberger, hotel.freunde.der.natur@netway.at
www.naturfreundehotel.at

Reinigungskräfte  
Kremsmünster

Wir suchen   

11 Std./Woche
4 Tage/Woche
ab 17 Uhr 
€ 8,08/Std. brutto lt. KV. 
Bewerbungen telefonisch an 
Fr. Drinic: 0664/88445309  
oder 07752/20830-100 

Wir freuen uns auf Bewerberinnen/Bewerber mit abgeschlossener Büroausbil-
dung (z.B. Handelsschule, Lehrabschlussprüfung als Bürokauffrau/Bürokauf-
mann) die nach Möglichkeit bereits einschlägige Berufserfahrung in der Buch-
haltung nachweisen können. (Entlohnung: Funktionslaufbahn [LD 18] des Oö.
Gehaltsgesetzes 2001).
Nähere Informationen erhalten Sie gerne von Frau Gertraud Gruber, Abteilung
Personal-Objektivierung, Telefon (+43 732) 7720-11291 und Frau Daniela
Prankl, Landes-Jugendhaus Edtbauernalm, Telefon (+43 7564) 52 69-0.
Bei Interesse richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 10. November 2014
(Datum des Einlangens) an die Abteilung Personal-Objektivierung des Amtes
der Oö. Landesregierung, 4021 Linz, Bahnhofplatz 1.
Informationen können Sie auf der Homepage des Landes Ober-
österreich unter www.land-oberoesterreich.gv.at unter > Jobs &
Karriere > Freie Stellen sowie in der Amtlichen Linzer Zeitung,
Folge 22 vom 27. Oktober 2014, nachlesen.

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter mit
Buchhaltungsaufgaben
für das Landes-Jugendhaus Edtbauernalm in Hinterstoder
(Karenzvertretung, teilbeschäftigt)

Mein Land. Mein Arbeitgeber.
OBERÖSTERREICH

LAND

Bre i tenfellner
P e r s o n a l

TIME FOR A 
CHANGE

Für unsere Top-Kunden im Raum Sattledt
suchen wir (m/w):

15 Kommissionierer
Teilzeit 27-30h, € 8,76 brutto/Std., 

langfristige Einsätze mit Integrationsmöglichkeit

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre 
Bewerbung mit Lebenslauf an: Hr. Manuel Weidinger, 

Dr. Schauer-Straße 26, 4600 Wels, Tel: 07242/9396 9614, 
Mobil: 0664/520 4263 ▪ mw@breitenfellner-personal.at, 

www.breitenfellner-personal.at

Selbständige
Anti-Stressberater/in
für den Verkaufsaußendienst
7.000,- Euro
pro Monat möglich
PKW erforderlich
€ 3.000,- während der Einarbei-
tung fix.
Fa. Natura-Med
Tel: 0662-856060-613

Derzeit bestes Online-Mar-
keting-Produkt,  bis
€ 14.000,- mtl.  0660-
1215099

Zeitungszusteller/in für
Ried/Traunkreis bzw. Wart-
berg  gesucht! Sie verfügen
über ein eigenes Fahrzeug und
haben in den frühen Morgen-
stunden Zeit. Leistungsgerech-
te Bezahlung auf Werkvertrags-
basis, Sonn- und Feiertags
frei. Bewerber melden sich
bei: OÖN Logistik GmbH & Co
KG, Laura Wallner, Medienpark
1, 4061 Pasching  0732-
7805-611

NEBENVERDIENST
Eventsicherheit
SECURITAS sucht Damen und
Herren in OÖ für Eventservices
wie Verkehrs- und Parkplatz-
dienste, Kartenverkauf, Bille-
teur, Nachtbewachungen und
Hundeführer bei Sportveranstal-
tungen, Konzerten, Zeltfesten,
Bällen und Messen Sie arbeiten
dabei in einem großen Team
und erhalten eine berufsorien-
tierte Ausbildung. Verdienst =
€ 9,09 brutto pro Stunde +
Urlaubs- und Weihnachtsgeld.
(Für diese Position gilt ein KV-
Mindestgrundlohn von € 8,29
brutto pro Stunde). Mindest-
alter 18 Jahre und einwandfrei-
er Leumund sind Vorausset-
zung. Interessiert? Dann laden
wir Sie gerne zu einem unver-
bindlichen Informationsabend
ein, am Montag den
03.11.2014 um 19:00 Uhr in
Wels. Ihre Anmeldung zum
Infoabend geben Sie uns bitte
bis spätestens Montag den
03.11.2014 bis 12:00 Uhr
unter  0732-341717-810
oder unter wolfgang.stuetz@
securitas.at bekannt.
SECURITAS Sicherheitsdienst-
leistungen GmbH, Stelzhamer-
straße 14, 4020 Linz

Christbaumverkäufer/in
sowie LKW-Fahrer/in ge-
sucht. Tannenland:  07258-
29184

Expandierendes Linzer
Unternehmen sucht Mitarbeiter
für die Kundenbetreuung.
Kommunikationsfähigkeit und
Flexibilität wird vorausgesetzt.
Verdienst nebenberuflich
€ 720,-. Info: Hr. Pfoser
 0664-2011987

Top Job 2014
Mitarbeiter m/w ab 18J für ver-
schiedene Tätigkeiten in Süd-
deutschland gesucht. Gute Ver-
dienst- und Aufstiegsmöglich-
keiten, Unterkunft vorhanden.
Free Call 0800-300070

Suchen 3 nette Reinigungs-
kräfte für Kremsmünster.
Arbeitszeit: MO- FR von
6- 8 Uhr oder von 17- 19 Uhr.
Arbeitszeit: MO- DO von
11- 13 Uhr. Dienstverhältnis
geringfügig. KV € 8,08. Bewer-
bung unter ZMI GmbH
 07229-2182

Rollstuhlfahrer mit langjäh-
riger Berufserfahrung sucht Tä-
tigkeit im Telefon- und Portier-
dienst bzw. im Bürobereich im
Raum OÖ oder Wien, auch
Heimarbeit möglich, eigener PC
vorhanden. Nacht-, Wochen-
end- und Schichtdienst bevor-
zugt möglich. Teilzeit zum be-
stehenden Dienstverhältnis als
auch Vollzeit möglich. Keine
Strukturvertriebe.   0664-
6380007

Suche dringend Arbeit in Pro-
duktion bzw. Montagearbeiten
im Schichtbetrieb. Eigenes KFZ
mit FS B, sehr gute Erfahrun-
gen und Praxis mit Kran (Flur/
Funk), Staplerschein, bin gerne
bereit auswärts oder im Aus-
land zu arbeiten, auch Sa, So,
Feiertage oder nachts, Über-
stunden kein Problem. Ich
freue mich auf Ihren Anruf.
 0664-5398817



Kirchdorf33

   1.   Stadl-P. ATSV   12   10   1   1   25   8   31  
   2.   Bad Ischl   11   6   4   1   20   14   22  
   3.   Grieskirchen   12   7   0   5   34   20   21  
   4.   Marchtrenk SC   12   6   3   3   19   10   21  
   5.   Edelweiß   12   6   1   5   19   18   19  
   6.   Donau Linz   11   5   3   3   28   20   18  
   7.   Neuhof-I./SV Ried   12   5   3   4   21   19   18  
   8.   Wels FC   12   5   3   4   20   21   18  
   9.   B. Schallerbach   11   6   0   5   17   19   18  
   10.   Gmunden   12   5   2   5   16   15   17  
   11.   Sierning   12   4   3   5   23   22   15  
   12.   Weißkirchen   11   5   0   6   19   20   15  
   13.   St. Martin i.M   12   4   3   5   16   26   15  
   14.   Eferding UFC   12   3   1   8   10   24   10  
   15.   Micheldorf   12   2   3   7   12   20   9  
   16.   Bad Goisern   12   0   0   12   8   31   0  

  Edelweiß - Gmunden   1:2   (0:1)   R: -  
  Stadl-P. ATSV - St. Martin i.M   3:0   (0:0)   R: -  
  Sierning - Grieskirchen   2:5   (0:3)   R: -  
  Micheldorf - Wels FC   0:0   (0:0)   R: -  
  Marchtrenk SC - Neuhof-I./SV Ried   2:2   (0:1)   R: -  
  Bad Goisern - Eferding UFC   0:2   (0:1)   R: -  
  B. Schallerbach - Bad Ischl    abgesagt      
  Weißkirchen - Donau Linz    abgesagt  
    

OBERÖSTERREICH LIGA

   1.   Utzenaich   11   9   1   1   33   15   28  
   2.   St. Marienk./P   10   8   1   1   24   11   25  
   3.   Friedburg   11   6   2   3   24   18   20  
   4.   Sattledt   11   6   2   3   23   19   20  
   5.   WSC Hertha   11   5   4   2   23   16   19  
   6.   Schärding SK   11   5   2   4   20   17   17  
   7.   Ranshofen   11   4   2   5   16   22   14  
   8.   Braunau FC   11   4   1   6   23   32   13  
   9.   Esternberg   10   3   2   5   18   17   11  
   10.   Pettenbach   11   3   2   6   20   21   11  
   11.   Ostermiething   11   3   2   6   12   18   11  
   12.   Bad Wimsbach   11   3   1   7   18   24   10  
   13.   Andorf   11   2   2   7   19   24   8  
   14.   Neumarkt/K.   11   2   2   7   11   30   8  

  Ranshofen - Bad Wimsbach   4:1   (3:1)   R: 2:0  
  Sattledt - Friedburg   4:1   (1:0)   R: 5:1  
  St. Marienk./P - Esternberg     abgesagt    
  Ostermiething - Schärding SK   2:1   (1:1)   R: 3:1  
  Utzenaich - Pettenbach   4:4   (1:1)   R: 0:4  
  Andorf - Braunau FC   2:4   (1:3)   R: 0:0  
  WSC Hertha - Neumarkt/K.   0:0   (0:0)   R: 1:1  

LANDESLIGA WEST

Sport

   1.   ATSV Stadl-Paura Jun.   10   9   0   1   26   11   27  
   2.   BW Stadl-Paura   10   7   0   3   31   18   21  
   3.   Kremsmünster   10   6   1   3   22   12   19  
   4.   Rohr   9   5   3   1   22   9   18  
   5.   Eberstalzell   9   6   0   3   20   11   18  
   6.   Ried i.Trkr.   10   5   1   4   24   17   16  
   7.   Spital am Pyhrn   9   5   1   3   23   17   16  
   8.   Steinhaus   9   4   1   4   17   14   13  
   9.   Grünau   9   3   2   4   11   12   11  
   10.   Kematen-Piberb.   9   1   2   6   11   19   5  
   11.   Weißkirchen Jun.   10   1   2   7   12   34   5  
   12.   Kirchdorf/Kr.   9   0   3   6   7   29   3  
   13.   Wartberg/Kr.   9   1   0   8   7   30   3  

  Ried i.Trkr. - ATSV Stadl-Paura Jun.   2:3   (1:1)   R: -  
  Steinhaus - Kirchdorf/Kr.   5:0   (3:0)   R: 3:3  
  Weißkirchen Juniors - Eberstalzell   1:6   (0:3)   R: -  
  Wartberg/Kr. - BW Stadl-Paura   0:3   (0:0)   R: 0:0  
  Rohr - Spital am Pyhrn   3:0   (1:0)   R: 0:0  
  Grünau - Kematen-Piberb.   0:1   (0:0)   R: 5:4  

2. KLASSE SÜD OST

   1.   Großraming   9   8   1   0   22   7   25  
   2.   Steyr ATSV   9   7   1   1   32   9   22  
   3.   Vorwärts Steyr 1b   9   6   1   2   31   15   19  
   4.   Stein   9   5   2   2   20   12   17  
   5.   Weyer   9   4   3   2   20   12   15  
   6.   Aschach/Steyr   9   3   4   2   16   15   13  
   7.   SV SIERNING Juniors   9   3   3   3   22   18   12  
   8.   Maria Neustift   9   3   3   3   14   10   12  
   9.   Reichraming   9   2   2   5   9   22   8  
   10.   Grünburg-Steinb   10   0   6   4   12   19   6  
   11.   Waldneukirchen   9   1   3   5   9   22   6  
   12.   Hofkirchen i.T.   9   1   2   6   11   24   5  
   13.   Kleinreifl ing   11   1   1   9   8   41   4  

  Hofkirchen i.T. - Aschach/Steyr   1:1   (0:0)   R: 2:1  
  Reichraming - Weyer   0:4   (0:2)   R: 0:0  
  Stein - Maria Neustift   1:0   (0:0)   R: 4:1  
  Grünburg-Steinb - Kleinreifl ing   2:2   (1:2)   R: 0:0  
  Großraming - Vorwärts Steyr 1b   3:2   (3:0)   R: -  
  SV SIERNING Jun. - Waldneukirchen     abgesagt    

2. KLASSE OST

   1.   Kronstorf   10   9   0   1   27   11   27  
   2.   Enns   11   6   2   3   23   20   20  
   3.   Amateure Steyr   10   6   1   3   23   22   19  
   4.   Schlierbach   10   6   0   4   22   13   18  
   5.   Ernsthofen   10   5   3   2   19   16   18  
   6.   Bad Hall   11   5   1   5   20   15   16  
   7.   Windischgarsten   9   4   2   3   18   14   14  
   8.   Haidershofen   11   4   2   5   18   19   14  
   9.   Schiedlberg   11   2   6   3   19   16   12  
   10.   Adlwang   10   3   3   4   21   21   12  
   11.   Micheldorf 1b   10   3   3   4   19   24   12  
   12.   Molln   11   3   2   6   21   25   11  
   13.   Ternberg   10   2   1   7   12   27   7  
   14.   Scharnstein   10   0   2   8   9   28   2  

  Scharnstein - Schiedlberg   1:4   (1:4)   R: 0:1  
  Micheldorf 1b - Ternberg   3:2   (2:0)   R: -  
  Molln - Schlierbach   2:0   (1:0)   R: 0:1  
  Enns - Adlwang   3:0   (0:0)   R: 3:0  
  Kronstorf - Haidershofen   1:0   (1:0)   R: 1:3  
  Ernsthofen - Amateure Steyr   4:1   (1:1)   R: 0:0  
  Windischgarsten - Bad Hall   3:1   (1:0)   R: 0:0  

1. KLASSE OST

FUSSBALL

Aufwärtstrend hält an
MICHELDORF. Zum dritten Mal 
in Folge bleibt Micheldorf in der 
Radio-OÖ-Liga ungeschlagen. 
Die torlose Partie gegen den FC 
Wels ist von Taktik geprägt.

„Wir wollten drei Punkte in die-
sem Match holen, beide Mann-
schaften haben sich aber gegen-
seitig ausgeschaltet, ganz wenig 
zugelassen“, bilanziert Michel-
dorf-Trainer Almir Memic nach 
der Nullnummer gegen den FC 
Wels, bei der sein Team erstmals 
in dieser Saison ohne Gegentref-
fer bleibt. Beide Mannschaften 
haben je eine große Möglichkeit. 
Die Gäste treffen in der ersten 
Halbzeit die Latte, drei Minuten 
vor Schluss scheitert Stefan Gott-
hartsleitner aus kurzer Distanz an 
Wels-Keeper Froschauer.
Für die Kremstaler steht nun 
am Sonntag, 2. November, eine 

ganz wichtige Partie auf dem 
Programm. Micheldorf gastiert 
beim direkten Abstiegskonkur-
renten in Eferding.

In Kooperation mit

Stefan Gotthartsleitner (rechts) vergibt gegen den FC Wels kurz vor Schluss den 
Matchball für Micheldorf. Foto: Dietmaier

LANDESLIGA WEST

Pettenbach gibt Sieg aus der Hand
PETTENBACH. Nur einen Punkt 
hatte Pettenbach aus den letzten 
fünf Spielen geholt und dabei le-
diglich einen Treffer erzielt. Aus-
gerechnet bei Tabellenführer Ut-
zenaich legen die Almtaler ihre 
Ladehemmung ab. Die Elf von 
Trainer Walter Waldhör ist im 

Konter immer brandgefährlich 
und führt bis zur 77. Minute mit 
3:1, ehe sich in der Schlusspha-
se die Ereignisse überschlagen. 
Utzenaich gelingen zwei Tref-
fer zum 3:3-Ausgleich, ehe Pet-
tenbach durch Alexander Meis-
ter noch einmal in Führung geht 

(90.). In der Nachspielzeit können 
die Gastgeber nach einem Eckball 
zum 4:4 ausgleichen. „Wenn man 
3:1 in Führung liegt und am Ende 
mit einem 4:4 vom Platz geht, 
schmerzt das natürlich sehr“, bi-
lanziert Pettenbachs Sportlicher 
Leiter Franz Kremsmayr.

31. Oktober und 2. November

OÖ-Liga
Eferding – Micheldorf SO, 14.00

Landesliga West
Pettenbach – Andorf FR, 19.30

1. Klasse Ost
Schlierbach – Schiedlberg SO, 14.00

Molln – Windischgarsten SO, 14.00

Bad Hall – Micheldorf 1b SO, 14.00

2. Klasse Süd-Ost
Kirchdorf – Rohr SO, 14.00

Wartberg/Kr. – Kematen SO, 14.00

BW Stadl-Paura – Weißk. Jun. SO, 14.00

Spital/Pyhrn – Kremsmünster SO, 14.00

Grünau – Ried/Trkr.  SO, 14.00

Eberstalzell – Steinhaus SO, 14.00

Atsv Stadl-Paura Juniors spielfrei

2. Klasse Ost
Vorwärts Steyr 1b – Grünburg  SO, 14.00

Fußball-SPIELPLAN
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BRÜDER

Starke Karatekämpfer
MICHELDORF. Zum dritten Mal 
waren die Micheldorfer Brüder 
Manuel und Rene Reinthaler für 
den Karateclub Kirchdorf/Win-
dischgarsten beim Europäischen 
Goju-Karate-Cup in Szombathe-
ly (Ungarn) neben Sportlern aus 
neun Nationen am Start. Rene 
Reinthaler musste sich zum ers-
ten Mal in der Klasse Kata U21 
beweisen. Dies gelang ihm bei 
seinen ersten Gegnern souverän. 
Er besiegte den Ungarn Lasko 
Norai mit 5:0 und den Slowaken 
Paul Tyran mit 5:0. Einzig dem 
Schweizer Roland Korika musste 
er sich 3:2 geschlagen geben und 
scheiterte am Finaleinzug. Rene 
Reinthaler erreichte somit in sei-
ner Klasse den dritten Platz.

Manuel Reinthaler holte Gold
Eine hervorragende Leistung 
zeigte Manuel Reinthaler in der 
Allgemeinen Klasse. Mit einer 

starken Vorstellung kämpfte er 
sich mit drei 5:0-Erfolgen bis ins 
Finale. Dort schlug er den aus 
Österreich stammenden Stefan 
Haiden ebenfalls mit 5:0 und 
holte sich den Sieg und somit 
Gold für den Karateclub Kirch-
dorf/Windischgarsten.

Manuel Reinthaler auf dem Weg zu Gold

BADMINTON

BCW schlägt Urfahr
WINDISCHGARSTEN. In der drit-
ten Meisterschaftsrunde traf der 
Badminton Club Windischgarsten 
(BCW) in Linz auf Union Badmin-
ton Urfahr. Die Windischgarstner 
konnten in top Besetzung antre-
ten. Klaus Dornig, Daniel Aigner, 
Christian Schauer und Sejla Dzi-
nic gewannen ihre Einzel-Partien 
ohne Satzverlust. Auch die Dop-
pel-Partien konnten die Windisch-

garstner für sich entscheiden. Da 
einzig das gemischte Doppel von 
Denise Sendlhofer und Manuel 
Dornig verloren wurde, konnte 
die Tabellenführung mit einem 
7:1 weiter behalten werden. Als 
Nächstes empfängt der BCW am 
Samstag, 8. November, um 19.30 
Uhr den Tabellenzweiten BSC 70 
Linz zu Hause in der Hauptschule 
2 Römerfeld.

Die Mannschaft des Badminton Clubs Windischgarsten (BCW)

SENIORENKEGELN

Sieben Jahre auf dem 
Siegerpodest
WARTBERG. Dass die eifrigen 
Kegler bei vielen Bewerben be-
sonders gut abschneiden, sind 
wir beinahe schon gewöhnt. Ein 
siebter Stockerlplatz in Serie bei 
einem Landesbewerb ist dennoch 
Grund zu besonderer Freude. 
Das Keglerteam „Wartberg 1“ mit 
Anni Pürstinger, Helga Waser, 

Rudi Ortner, Adi Reisinger und 
Adi Waser hat sich dadurch für 
die Senioren-Bundesmeister-
schaft 2015 in Burgenland qua-
li¤ ziert.
In der Einzelwertung landeten 
Adi Reisinger auf dem fünften 
und Helga Waser auf dem neun-
ten Platz.

Erneuter Stockerlplatz für das Keglerteam „Wartberg 1“ (Anni Pürstinger, Helga 
Waser, Rudi Ortner, Adi Reisinger und Adi Waser) bei der Landesmeisterschaft

HUNDESPORT

Hund und Herrl freuen 
sich über Meistertitel
RIED/TRAUNKREIS. Das Finale 
der  Landesmeisterschaft für Ge-
brauchshunde 2014 fand vergan-
genes Wochenende in der Hunde-
schule Kremstal statt. Nicht nur 
die Veranstaltung, auch die Ergeb-
nisse waren ein großartiger Erfolg 
für die heimischen Hundesportler. 
Renate Rühl holte mit ihrem Aus-
tralian-Shepherd-Rüden „Merlin“ 

die Goldmedaille in der BGH 2 ins 
Kremstal und somit den Landes-
meistertitel. Die beiden brillierten 
mit einer hervorragenden Leistung 
und erreichten mit 97 Punkten die 
Note „Vorzüglich“. „Wir sind sehr 
zufrieden mit unserem ersten gro-
ßen Turnier und superstolz auf die 
Sportler“, freut sich Astrid Haslin-
ger vom Verein.

Das „Kremstaler Team“ am Hundeplatz in Ried strahlt bei der Siegerehrung.
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Mitstimmen
bis 13.11.2014 aufnachrichten.at/
sportlerwahl

Jetzt mitstimmen und ein Hrinkow
Mountainbike im Wert von € 1.500,–
oder einen von 5 tolino eReader shine
gewinnen.

präsentiert

Sportler

präsentiert

Mannschaften

präsentiert

Sportlerinnen

in Kooperation mit

Senden Sie uns Ihren vollständig ausgefüllten Stimmzettel (jeden Dienstag/Donnerstag in Ihren OÖN) an
OÖNachrichten, Postfach 10 000, 4010 Linz oder voten Sie direkt mittels Stimmkarte (erhalten Sie in allen OÖN-
Geschäftsstellen), bzw. nehmen Sie online auf www.nachrichten.at/sportlerwahl (pro E-Mailadresse und Tag max.
drei Stimmabgaben) an der Sportlerwahl teil. Alle Kandidaten werden regelmäßig in den OÖNachrichten vorgestellt.
Es können auch nicht in den Listen aufscheinende Sportler gewählt werden. Posteingang bis spätestens 13.11.2014.

Bitte in Blockbuchstaben ausfüllen. Auch ein Vervielfältigen der Stimmzettel ist erlaubt, doch müssen diese immer handschriftlich ausgefüllt sein.

Jetzt mitstimmen und tolle Preise gewinnen!

Vor- und Nachname

Telefon E-Mail

Geb. Datum OÖNcard-Nummer (falls vorhanden)

PLZ / Ort

Straße Hausnr. Stiege Stock Tür

Sportlerin des Jahres 2014

Sportler des Jahres 2014

Mannschaft des Jahres 2014

Ich bin bereits Abonnent der
OÖNachrichten.

Ich bin noch nicht Abonnent der OÖNach-
richten und möchte die OÖNachrichten
anlässlich der Sportlerwahl 3 Wochen
GRATIS und unverbindlich lesen.

Gratisbezug endet automatisch und kann nicht
auf bestehende Abos angerechnet werden.
In den letzten 3 Monaten wurden die OÖN an
meiner Adresse/in meinem Haushalt nicht im
Abo oder Testabo bezogen. Ich bin damit ein-
verstanden, auch in Zukunft über Aktionen
der OÖNachrichten informiert zu werden
(postalisch, telefonisch, per SMS oder per E-mail).
Diese Einverständniserklärung kann ich
jederzeit widerrufen. Die Gewinner erklären
sich damit einverstanden, in den OÖN mit Foto
und Namen vorgestellt zu werden. Die Verstän-
digung erfolgt telefonisch. T3SW0810

Eine Barablöse der Gewinne ist nicht möglich.
Mitarbeiter der Wimmer Gruppe und der
beteiligten Partner sind vom Gewinnspiel aus-
geschlossen.

2
01
4

VIRGIN ALU 975 70.0 XT
Die hochwertige Basis für die Fitness-
runde am Abend bis zum Alpencross.

Der Preis/Leistungs-
sieger - des Stiftung
Warentests bei eReadern,
mit verbesserter Display-
technologie für noch
höheren Lesekomfort.

5 x

Warentests bei eReadern, 
mit verbesserter Display-
technologie für noch 
höheren Lesekomfort.

Lies was G’scheits!

41 Askö Linz AG Froschberg Damen (Tischt.)
42 Askö Steelsharks Traun (Am. Football)
43 BSC 70 Linz (Badminton)
44 Damen SU Stocksport St. Peter/Wbg. (Stocksch.)
45 Dominik Sigl, Markus Lemp (Rudern)
46 EHC Liwest Black Wings Linz (Eish.)
47 Fecht-Union Linz (Fechten)
48 HC Linz AG (Handball)
49 LASK Linz (Fußball)
50 OÖFT Kunstturnen (Turnen)
51 RC ARBÖ Gourmetfein Simplon Wels (Rad)
52 SPG Walter Wels Herren (Tischtennis)
53 SU Raiffeisen Dialog telekom Arnreit (Faustb.)
54 SV Josko Ried (Fußball)
55 Team Upper Austria (Rollstuhlrugby)
56 TC Sparkasse Kirchdorf (Tennis)
57 UJZ Mühlviertel (Judo)
58 Viktoria Schwarz, Ana Roxana Lehaci (Kanu)
59 WBC Raiffeisen Wels (Basketball)
60 Zehnkampf-Union (Leichtathletik)

1 FARTHOFER Lisa (Rudern)
2 FILZMOSER Sabrina (Judo)
3 GAZOV Lubi (Sportaerobic)
4 KRAMMER Simone (Fußball)
5 KREUNDL Lena (Schwimmen)
6 LIMBACHER Andrea (Skicross)
7 LIU JIA (Tischtennis)
8 MAX-THEURER Victoria (Reiten)
9 MAYR Andrea (Duathlon/Laufsport)
10 PLATZER Birgit (Kunstbahnrodeln)
11 RITTER Martina (Rad)
12 SCHALL Bianca (Wasserski)
13 SCHURING Yvonne (Kanu)
14 SCHWARZ Nathalie (Langlaufen)
15 STEINEGGER Jördis (Schwimmen)
16 STERRER Franziska (Klettern)
17 TEUFL Valerie (Volleyball)
18 UNTERBERGER Tina (Rodeln)
19 WALLI Susanne (Leichtathletik)
20 ZAISER Lisa (Schwimmen)

21 ABLINGER Walter (Handbike)
22 ALLERSTORFER Daniel (Judo)
23 BAUMSCHLAGER Raimund (Motorsp.)
24 BRANDL David (Schwimmen)
25 DOPPLER Clemens (Beachvolleyball)
26 EGLSEER Peter (Volleyball)
27 FRANZMAIR Nikolaus (Leichtathletik)
28 HAUER Gerhard (Skibob)
29 HAYBÖCK Michael (Skispringen)
30 HORWARTH Philip (Triathlon)
31 KRANZLMÜLLER Lukas (Turnen)
32 KRENMAYR Bernhard (Wettklettern)
33 KRIECHMAYR Vincent (Ski Alpin)
34 LEIMLEHNER Fabian (Turnen)
35 MURATI Enis (Basketball)
36 MÜHLBERGER Gregor (Rad)
37 PRILLINGER Georg (Ringen)
38 STEFFAN Sebastian (Schwimmen)
39 SWOBODA Mendy (Para-Kanute)
40 ZOIDL Riccardo (Rad)
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FORD FIESTA ST

Rot steht ihm gut – innen und außen
Feuerrot lackiert steht der Fies-
ta ST auf dem Parkplatz. Der-
artig intensive Rottöne sind 
auch die Testfahrer von Fahr-
freude.cc nicht mehr gewöhnt. 
Die schreiende Farbe brennt 
sich in die Netzhaut, da heißt 
es lieber schnell einsteigen.

Innen dominiert beim Ford Fies-
ta ST ebenfalls Rot. Die eng ge-
schnittenen Sportsitze passen wie 
Schraubstöcke, umfassen Schul-
tern und Hüfte mit festem Griff. 
Es gibt Autos, die passen schon 
beim ersten Mal einsteigen – der 
Fiesta ST gehört dazu. 

Der Motor erwacht
Auf Knopfdruck erwacht der 
Motor mit einem heiseren Knur-
ren. Nimmt willig Gas an. Die 
Wege sind kurz und knackig. Die 

Federung arbeitet krisp, verzich-
tet aber nicht auf einen Hauch 
Restkomfort. Nichts wie raus 
aufs Land. Gierig hängt der 182 
PS starke Vierzylinder am Gas. 
Auch Ford spielt auf der Sound-
Klaviatur und leitet leckere An-

sauggeräusche in den Innenraum 
direkt ans Fahrerohr. So etwas 
animiert und stört dennoch nicht 
die Umwelt. Die Ganganschlüs-
se passen perfekt. Kurven wer-
den locker genommen. Ford hat 
den Frontantrieb wirklich gut im 

Griff – solange es trocken ist. Ein 
kurzer Kontrollblick verrät: 8,2 
Liter Durchschnittsverbrauch. 
Leise knistert die Technik beim 
Abkühlen. Schönes Rot. Das hat 
Ford wirklich gut gemacht. 
Den gesamten Fahrbericht � ndet 
man auf www.fahrfreude.cc

Mit dem sportlichen Ford Fiesta ST ging es für die Fahrfreude-Testfahrer aufs Land.

Foto: Fahrfreude.cc

PRO UND CONTRA

+ preisgünstiger Volkssport (23.359 
Euro)
+ stimmiges Gesamtpaket
+ dieses Racing-Rot
---------------------------------
- 182 PS wollen erhalten werden

MAZDA CX-5

Goldener Herbst 
Romantiker denken an bunte 
Wälder und nebelfreie Berggip-
fel, dem Autofahrer graut vor rut-
schigem Asphalt. Wie treffend, 
dass der Mazda CX-5 Dauertes-
ter als Allradler unterwegs ist. Ist 
ja bei einem SUV nicht mehr so 
selbstverständlich. Da überlegt 
man schon mal, ob man darauf 
auch verzichten könnte. 
Doch das wohlige Gefühl der 
zusätzlichen Sicherheit ist un-

ersetzbar, entsprechend gelas-
sen gestaltet sich die herbstliche 
Anfahrt in die Therme Geinberg 
zwischen entlaubten Bäumen. 
Der Mazda gibt sich selbst in 
heiklen Kurven kinderleicht be-
herrschbar. Forstwege und ähn-
lich ländliches Geläuf bereiten 
ihm überhaupt keine Schwierig-
keiten. Das Bild vom CX-5 als 
Alleskönner gewinnt mehr und 
mehr an Schärfe.

Der Mazda CX-5 lockt mit der zusätzlichen Sicherheit eines Allradantriebs.

Alltags-

test
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FORD ECOSPORT

Fahrspaß garantiert
Der neue Ford EcoSport ist ein 
SUV, der sowohl für den Stadt-
verkehr als auch – dank seiner 
hohen Bodenfreiheit – für Ge-
ländefahrten bestens geeignet 
ist. Trotz der hohen, robusten 
Form ist der Ford EcoSport sehr 
treibstoffsparend, was an seinem 
aerodynamischen Design und 
der stromlinienförmig gestalte-

ten Heckpartie liegt. Der Fahrer 
genießt im Innenraum in erhöh-
ter Position eine sehr gute Aus-
sicht. Der Ford EcoSport bietet 
viel Stauraum und Platz für bis 
zu fünf Personen. Dank der Ford 
SYNC  mit AppLink-Technologie 
kann während der Fahrt bequem 
auf Lieblings-Apps zugegriffen 
und telefoniert werden.

Der neue Ford EcoSport macht auf allen Straßen eine gute Figur.  Werksfoto
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Verbrauch: 4,8-6,8 l/100 km, CO2-Emission: 125-152 g/km.
Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA. Symbolfoto. *Eintauschwagen muss aus dem Besitz des Käufers sein. Aktion gültig bis auf Widerruf.

WWW.SEAT.AT

WWW.CLUBSEAT.AT

FOLLOW US ON:

VERLASSEN SIE GEWOHNTE WEGE.

DER NEUE SEAT LEON X-PERIENCE.

Allrad und DSG

€ 1.000,–
Eintauschbonus*

FAHRDYNAMIK

SEAT Leon ST jetzt auch mit Erdgasantrieb
Ab sofort bietet SEAT neben 
dem fünftürigen Leon auch den 
Leon ST mit der 1.4 TGI Moto-
risierung (110 PS) an.

Mit einem CO
2
-Wert von 96 g/km 

und einem Verbrauch im Erdgasbe-
trieb von 3,5 kg/100 km schont er 
Umwelt und Geldbeutel gleicher-
maßen. Umgerechnet belaufen sich 
die Kraftstoffkosten im Erdgasbe-
trieb aktuell auf nur 3,50 Euro pro 
100 Kilometer Fahrstrecke. Dabei 

garantiert die Motorleistung von 
110 PS ein dynamisches Fahrver-
gnügen – kombiniert mit dem agi-
len und präzisen Fahrverhalten des 
Leon-Kombi-Modells.
Der Einstiegspreis beträgt 22.190 
Euro für den Leon ST Reference 

1.4 TGI. Das 1,4-Liter-Aggregat 
mit Direkteinspritzung und Tur-
boaufladung wird mit Erdgas 
(CNG) und Benzin betrieben. 
Die niedrigen Verbrauchswerte in 
Verbindung mit den geringeren 
Energiekosten machen den Leon 
ST TGI zu einem der umwelt-
freundlichsten und wirtschaft-
lichsten Fahrzeuge mit Verbren-
nungsmotor. Der bivalente Motor 
bietet ein maximales Drehmoment 
von 200 Nm, das bereits bei 1500 
U/min anliegt. Ungeachtet des 

niedrigen Verbrauchs überzeugt 
der Leon ST TGI mit ausgezeich-
neten Fahrleistungen: Den Sprint 
von 0 auf 100 km/h absolviert er 
in elf Sekunden, die erreichbare 
Höchstgeschwindigkeit liegt bei 
194 km/h. Vollgetankt mit 15 kg 
Erdgas, die in zwei Tanks unter 
dem Fahrzeugboden lagern, sowie 
50 Liter Benzin fährt der Leon ST 
TGI über 1300 Kilometer weit. 
Allein der Erdgasvorrat reicht im 
durchschnittlichen Fahrzyklus für 
gut 420 Kilometer. AnzeigeÄußerst effi zient: der SEAT Leon ST

TEST

Winterreifen schneiden gut ab
OBERÖSTERREICH. „Drei Vier-
tel der getesteten Winterreifen 
konnte gute bis sehr gute Ergeb-
nisse einfahren“, verrät ÖAMTC-
Experte Friedrich Eppel über den 
Winterreifen-Test, den die Auto-
fahrerorganisation mit seinen eu-
ropäischen Partnern durchführte. 
28 Reifen waren am Start, jeweils 
18 Modelle in den Dimensionen 
175/65 R14 T (für kleinere Fahr-
zeuge) beziehungsweise 195/65 
R15 T (für Kompakt- und Mittel-

klasse). Bei beiden Dimensionen 
sind die Resultate ähnlich. 

Breites Mittelfeld
Je vier Modelle haben sich die Note 
„sehr empfehlenswert“ gesichert, 
während jeweils zwei Reifen mit 
„nicht empfehlenswert“ bewertet 
wurden. Daneben gab es ein brei-
tes Mittelfeld. 15 Winterreifen 
erreichten ein „empfehlenswert“, 
ein Modell der 195er-Dimension 
ist „bedingt empfehlenswert“.28 Winterreifen wurden von Autofahrerorganisationen getestet.  Foto: vowe



Kirchdorf

INITIATIVE

„Hinschauen statt Wegschauen“ 
bei Kirchdorfer Filmtagen
KIRCHDORF. Alle, die sich Ge-
danken und Sorgen um unsere 
Erde machen, sind am Diens-
tag, 11., und Mittwoch, 12. 
November, eingeladen sich im 
Kirchdorfer Kino anregende 
Impulse zu holen.  

Unter dem Motto „Hinschauen 
statt Wegschauen“ veranstaltet 
das Kino Kirchdorf in Zusam-
menarbeit mit den Teilnehmern 
eines Projektmanagementkurses 
Filmtage zum Thema Macht, Po-
litik und Umwelt. 

Filme und Diskussionen
Bei einer Podiumsdiskussion ist 
am Dienstag, 11. November, Re-
gisseurin Johanna Tschautscher 
zu Gast, die für beide an die-

sem Abend gezeigten Filme ver-
antwortlich zeichnet. Ihr Film 
„Flucht aus Afrika“ wird um 19 
Uhr gezeigt. Nach der Diskussion 
geht es um zirka 20.30 Uhr mit 
dem Film „Is eh ois do“ weiter. 
Am 12. November wird die span-
nende Diskussion „Macht.Ener-
gie“ um 18.30 Uhr gezeigt. Um 
20.15 Uhr geht es mit der Politsa-
tire „Freundschaft“ weiter. Son-
dervorstellungen für Lehrlinge 
und Schüler gibt es auf Anfrage. 
Weitere Infos unter 07582/620 40 
oder www.kinokirchdorf.at

Regisseurin Johanna Tschautscher ist 
mit Filmen vertreten und nimmt an 
einer Podiumsdiskussion teil.

FILMTAGE

Dienstag, 11. November, ab 19 Uhr
Gesamtpreis: € 10,–
Mittwoch, 12. November, ab 18.30 Uhr
ein Film: € 7,50, zwei Filme: € 10,– 
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Das ist los

22.11.2014 TIPSARENA LINZ

Wolfgang AmbrosDIE SEER

Rainhard Fendrich
Klaus Eberhartinger

Moderation:

präsentiert von

Tickets in allen oeticket-Verkaufsstellen I Raiffeisenbanken Sparkassen I Hotline:
01 – 96 0 96 | www.oeticket.com | Tickets und Infos unter: www.showfactory.at

Wolfgang AmbrosDIE SEER
olfgang Ambros
olfgang AmbrosDIE SEER

„DAHOAM TOUR 2014“

VÖCKLABRUCK. In Kooperation 
mit dem Attergauer Kultursom-
mer präsentiert das Einkaufs-
zentrum Varena am Donnerstag, 
dem 20. November, um 20 Uhr 
auf der Varena-Plaza die hochka-
rätige Veranstaltung „Eine ziem-
lich schräge Vorweihnacht“. Es 
ist dies ein Kulturevent der ganz 
besonderen Art. Die Lesung von 
Cornelius Obonya wird musika-
lisch umrahmt durch das Duo 
Bartolomey/Bittmann, welches 
sich als „progressive strings vien-
na“ auf einem steilen Erfolgskurs 
be¡ ndet. Das Duo Bartolomey/
Bittmann veredelt das Programm 
mit neuen Sounds und Rhyth-
men, die ins Bein gehen.
Termin: 20. 11., Varena Vöckla-
bruck, Einlass ab 19.30 Uhr, Kar-
tenpreis 18 Euro (mit OÖN-Card 
16 Euro). Kartenvorverkauf ab 3. 
11. an der Varena Center-Info.

VARENA

Obonya liest in 
Vöcklabruck
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INTERVIEW

Michael Dirninger fand seine Liebe in Bolivien
WINDISCHGARSTEN. Seit zehn 
Jahren lebt der gebürtige Win-
dischgarstner Michael Dirnin-
ger in La Paz (Bolivien) im 
Herzen Südamerikas. In Win-
dischgarsten erzählt er am 31. 
Oktober Geschichten über die 
Kultur der „Aymaras“ und 
„Quechuas“. Im Interview ver-
rät der 33-Jährige, warum ihn 
das Land nicht mehr loslässt.

von SUSANNE EGELSEDER

Tips: Wann kamen Sie das erste 
Mal nach Bolivien?

Michael Dirninger: Als Ruck-
sackreisender wanderte ich vor 
zehn Jahren durch Südamerika. 
Bolivien gefi el mir von Anfang 
an, weil es authentisch und nicht 
von Touristen überrannt war. 
Außerdem fühlte ich mich in 
den Bergen immer schon wohl. 
Ich bin in Windischgarsten auf-
gewachsen, habe dort die Ski-
hauptschule absolviert und war 
Ski- und Snowboardlehrer auf 
der Wurzeralm in Spital am 
Pyhrn. Die Stadt La Paz liegt in 
einem Talkessel auf 4000 Meter 
Seehöhe und die 6000er befi n-
den sich direkt vor meiner Haus-
türe.

Tips: Warum sind Sie in La Paz 
geblieben?

Dirninger: Ich habe meine Frau 
kennen gelernt. Vor zweieinhalb 
Jahren haben wir geheiratet. Das 
war schon eher spät für dorti-
ge Verhältnisse. Man darf erst 
mit einer Frau zusammen woh-
nen, wenn man verheiratet ist. 
Mein Sohn ist elf Monate alt und 
jetzt zum zweiten Mal in Öster-
reich.

Tips: Was machen Sie berufl ich?

Dirninger: Ich habe meine 
Leidenschaft mit meiner Arbeit 
verbunden und organisiere in-
dividuelle Touren für Touristen 
durch die Anden.

Tips: Wie ist die bolivianische 
Kultur?

Dirninger: In Bolivien herr-
schen ganz andere kulturelle 
Werte als bei uns. Die Leute sind 
gelassener und sehr gläubig. Es 
gibt viele religiöse Rituale und 
Gedenkstätten. Die Menschen 

leben nach den Vorsätzen: Nicht 
stehlen, nicht lügen und nicht 
faul sein. Die Tradition wird im-
mer wichtiger, seit das Land den 
ersten indigenen Präsidenten hat. 
Die Volksgruppen Aymaras und 
Quechuas wurden sehr lange un-
terdrückt. In Bolivien herrscht 
eine intensive direkte Demokra-
tie. Die Bevölkerung geht oft auf 
die Straße und bleibt dort, bis et-
was passiert. Jeder Tag birgt eine 
neue Überraschung. Das ist das 
Schöne daran dort zu wohnen.

Tips: Was erwartet die Besucher 
bei Ihrem Vortrag im Kulturhaus 
Römerfeld in Windischgarsten?

Dirninger: Sie erfahren Ge-
schichten über das alltägliche 
Leben der Aymaras und Que-
chuas. Mit vielen Fotos und 
bolivianischer Musik möchte 
ich Gefühle vermitteln. Bolivi-
en ist eines der faszinierendsten 
Länder, aber leider hat es einen 
schlechten Ruf. Das Land hätte 
ein besseres Image verdient.

Michael Dirninger ist in Windischgarsten aufgewachsen und lebt nun in La Paz.

VORTRAG

Freitag, 31. Oktober / 19.30 Uhr
Kulturhaus Römerfeld
Windischgarsten
Eintritt: freiwillige Spende
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VORTRAG

Schutz vor Einbruch
SCHLIERBACH/WINDISCH-
GARSTEN. Am Gesundheits-
tag der Bezirksbauernkammer 
Kirchdorf zum Thema „Si-
cherheit für Haus und Hof“ 
erfahren Interessierte, wie sie 
ihr Hab und Gut vor Gaunern 
schützen.

Ein Einbruch in die eigenen vier 
Wände ist für Betroffene oft ein 

großer Schock. Die Verletzung 
der Privatsphäre verändert nicht 
nur das verloren gegangene Si-
cherheitsgefühl, sie kann auch 
Auslöser für schwerwiegende 
psychische Schäden sein. 
Sicherungstechnische Maßnah-
men leisten einen großen Beitrag 
zur Sicherheit. Ergänzt durch 
richtiges Verhalten und nachbar-
schaftliche Hilfe wird es Gaunern 
sehr schwer fallen, Einbrüche 
oder Diebstähle zu begehen. 
Am Dienstag, 4. November, infor-
miert Reinhard Menneweger von 
der Polizeiinspektion Windisch-
garsten über dieses Thema.

Einbrecher nützen die Dämmerung, 
um ungesehen ins Haus zu kommen.

TERMINE

Dienstag, 4. November
14 Uhr: Kremstaler Grillschule, Poxlei-
tenstraße 5, 4553 Schlierbach
19 Uhr: Gasthaus Grundner, Edlbach 
2, 4580 Windischgarsten
Anmeldung unter Tel.: 050/6902-3900
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Hochamt
SPITAL AM PYHRN. Die 
Chor- und Orchestergemeinschaft 
Spital/Pyhrn lädt am Samstag, 
1. November, um 9 Uhr zum 
Hochamt anlässlich des Festes 
„Allerheiligen” in die Stiftskirche 
Spital am Pyhrn ein. Der Spitaler 
Kirchenchor gibt unter der Lei-
tung von Otto Sulzer die „Messe 
in D” sowie das „Allerheiligen-
Proprium” zum Besten.

Vortrag
MOLLN. Silvia Hackenberger 
hält am Montag, 3. Novem-
ber, um 18.30 Uhr in der 
Nationalpark-Apotheke Molln 
einen Vortrag zum Thema 
„Gesund und fi t mit Vitalstoffen“. 
Sie erklärt, wie das Immunsystem 
mit Mikronährstoffen gestärkt 
werden kann, um besonders im 
Herbst und Winter Erkältungen 
vorzubeugen. Eintritt: frei

Kinoabend
KIRCHDORF. Der Integra-
tionsbeirat Kirchdorf zeigt in 
Zusammenarbeit mit dem Kino 
Kirchdorf den Kinofi lm „Monsieur 
Claude und seine Töchter“ am 
Dienstag, 4. November, um 19 
Uhr mit interkulturellem Buffet im 
Kino Kirchdorf. Eintritt: fünf Euro

Vernissage
STEINBACH/STEYR. Unter 
dem Titel „in alle richtungen“ 
sind die Malerein vom Steyrer 
Künstler Erich Feilhauer in der Ga-
lerie am Färberbach in Steinbach 
an der Steyr (Weyergasse 9) zu 
bewundern. Die Vernissage fi ndet 
am Donnerstag, 6. November, 
um 19 Uhr statt. Die Ausstellung 
dauert bis 14. Dezember. 
(Öffnungszeiten: Donnerstag und 
Freitag, ab 16 Uhr, Samstag, 10 
bis 12 Uhr)

KURZ & BÜNDIG

MARTINITANZ

Gemütliche Ballnacht
INZERSDORF. Das Tanzbein wird 
am Samstag, 8. November, in der 
Inzersdorfer Dorfstub’n geschwun-
gen. Die Breitis sorgen beim neun-
ten Inzersdorfer Martinitanz der 
Ortsbauernschaft und Landjugend 
für die richtige Stimmung. In der 
Bar gibt‘s für jeden Geschmack 
etwas Passendes und bei der Tom-
bola können Glückspilze schöne Ge-
schenke abstauben. Um Mitternacht 
zeigen die Inzersdorfer Wadlposcha 
ihr Können im Schuhplatteln und 
Volkstanzen. Tips verlost zwei Frei-
karten (Infos in der blauen Box).

Die Inzersdorfer Wadlposcha plattln um Mitternacht beim Martinitanz.

BALL

Samstag, 8. November, 20 Uhr
Dorfstub‘n Inzersdorf
Karten: VVK um 8 Euro (bei den 
Veranstaltern) | AK um 10 Euro

PETTENBACH. „Die Frau und die 
Landschaft“ betiteln Stefan Zweig 
und Hapè Schreiberhuber ihre Le-
sung im Schriften- und Heimat-
museum Bartlhaus. Sie tragen aus 
gesammelten Erzählungen und 
Novellen der Leidenschaft vor.
Zum Inhalt: Ein Gewitter rückt 
näher, alles ruft nach Regen. In 
dieser Tiroler Hochgebirgsschwü-
le begegnen einander Mann und 
Frau. Mit großer sprachlicher Ex-
pressivität schafft Stefan Zweig 
eine Verschmelzung von erotischer 
Leidenschaft und Landschaft. 
Hapè Schreiberhuber ist freischaf-
fender bildender Künstler. Er ver-
bindet bei den Performances Male-
rei mit Musik, neuerdings auch das 
frei gesprochene Wort.

LESUNG

Erzählungen 
und Novellen

LESUNG

Samstag, 1. November, 19 Uhr
Schriften- und Heimatmuseum

Freies Radio B138
Bahnhofstraße 11
4560 Kirchdorf

KUPF RADIO
Do., 30. Oktober / 18.30 bis 19 Uhr 
Die aktuellen News aus der oö. 
Kulturszene

„FREAKQUENZ“
Fr., 31. Oktober / 20 bis 21 Uhr
Electronical trick or treat – Let´s 
Halloween or dance!

MUSIKALISCHE WELTREISE
Sa., 1. Nov. / 12.15 bis 13.15 Uhr
Mit Manuel Pongratz

RADIO ALTENHEIM
Sa., 1. November / 14 bis 16 Uhr
Evergreens for Best Agers!

TRASH CLUB WEEKEND
Sa., 1. November / 22 bis 0 Uhr

AFRIKA IM KREMSTAL
So., 2. November / 20 bis 21 Uhr

 

Radio-Programm
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Kino Kirchdorf
Tel.: 07582/62040
www.kinokirchdorf.at

INTERSTELLAR
Do., 6. 11. / 19.30 Uhr

DIE VAMPIRSCHWESTERN 2 
– FLEDERMÄUSE IM BAUCH
Sa., 1. 11. und So., 2. 11. / 17.30 Uhr

WINTERKARTOFFELKNÖDEL
Fr., 31. 10., Mo., 3. 11., Mi., 5. 11. 
und Do., 6. 11. / 20 Uhr; Sa., 1. 11. 
und So., 2. 11. / 18 und 20 Uhr

MAZE RUNNER – DIE AUSER-
WÄHLTEN – IM LABYRINTH
Fr., 31. 10. bis Mo., 3. 11. und Mi., 
5. 11. / 19.30 Uhr

DER 7BTE ZWERG | 2D
Sa., 1. 11. und So., 2. 11. / 16 Uhr

DIE BIENE MAJA – DER 
KINOFILM | 2D
Sa., 1. 11. und So., 2. 11. / 15.30 Uhr

MONSIEURE CLAUDE UND 
SEINE TÖCHTER
Di., 4. 11. / 19 Uhr

Kino-Programm
REISEBERICHT

Mit dem Motorrad durch Korsika
MOLLN. Dass man mit dem 
Motorrad eine Reise ganz an-
ders erlebt als mit dem Auto, 
weiß Alfred Spannring. Der 
Mollner war mit drei Kollegen 
19 Tage lang auf der Mittel-
meerinsel Korsika unterwegs. 
Bei einer Bilderschau am 7. No-
vember in Molln zeigt er seine 
schönsten Fotografi en auf einer 
Großleinwand. 

Plötzlich auftretende Hinder-
nisse auf der Fahrbahn durch 
Schlaglöcher, Steine und Tiere 
sowie unvorhersehbares Wetter 
machten die Motorradfahrt durch 
Korsika besonders spannend. Die 
vier Mollner Hobbyfotografen 
Herwig Fischer, Johann Berneg-
ger, Norbert Pittner und Alfred 
Spannring besuchten die schöns-
ten Plätze und alle Hauptsehens-
würdigkeiten. Sie verbrachten 

eine Woche im Norden und eine 
im Süden der Insel. Highlight der 
Reise war für Alfred Spannring 
die Fahrt in Porto durch enge 
Schluchten und riesige rote Fel-
sen sowie Bonifacio, die Stadt 
mit den weißen Kreidefelsen. 
„Ich möchte anderen Leuten zei-

gen, wie schön es dort ist, und aus 
Sicht der Motorradfahrer erzäh-
len“, sagt Spannring.

Für Alfred Spannring war die Fahrt durch Korsika ein besonderes Erlebnis.

REISEBERICHT

Freitag, 7. November / 20 Uhr
Gasthaus Roidinger in Molln
Eintritt: freiwillige Spenden
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Top-Termine Top-Termine

WILDSTYLE & TATTOO MESSE 
LINZ. Tätowierer, Aussteller und 
Stargäste aus über 20 Ländern und vier 
Kontinenten präsentieren am 8. & 9. 
November in der Tabakfabrik ihre Künste! 
Highlight: die Superstars der Tattoo-Szene 
wie ENIGMA aus Austin/Texas (Bild). Info 
und Programm auf www.wildstyle.at 

KONZERT

Sweet Flute Project
MICHELDORF. In der Kultur-
schmiede Micheldorf wird das 
angegraute Image der Block� öte 
verbessert. Sweet Flute Project 
beweist, dass Kontrabass-Block-
� öten kein Kinderspiel sind und 
zwei davon ein schon recht heftig 
geführter Angriff auf vermeint-
lich sicher gewusste Klangvor-
stellungen. Mit Spannung darf 
die Uraufführung der „Fünf 
Miniaturen“ des Micheldorfers 
Wolfram Maria Schröckenfuchs 
erwartet werden. Der Kompo-

nist wird die Werke selbst kurz 
vorstellen und gibt einen humor-
vollen Einblick in seine Gedan-
kenwelt und den Entstehungs-
prozess.

Caroline Mayrhofer (Blockfl öte), Wolfram Maria Schröckenfuchs (Worte), Karin 
Hageneder (Blockfl öte) und Christoph Radinger (Cembalo) (v. l.)

KONZERT

Freitag, 31. Oktober, 20.14 Uhr
Kulturschmiede Micheldorf
Mehr Infos und Karten:
www.kulturschmiede-micheldorf.at
frei für Kinder unter 12 Jahren; Schüler, 
Studenten, Lehrlinge, Präsenzdiener: 
€ 5,–; VVK: € 16,50; AK: € 20,–

Foto: Sweet Flute Project

DIE AMIGOS
BRAUNAU/LEONDING. Die Amigos 
holen ihren Fans die Sterne vom Himmel: 
Auf ihrer aktuellen Tour verzaubern 
die Echo-Preisträger am 12. November 
in Leonding und am 15. November in 
Braunau. VVK: www.tips.at/events, OÖ 
Raiffeisenbanken und Sparkassen 

ANDY LEE LANG: ROCKIN‘ CHRISTMAS 
WELS. Mit seiner erfolgreichen Weihnachts-
show „Rockin‘ Christmas – The Original“ 
rockt Andy Lee Lang inklusive Band die 
Vorweihnachtszeit. Zu sehen am 13. Dezem -
ber in der Stadthalle Wels. VVK: Sparkassen, 
Raiffeisenbanken, www.tips.at/events, Kar-
tenbüros, Zuk Kartenservice (06133/6317)
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ZAUBER DER WEIHNACHT
LINZ. Die Kastelruther Spatzen (Foto), Marc 
Pircher, Sašo Avsenik und die Oberkrainer, 
Francine Jordi, die Jungen Zillertaler, das 
Duo Fantasy sowie Moderator Markus Wohl-
fahrt stimmen auf das schönste Fest im Jahr 
ein: am 14. Dezember in der TipsArena Linz.
VVK: www.tips.at/events, Banken
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STEFANIE WERGER & BAND 
LINZ/GMUNDEN. Mit Titeln, wie „I wü 
di g‘spian“ kommt Stefanie Werger auf 
ihrer Liebeslieder-Konzerttournee am 21. 
November nach Linz und am 22. Novem-
ber nach Gmunden. VVK: www.tips.at/
events, Raiffeisenbanken, Sparkassen, 
Zuk Kartenservice (06133/6317)

Foto: Furgler

NIGHT OF THE JUMPS
LINZ. Die weltbesten Freestyler fl iegen 
bei der 15. Ausgabe der Extrem-Motocross-
Serie Night of the Jumps mit ihren 
Maschinen bis knapp unter das Dach der 
TipsArena Linz: am 16. (20 Uhr) und 17. 
Jänner (14 & 20 Uhr). VVK: www.tips.at/
events, Raiffeisenbanken, Sparkassen

LINZ.  Der Auftakt in die Ext-
remsportsaison 2015 steigt am 
16. und 17. Jänner in Linz. An 
diesem Wochenende � iegen die 
Freestyle-Motocross-Piloten 
der 15.  Night of the Jumps auf 
ihren Motocross-Maschinen bis 
knapp unter das Hallendach der 
TipsArena. Bei den beiden Auf-
taktwettbewerben der Freestyle 
MX European Championship sam-
meln die Sportler die ersten Punk-
te zur FMX Europameisterschaft 
2015. Dementsprechend hoch mo-
tiviert werden sie ihre besten Tricks 
nicht nur zur Begeisterung der Zu-
schauer in den „Dirt“ hämmern.

Auch die Side-Contests verspre-
chen spektakulär zu werden. Im 
Maxxis Highest Air versuchen 
sich X-Games-Medaillengewin-
ner an der Bestmarke von 11,50 
Metern. Im Rockwell Watch Best 
Whip präsentieren die Fahrer 
Trains und liefern sich Duelle um 
den besten „Whip“. VVK: www.
tips.at/events, OÖ Raiffeisenban-
ken und Sparkassen, Maximarkt-
Filialen, Libro, Media Markt

NIGHT OF THE JUMPS

Spektakel 
auf zwei 
Rädern

TERMINE

Freitag, 16. Jänner, 20 Uhr
Samstag, 17. Jänner, 14 & 20 Uhr
TipsArena Linz

MAMA AFRICA
LINZ. Lebensfroh, bunt, cool, verrückt, 
leistungsstark und selbstbewusst – die 
neue Mama-Africa-Show „Khayelitsha“ 
zeigt das heutige Afrika. Zu Gast am 10. 
Jänner in der TipsArena Linz. Beginn: 
20 Uhr. VVK: www.tips.at/events, OÖ 
Raiffeisenbanken und Sparkassen 

LUIS AUS SÜDTIROL 
LENZING/LEONDING. Luis brennt 
darauf, seinen Fans von seiner Weltreise 
zu erzählen. Mit neuem Programm („Auf 
der Pirsch“) gastiert er am 10. Dezember in 
Leonding und am 11. Dezember in Lenzing. 
VVK: www.tips.at/events, Raiffeisenbanken, 
Sparkasen, Zuk Kartenservice (06133/6317)
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GRATIS Vignette

€ 84,40 Vignettengeld-Bonus für Ihre Neubestellung:

Ja, ich werde neuer OÖNachrichten-Abonnent
für mindestens 1 Jahr und danach bis auf schriftlichen Widerruf
(mit sechswöchiger Kündigungsfrist zum Monatsletzten)
zum jeweils gültigen Abopreis.

Das Vignettengeld € 84,40 wird mir
gleich vom Abo-Preis abgezogen.
Ich bezahle: Monatlich: € 16,40 statt € 23,50

Jährlich: € 180,60 statt € 265,-

VIGS1409/19729

Lies was G’scheits!

Vignetten-
Geld

Bonus!

In den letzten 3 Monaten wurden die OÖNachrichten in meinem Haushalt/an meiner Adresse nicht im

Abo bezogen. Ich bin damit einverstanden, auch künftig über Aktionen der OÖNachrichten - postalisch,

telefonisch, per SMS oder via E-Mail verständigt zu werden. Ich kann diese Einverständniserklärung

jederzeit widerrufen. Weitere Infos unter nachrichten.at/agb. Aktion gültig bis 31. 1. 2015.

Vor- und Nachname

Lieferbeginn

Telefon E-Mail

T
ip

s

BLZ Konto-Nummer

Geb. Datum Unterschrift

PLZ / Ort

Straße Hausnr. Stiege Stock Tür

Kupon bitte ausfüllen und bis spätestens 31. 1. 2015 an die OÖNachrichten, Promenade 23, 4020 Linz senden. Noch einfacher können Sie Ihr
Abo per Fax unter der Nummer 0732/ 7805-10685, per E-Mail unter abo-service@nachrichten.at oder telefonisch unter 0732/7805-560 bestellen.

Mit dem OÖNachrichten-Abo erhalten Sie die
PKW-Jahres-Vignette jetzt gratis! Wie? Ganz einfach!
Wir ziehen Ihnen den Wert der Vignette
gleich von der Aborechnung ab!

12 Monate OÖNachrichten um € 265,-

Abzüglich Vignettengeld € - 84,40

Sie bezahlen nur: € 180,60

(mit sechswöchiger Kündigungsfrist zum Monatsletzten) 
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Wöchentliche Termine

DO, 30. Oktober

FR, 31. Oktober

SA, 1. November

SO, 2. November

MO, 3. November

DI, 4. November

MI, 5. November

DO, 6. November

Edlbach: Hausmusik am Zottensberg, jeden
Mittwoch, Berggasthaus Zottensberg, ab 20.00

Frauenstein: JOHOITJO-Stammtisch, Gast-
haus Federlehner, jeden letzten Dienstag

Grünburg: Musikantenstammtisch, jeden 1.
Freitag im Monat, Gasthaus zum Bezirksge-
richt, 19.00

Kirchdorf/Schlierbach: ÖV Morbus Bechte-
rew Therapiegruppe, jeden Montag, Turnsaal
Stiftsgymnasium, 19.30

Kirchdorf: Alles rund ums Baby, EKiZ, Mitt-
wochs, 19.00 - 21.00  07582-51870

Kirchdorf: Blaues Kreuz - Selbsthilfegruppe
für Alkoholkranke und deren Angehörige, je-
den Donnerstag, Öberösterreichische Gebiets-
krankenkasse, 18.00

Kirchdorf: Geführte Stadtspaziergänge sind
für Gruppen nach vorheriger Anmeldung im
Tourismusbüro unter 07582-63474 oder per
Mail an stadtmarketing@kirchdorf.at jederzeit
buchbar. Preis pro Person € 3,-

Kirchdorf: Gymnastik, jeden Montag, Turn-
saal der HS, 17.00 - 18.00, VA: Pensionisten-
verband Kirchdorf/Inzersdorf

Kirchdorf: Hebammensprechstunde, EKiZ,
Mittwochs, vormittag  07582-51870

Kirchdorf: Kegeln, jeden Mittwoch (ausge-
nommen Feiertage), Sportzentrum Micheldorf,
13.30 - 15.30, VA: Seniorenbund

Kirchdorf: Nordic Walking, jeden Mittwoch,
Treffpunkt Parkplatz Eurospar, 14.00, VA: Pen-
sionistenverband Kirchdorf/Inzersdorf

Kirchdorf: OTELO Gruppe Kremstal, Bahnhof-
straße 13b und 16a, jeden Donnerstag, 14.00 -
 18.00, kremstal@otelo.or.at

Kirchdorf: "Vitalfreff - Gewinne Vitalität,
Wohlbefinden und persönlichen Freiraum, ent-
giften, entschlacken und ganz nebenbei abneh-
men - mit Aloe Vera! Anmeldung  0664-
4536652 Ki - Living (Rathauspassage), 19.00 -
21.00, Kostenlos

Kremsmünster: Selbsthilfegruppe für Hal-
tung und Bewegung, Kindergarten Franz - Hö-
nig - Straße 10, jeden Dienstag 18.00, 19.00,

Micheldorf: Get-2-Gether Energie-Stamm-
tisch, Weinzierler Brücke 21, jeden Freitag,
19.00, Anmeldung erwünscht  0676-
87833297

Micheldorf: Kegeln, jeden Donnerstag, Frei-
zeitpark, 14.00, VA: Pensionistenverband

Micheldorf: Nordic Walking, jeden Montag,
Volksschulparkplatz, 8.30, VA: Pensionistenver-
band

Micheldorf: Offener Treff, jeden Dienstag,
14.30 - 16.30, keine Anmeldung erforderlich,
VA: EKiZ Klecks

Micheldorf: Turnen, jeden Freitag, Volks-
schule, 14.00 VA: Pensionistenverband

Molln: Jeden Freitag (außer Ferien) Turnen in
der Hauptschule, 15.00 - 16.15, anschließen
Hallenbandbesuch, VA: Pensionistenverband

Nußbach: Seniorennachmittag, Nussini, je-
den Donnerstag, 15.00

Nußbach: Seniorenturnen, jeden Montag,
Pfarrheim, 9.00 - 10.00 und 17.00 - 18.00

Pettenbach: Lauftreff, jed. Dienstag, Treff-
punkt: Almtal-Sparkassen-Arena, 19.00 -
20.00, VA: Union und Gesunde Gemeinde

Ried/Traunkreis: Kinderturne, jeden Mitt-
woch außer Feiertage, Turnsaal, 15.00 -
17.00, VA: Sportunion

Ried/Traunkreis: Piloxing mit Marion Kog-
ler, jeden Donnerstag ab 30. Oktober bis 27.
November, Vortragssaal, 19.30 - 20.45, VA:
Gesunde Gemeinde

Ried/Traunkreis: Skigymnastik, jeden Mon-
tag außer Feiertage, Trunsaal, 19.30, VA: Na-
turfreunde

Ried/Traunkreis: Tanzen ab der Lebensmit-
te, ab Montag 20. Oktober 14-tägig, 14.00 -
15.30, Turnsaal

Ried/Traunkreis: Winterlauftreff, jeden
Montag außer Feiertage, Trunsaal, 18.45, VA:
Naturfreunde

Ried/Traunkreis: Yoga, Gymnastikraum, je-
den Freitag ausgenommen Ferien und Feierta-
ge, 18.00 - 19.30, VA: Gesunde Gemeinde

Ried: Nordic Walking, jeden Donnerstag (au-
ßer Feiertage), Treffpunkt: Altenheim, 15.00,
VA: Seniorenbund

Rosenau: Aerobic mit Maria, jeden Mitt-
woch, Turnsaal der Volksschule, 19.30 - 20.30

Schlierbach: ÖV Morbus Bechterew Thera-
piegruppe, jeden Montag, Turnsaal, Stiftsgym-
nasium, 19.30

Schlierbach: Power Nordic Walking, jeden
Montag, Treffpunkt: die ersten 2-3x VS, 19.00 -
 21.00, www.union.schlierbach.at

Spital/Pyhrn: Sänger- und Musikstamm-
tisch, jeden 1. Sonntag im Monat, Singersko-
gel, Hof Fam. Kreutzhuber, Oberweng 20

Windischgarsten: Blaues Kreuz - Selbsthilfe-
gruppe für Alkoholkranke und deren Angehöri-
ge, jeden Dienstag, Hauptstraße 5, 18.00

Kremsmünster: Kurzwandern, Haus der Ge-
nerationen, 14.00, VA: Seniorenbund

Molln: Theater: "Posse mit Gesang: Freiheit
in Krähwinkel", Nationalparkzentrum, 20.00,
www.frei-wild-molln.at,  07584-40457

Nussbach: Stammtisch, Gasthaus Schmied´n,
14.00, VA: Pensionistenverband

Schlierbach: Schnupperabend mit Nicola
Abler-Rainalter, Gewaltfreie Kommunikation,
18.50 - 22.10, SPES Schlierbach €10,90/Person

Kirchdorf/Inzersdorf: Kegeltraining, Sport-
zentrum Micheldorf, 9.30, VA: Pensionistenver-
band

Kirchdorf: Vernissage "Fotokunst", Atrium
Rathaus, 19.00

Kirchdorf: Weltspartagparty, M.A.D. ness
Disco Straubinger, 21.00

Leonstein: Knödelessen und Pensionisten -
Nachmittag, Gressenbauerheim, 12.00, VA:
Pensionistenverband

Micheldorf: Musik und Gulasch Konzertreihe
Nr. 61, Sweet Flute Project feat. Christoph Ra-
dinger, von Barock zur Avant Garde, Klangwel-
tensaal der Kulturschmiede, 20.14

Micheldorf: Totengedenken, Ortszentrum ab
Kaisereiche, 19.15, VA: Marktgemeinde mit
KOV Ortsgruppe, begleitet von der Marktmusik-
kapelle

Molln: Theater: "Posse mit Gesang: Freiheit
in Krähwinkel", Nationalparkzentrum, 20.00,
www.frei-wild-molln.at,  07584-40457

Nussbach: Autorenlesung, Peter Landerl, Vor-
verkauf €8, Abendkassa € 10, Pfarrheim, 20.00

Pettenbach: Fußballspiel, Union - FC Andorf
(Reserve), Fußballplatz, 17.30

Pettenbach: Fußballspiel, Union - FC Andorf
(Kampfmannschaft), Fußballplatz, 19.30

Pettenbach: Halloween im JUZ, 17.00 -
22.00

St. Pankraz: "Essen Fertig Los", Ernährung
für Hobbysportler, Vortrag von Mag. Gudrun
Bertignoll, Turnhalle, 19.00

Steinbach/Steyr: Nacht der 1000 Lichter,
Pfarrkirche, 19.00

Windischgarsten: Geschichten aus den An-
den - Peru und Bolivien, Diavortrag von Micha-
el Dirninger, Kulturhaus Römerfeld, 19.30

Inzersdorf: Allerheiligen, Heilige Messe,
9.00, anschließend Gedächtnisehrung mit
Friedhofsgang, Gräbersegnung, musikalische
Gestaltung: Kirchenchor und Musikverein

Kirchdorf: Allerheiligen, Festgottesdienst, Kir-
chenchor, 9.00, Andacht in der Kirche, Ehrung
beim Kriegerdenkmal, Friedhofgang, 14.00

Kremsmünster: Allerheiligen, Missa brevis
in B-Dur KV 275 von Wolfgang Amadeus Mo-
zart, 10.15

Kremsmünster: Andacht in der Stiftskirche,
anschließend Friedhofsprozession, 14.00; Wort-
gottesdienst in Kirchberg, anschließend Fried-
hofsprozession, 15.00; Abendmesse, Michaels-
kapelle, 19.00

Magdalenaberg: Allerheiligen, Heilige Mes-
se, 8.15, Andacht mit Friedhofsprozession,
14.00

Micheldorf: Allerheiligen Feier und Friedhof-
gang, Pfarrkirche Heiligenkreuz, 14.30

Molln: Theater: "Posse mit Gesang: Freiheit
in Krähwinkel", Nationalparkzentrum, 20.00,
www.frei-wild-molln.at,  07584-40457

Pettenbach: Friedhofsprozession, 14.40 -
16.40

Pettenbach: Lesung mit Hape Schreiberhu-
ber, "Die Frau und die Landschaft" von Stefan
Zweig, Schrift- und Heimatmuseum Bartlhaus,
19.30

Schlierbach: Missa in B-Dur, Hob XXII: 12,
von Joseph Haydn, Stiftskirche, 9.00

Spital/Pyhrn: Hochamt zum Fest "Allerheili-
gen", A. Reinthaler, "Messe in D", J. Kronstei-
ner, "Allerhiligen-Podium", Stiftskirche, 9.00

Wartberg: Allerheiligenhochamt, Pfarrkirche,
8.00

Wartberg: Totengendenken der Vereine und
Organisationen, Kirchenplatz, Friedhof, 19.00

Inzersdorf: Allerseelen, Heilige Messe, Senio-
renbund gedenkt verstorbener Mitglieder, 9.00

Kirchdorf: Allerseelen, Gottesdienst, Kirchen-
chor, 9.00, Gedenkmesse für die im letzten
Jahr Verstorbenen, 19.15

Kremsmünster: Jugenmesse, Kirchberg,
10.00; Heilige Messe, Stiftskirche, 19.00; Feier-
liches Requiem, Kirchberg, 19.30

Magdalendaberg: Gottesdienst mit an-
schließender Lichtprozession, musikalische Ge-
staltung: Kirchenchor, 20.00

Micheldorf: Dorfabend, Musikantenstamm-
tisch, Offenes Singen und Musizieren, Eintritt
frei, Reitergut Weißenhof, 19.30

Pettenbach: Lichterprozession, 19.45 -
21.45

Wartberg: Gottesdienst für die Verstorbenen
der Pfarre, Pfarrkirche, 9.30

Kremsmünster: Wandern, Bezirkssporthal-
le, 13.30 Uhr, VA: Pensionistenverband

Molln: Mikronährstoffe - Winterversorgung,
Welche Mikronährstoffe braucht der Körper be-
sonders im Herbst und Winter, um Erkältungen
vorzubeugen?, Nationalpark - Apotheke,
18.30 - 19.30

Windischgarsten: Wassergymnastik, Hallen-
bad, 17.00, VA: Seniorenbund

Kirchdorf/Inzersdorf: Bezirks-Basteln im
Haus der Vereine, 9.00, VA: Pensionistenver-
band

Kirchdorf: Schlagzeugabend, Pernsteinsaal,
Schloss Neupernstein, 18.30

Kremsmünster: Nordic Walking, Bezirkss-
porthalle, 14.30, VA: Pensionistenverband

Kremsmünster: Weihnachtsbasteln, Haus
der Vereine in Kirchdorf, 9.00, VA: Pensionis-
tenverband

Nussbach: Bezirksbasteln, Haus der Vereine
Kirchdorf, VA: Pensionistenverband

Pettenbach: Kräutervortrag, Referentin: Gu-
drun Laimer, Sitzungsaal, Gemeindeamt,
20.00, VA: Gesunde Gemeinde

Pettenbach: Lauftreff, Almtal - Sparkassen -
Arena, 19.00, VA_ Union und Gesunde Ge-
meinde

Ried/Traunkreis: Sprechtag des Senioren-
bundes, Gemeindeamt, 8.00 - 9.00,

Kirchdorf/Inzersdorf: Kegeln, Dorfstub´n
Inzersdorf, 9.30, VA: Pensionistenverband

Kirchdorf: Klavier- und Cembaloabend, Han-
veldsaal, Schlossneupernstein, 18.00

Klaus: Jahresversammlung, Taverne in der
Schön, 14.00, VA: Seniorenbund Klaus - Steyr-
ling - St. Pankraz

Kremsmünster: EDV-Kurs, Hauptschule,
EDV Raum, 16.30 - 19.00, VA: Pensionisten-
verband

Micheldorf: Angehörigentreffen für Alzhei-
merpatienten, Pfarrehim, 9.45 - 11.45, VA:
MAS Alzheimertreffen

Micheldorf: Jazz im Cafe, Cafe Schwarz,
20.00

Micheldorf: Trageworkshop, EKiZ Michel-
dorf, 9.00, Anmeldung unter  07582-61204

Kirchdorf/Inzersdorf: Klub und Sparver-
eins-Einzahlung, 14.00, VA: Pensionistenver-
band

Kirchdorf: Alkoholberatung Angehörigense-
minar, 14.30 - 18.00

Kirchdorf: Vortrag: "Fragen eines Christen
an die Wirtschaft", Dr. Gerold Lehner, Superin-
tendent evangelische Kirche Oberösterreich,
Pfarrheim, 20.00, Eintritt: € 5.-, VA: KWB

Kremsünster: Kegeln, Landgashaus Schick-
lberg, 14.00 - 16.00, VA: Pensionistenverband

Kremsmünster: Sparverein und Stammtisch,
Gasthaus Adler, 15.00, VA: Pensionistenver-
band

Kremsmünster: Saxophon Colours - Ein mu-
sikalischer Streifzug durch die Saxophonge-
schichte, Vernissage der Saxophonausstellung
von Willy Kenz, Schloss Kremsegg, 19.00, Ein-
tritt: freiwillige Spenden
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DO, 6. November

FR, 7. November

DI, 11. November

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Bürgerservice

Märkte

Ausstellungen

ALEXANDER GOEBEL & BAND
GMUNDEN/STEYR. Mit „Rote Lippen - 
Frauengeschichten und ein Mann!“ kommt 
Alexander Göbel ins Stadttheater Gmunden 
(Freitag, 31. 10.) und Steyr (Freitag, 7. 11., 
jeweils 20 Uhr). Karten: Raiffeisenbanken, 
Volksbanken, Librofi lialen, Öticket; per 
Post: 0664/ 2119204;  www.aufgeigen.at 
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Top-Termine

HANSI HINTERSEER
WELS. Eigene Hits, Weihnachtsklassiker 
und traditionelle Stubenmusik – damit 
werden Hansi Hinterseer und das Tiroler 
Echo beim Weihnachtskonzert begeistern: 
Dienstag, 16. Dezember, 20 Uhr, 
BRP-Rotax-Halle. Karten: alle Ö-Ticket-
Vorverkaufsstellen, www.oeticket.com

NIGHT OF THE DANCE 
LINZ/STEYR/AMSTETTEN. Zum Erlebnis 
wird die Tanzshow der Weltmeister mit neuem 
Programm und den spektakulärsten Tanz- und 
Akrobatikszenen im Stil von Lord of the Dance, 
Swanlake, Michael Jackson, Stomp und mehr 
am 3. Jänner in Linz, am 4. in Amstetten und 
am 5. Jänner in Steyr VVK: Ö-Ticket, Raikas, 
Schröder Konzerte 0732/221523

Foto: Sporer

Nussbach: Kegeln, Dorfstub´n Inzersdorf,
14.00, VA: Pensionistenverband

Schlierbach: Schnupperabend mit Nicola
Abler-Rainalter, Gewaltfreie Kommunikation,
18.50 - 22.10, SPES Schlierbach €10,90/Person

Spital/Pyhrn: Multimediashow "Never
run!", Abenteuer Wildnis - Afrika, Vorverkauf
€ 8.-, Abenkasse € 9.-, Restaurant "Hummel
in der Au!

Wartberg: Alpenverein 60+, Grenzwande-
rung im Innviertel  0664-1766953

Wartberg: Stammtisch Zeitbank 55+, Restau-
rant Exarchos, 19.00

Inzersdorf: Theater: "Mamas neuer Mann",
Dorfstub´n, 20.00

Kirchdorf: Gedenkgottesdienst Stadtgruppe,
Altenheim, 16.00, VA: Seniorenbund

Kirchdorf: Staatsmeisterschaft Team - Tur-
nen 2014, Stadthalle beim Bundesschulzen-
trum,

Kirchdorf: Sturmis Punschfassl Eröffnung, FU-
ZO Redtenbacherplatz, ab 17.00

Micheldorf: Junkerverkostung, Cafe
Schwarz, 19.00, Anmeldung erforderlich unter
 07582-64751

Micheldorf: Vorbereitung für die Mineralien-
und Fossilienbörse, Gasthaus Taverne in der
Schön, 19.00, VA: Mineralien- und Fossilien-
sammler

Molln: "4 Oldies mit dem Motorrad durch
Korsika", digitale Bilderschau, Gasthaus Roidi-
ger, 20.00

Molln: Theater: "Posse mit Gesang: Freiheit
in Krähwinkel", Nationalparkzentrum, 20.00,
www.frei-wild-molln.at,  07584-40457

Wartberg: Wintersportartikel - Um-
tauschmarkt der Naturfreunde, Stockschützen-
halle

Micheldorf: Rückbildungsgymnastik, EKiZ,
16.00, Anmeldung unter  0664-88583247

Windischgarsten: Multivisionsshow Natio-
nalpark - Austria Alpin, Kulturhaus Römerfeld,
19.00

Molln: Seniorenclub - Gulasch essen, 12.00,
VA: Pensionistenverband

Dr. Thomas Akkad,  Facharzt f. Urologie,
Alle Kassen und Privat. Mo, Di: 08:30 - 13:00.
Mi, Do: 14.00 - 17:30, Fr: 08:30 - 12:30.
Mayrhansenstr. 11, 4060 Leonding.
 0732-673755

Kirchdorf, Micheldorf, Schlierbach, In-
zersdorf, Ried im Traunkreis, Wart-
berg, Nussbach, Pettenbach:
Der Hausärztliche Notdienst ist unter  141
erreichbar!

Kremsmünster, Sattledt, Sipbachzell,
Eggendorf, Bad Hall, Pfarrkirchen,
Rohr: Der Hausärztliche Notdienst ist unter
 141 erreichbar!

Molln, Leonstein, Klaus inkl. Steyrling:
01. Noveber - 02. November,
Dr. Angelika Reitböck, Klaus 74, 4571 Klaus,
 07584-2223

Sierning, Neuzeug, Aschach, Stein-
bach, Grünburg, Waldneukirchen, Adl-
wang:
01. November - 02. November:
Dr. Roland Eichinger, Bahnhofstraße 6, 4522
Sierning,  07259-36260
02. November - 03. November:
Dr. Karl Kalteis, Hauptstraße 9, 4594 Grün-
burg,  07257-76210 oder  07257-7803

Windischgarsten, Roßleithen, Pichl b.
W., Hinterstoder, Spital a. P.: Der Haus-
ärztliche Notdienst ist unter  141 erreichbar!

Bezirk Kirchdorf am Samstag, 1. und
Sonntag, den 2. November: Dr. med.
dent. Robert Kohler, Keplerstraße 3, 4560
Kirchdorf,  07562-62135

Kirchdorf:
27. Oktober - 3. November:
Salvator-Apotheke, Hauptplatz 17, 4560 Kirch-
dorf,  07582-60910
Micheldorf:
03. November - 10. November:
Apotheke "Zum Heiligen Georg", An den Müh-
len 5, 4563 Micheldorf,  07582-61293 oder
 0664-1752029

Kirchdorf: Gottesdienstzeiten
Pfarrkirche: Di und Fr 8:00 Messe, Sa 19:15
Vorabendmesse, So 9:00 und 19:15, Feiertag
9:00 Messe.
Altenheim: täglich 8:00 Messe
Krankenhaus: Mi 18:00 Messe, Sa 18:00
Wortgottesdienst, Kapelle 3. Stock

Schlierbach,  Stift, Genusszentrum: Hel-
mut Haberler (1952 - 2013) "Lebenswerk";
ausgestellt sind Aktzeichnungen und Portraits,
die mit Bleistift, Kohle, Rötel und Tinte aufs Pa-
pier gebracht wurden, Dauer: bis 31. Dezem-
ber 2014, Öffnungszeiten: täglich Montag -
Sonntag, 9.00 - 17.00, ab 4. November 2014:
Dienstag - Freitag, 9.00 - 17.00, Samstag,
9.00 - 12.00, Feiertags geschlossen. Nähere In-
fos:  07582-83013 oder  0650-9169160

Kirchdorf: Frischemarkt, Fußgängerzone,
jeden Freitag außer Feiertag, 08.00-13.00

Kirchdorf: Wochenmarkt, Hauptplatz, je-
den Montag außer Feiertag, 08.00-12.00

Pettenbach: Bauernmarkt, Arkadengang
des Marktgemeindeamtes, 8.30

Kirchdorf: ABO-Frauengesprächsgruppe, je-
den 3. Donnerstag, 9.00 - 11.00  0664-
60072-89235

Kirchdorf: ABO-Männergesprächsgruppe, je-
den 2. Mittwoch, 19.00 - 21.00  0664-
60072-89235

Kirchdorf: Angehörigen-Gesprächsgruppen,
jeden 1. und 3. Mittwoch, ab 19:00  0680-
1344400

Kirchdorf: Anonyme Alkoholiker, jeden Frei-
tag ab 19:30  0664-9164161

Kirchdorf: Bewegung bis ins Alter, jeden
Mittwoch, 9.00 - 10.00 und 10.15 - 11.15, Ro-
tes Kreuz  07582-63581

Kirchdorf: Caritas Gesprächsgruppe für Pfle-
gende Angehörige, 3. Dienstag im Monat, GH
Schöllhuber, 19:30  07582-60526

Kirchdorf: Chance Erziehung - Motivations-
gruppe für Alleinerzieherinnen, jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat, Frauenberatungsstelle Ber-
ta, 18.00 - 20.00

Kirchdorf: Parkinsonselbsthilfeverein, 4. Don-
nerstag im Monat, Bezirksalten- und Pflege-
heim, 14:30, Info: Helga Größl  07582-
20550

Kirchdorf: Selbsthilfegruppe für Angehörige
bzw. Freunde einer an einer Sucht erkrankter
Person, jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat,
Räumlichkeiten von Frauenberatungsstelle ber-
ta, 19:00-21:00

Kirchdorf: Selbsthilfegruppe für Angehörige
nach Suizid, 3. Montag im Monat, Rotkreuz-Be-
zirksstelle / 1. Stock, 19:30

Kirchdorf: Selbsthilfegruppe für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige, OÖGKK, jeden Don-
nerstag, 18.00, VA: Blaues Kreuz  0676-
5564708

Kirchdorf: Selbsthilfegruppe für Frauen nach
Brustkrebs, jeden 2. Dienstag im Monat, GH
Schöllhuber, 14:00

Kremsmünster: Austauschtreffen für An-
wenderInnen der Metamorphischen Methode,
jeden 2. Dienstag im Monat, 19:00 + 4. Diens-
tag im Monat, 9:00, Haus der Generationen,
1. Stock, Maria Eibensteiner, 0650-5055210

Kremsmünster: Selbsthilfegruppe Burnout,
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, Haus
der Generationen, 19.00

Kremsmünster: Selbsthilfegruppe für Alko-
holkranke und deren Angehörige, jeden 1. und
3. Freitag im Monat, Haus der Generationen,
19.00, VA: Blaues Kreuz

Kremsmünster: Selbsthilfegruppe für Hal-
tung und Bewegung, jeden Dienstag, Kinder-
garten, Winterzeit 18:00, Sommerzeit 19:00
E. Soringauer  07583-8468

Micheldorf: Babyturnen, Kindergarten, Info
und Anmeldung bei Martina Spissak  0680-
2082373, www.oetb-micheldorf.net

Micheldorf: M.A.S Alzheimerhilfe - Angehöri-
gentreffen, jeden 1. Mittwoch im Monat, Café
Schwarz, 9:45

Micheldorf: Selbsthilfegruppe für Diabetike-
rInnen und deren Angehörige, jeden 3. Mitt-
woch im Monat, Seminarraum der Apotheke,
19.30

Micheldorf: Selbsthilfegruppe Burnout, je-
den 2. Dienstag im Monat, Seminarraum der
Apotheke, 19.00

Micheldorf: Trennungsbegleitung, jeden 1.
Mittwoch, 15.00 - 19.00, Eltern-Kind-Zentrum
 0699-16886566

Molln: Bewegung bis ins Alter, jeden Freitag,
8.30 - 9.30, Musikschule  07582-63581

Schlierbach: Bechterew-Turnen der Mor-
bus Bechterew Selbsthilfegruppe Kirchdorf/
Schlierbach, jeden Montag, 19:30 im Turnsaal
des Stiftsgym. Schlierbach

Windischgarsten: Selbsthilfegruppe für Al-
koholkranke und Angehörige, jeden Dienstag,
Blaues Kreuz, ab 18:00
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QUATTRO 
WINDISCHGARSTEN. Das 
Herbert Pixner Projekt und Manuel Randi 
präsentieren am 21. November um 20 Uhr 
im Kulturhaus Römerfeld Windischgarsten 
das neue Programm „Quattro“. VVK: 
Raiffeisenbank, Volksbank, Librofi lialen, 
www.tips.at/events, Tel.: 0664/2119204

Top-Termine

VORTRAG JAKOBSWEG

Eindrücke von einer 
langen Fuß-Reise
KIRCHDORF. Stefan Herndler 
und Gregor Helmberger berich-
ten am Samstag, 8. November, 
um 14.30 Uhr im Kino Kirchdorf 
von ihrer Reise nach Santiago de 
Compostela.
Die Reise ging 2700 Kilometer 
von Kirchdorf über die bergige 
Schweiz durch das regnerische 
Frankreich und hochsommerli-
che Spanien in die geschichts-
trächtige Pilgermetropole Santi-
ago de Compostela. Spannende 
Eindrücke werden in der Multi-
media-Show vermittelt. Tips ver-
lost 2 x 2 Eintrittskarten!

Stefan Herndler (Foto) und Gregor 
Helmberger laden zum Vortrag ein.

VORTRAG

Samstag, 8. November, 14.30 Uhr
Kino Kirchdorf, Bambergstraße 20
Eintritt: VVK € 8,– / AK € 10,–

PRONTOPRONTO
NUSSBACH A. D. KREMS. Mit einem 
Mix aus Magie, Jonglage, Comedy und Co 
unterhält die Kellnersensation ProntoPronto 
am 6. November im Landgasthof Feichthub 
in Nussbach/Kr. Den Gaumen verwöhnt 
indessen ein Vier-Gänge-Menü; Beginn ist 
um 19 Uhr. VVK: www.prontopronto.at
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VOICES OF CHRISTMAS
LINZ. Volksweisen und die größten 
Christmas Hits – vom Andachtsjodler bis 
hin zu Driving Home for Christmas werden 
am 4. Dezember (19.30 Uhr) im Linzer Ma-
riendom von den Flying Pickets und Lalá 
gesungen. Tickets auf www.oeticket.com 
und bei den Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen.

Foto: Tom Mesic

DIE STARS DER VOLKSMUSIK 
FREISTADT/STEYR. Volksmusikfreunde 
kommen am 9. und 10. Jänner voll auf 
ihre Kosten: Die Stars der Volksmusik 
(Kastelruther Spatzen, Marc Pircher und 
mehr) bringen die Stadthalle Steyr und 
die Messehalle Freistadt zum Brodeln. 
Karten: in allen Ö-Ticket-Shops

KIRCHDORF. Das Fotostudio 
Fritz feiert dieser Tage sein zehn-
jähriges Jubiläum. Zu diesem An-
lass präsentiert das Pro� fotogra-
fenteam im Rathaus eine Auswahl 
an Fotos der vergangenen Jahre. 
„Fotogra� e im Blickpunkt“ lau-
tet das Motto der Ausstellung 
und läuft bis einschließlich 26. 
November.
„Die Herausforderung, jeden 
Menschen so individuell, wie er 
ist, in ein Bild zu fassen, macht 
unseren Beruf so spannend. 

Zudem kann ich im Studio meine 
Kreativität voll ausleben“, sagt 
Isabella Hartl, Fotografin aus 
purer Leidenschaft. 
Das Team rund um Foto Fritz lädt 
dazu recht herzlich zum gemein-
samen Feiern und zur Vernissage 
am 31. Oktober ein.

AUSSTELLUNG

„Fotografi e im Blickpunkt“ –
zehn Jahre Fotostudio Fritz
31. 10. – 26. 11. / Rathaus Kirchdorf, 
Vernissage: Freitag, 31. 10., 19 Uhr

KULTUR

Best of ... zum 
zehnten Geburtstag

VORTRAG

Fotos aus dem 
Land der Berge
WINDISCHGARSTEN. Mit sei-
nem Vortrag „Austria Alpin“ 
setzt der Ennstaler Bergführer 
und Alpinfotograf Herbert Raf-
falt eine fotografi sche Hymne an 
das Land der Berge. Er eröffnet 
das Nationalpark Kalkalpen 
Diafestival am Freitag, 7. No-
vember, im Kulturhaus Römer-
feld in Windischgarsten.

Weite Gletscher, steile Firne, him-
melstrebende Grate und Wände 
mit griffigem Fels. Aus dieser 
Vielfalt präsentiert Herbert Raf-
falt die höchsten und berühmtes-
ten Gipfel Österreichs. Vorgestellt 
werden die Normalwege für Som-
mer und Winter, aber auch klassi-
sche Routen, die zu den schönsten 
und erlebnisreichsten in den Alpen 
zählen. Viele Jahre ist Herbert Raf-
falt schon mit seiner Kamera un-
terwegs. Die meiste Zeit hat er sein 
Biwak unter freiem Himmel aufge-
schlagen. Er � ng grandiose Son-
nenuntergänge sowie zauberhafte 
Licht- und Schattenspiele inmitten 
kraftvoller Bergriesen ein.

Bergführer Herbert Raffalt war mit 
seiner Kamera am Stüdlgrat auf den 
Großglockner unterwegs.  Foto: Raffalt

VORTRAG

Freitag, 7. November / 19.30 Uhr
Kulturhaus Römerfeld
Windischgarsten
VVK: € 10,– (Villa Sonnwend Nati-
onal Park Lodge, Tel.: 07562/20592 
oder Nationalpark Zentrum Molln, 
Tel.: 07584/3651) | AK: € 12,–
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MICHELDORF. Die Metal-Band 
Uzziel lädt am Samstag, 1. No-
vember, ab 18 Uhr zur CD-Re-
lease-Party ihres neuen Albums 
„Torn Apart“ ins Juz Micheldorf. 
Ebenfalls auf dem Programm 
des Abends stehen Auftritte der 
Bands Emily‘s Bleeding, Vinegar 
Hill, The Warning und Death 
Rising. 
Vorverkaufskarten gibt es um 
fünf Euro bei den Bands „Uzziel“ 
und „Death Rising“ oder unter 
darkspacemusic@hotmail.com

Uzziel stellen ihr neues Album vor.

CD-RELEASE

Metal-Party in 
Micheldorf

THEATER

Mama’s neuer Mann
INZERSDORF. Seit Wochen 
proben die Mitglieder der In-
zersdorfer Theatergruppe eifrig 
das neue Stück „Mama’s neuer 
Mann“, damit es erfolgreich 
über die Bühne gehen kann.

Der Schwank in drei Akten von 
Beate Irmisch entführt die Zu-
schauer in das ganz normale 
Leben auf dem Lande. Im Mittel-
punkt stehen die Familie Batzel-
meier und Heinrich, ein auf das 
Land gezogener Städter, der es 
allen Damen des Ortes angetan 
hat. Dieses turbulente Lustspiel, 
in dem es zu zahlreichen Irrungen 
und vergnüglichen Verwirrungen 
kommt, wird die Lachmuskeln 
der Besucher strapazieren. 
Tips verlost 2 x 2 Freikarten für 
die Premiere am Freitag, 7. No-
vember, in der Dorfstub’n.

Die Theatergruppe Inzersdorf zeigt das Lustspiel „Mama‘s neuer Mann“.

THEATER

Fr., 7. 11., 20 Uhr (Premiere) | Sa., 15. 
11., 20 Uhr | So., 16. 11., 18 Uhr
Fr., 21. 11., 20 Uhr | Sa., 22. 11., 20 Uhr
Inzersdorfer Dorfstub‘n
Eintritt: VVK: € 8,– (in allen Bank-
stellen der Raiba Micheldorf), AK: € 
9,–, Schüler: € 5,–
www.theatergruppe-inzersdorf.at

FLYING
PICKETS
VOCALENSEMBLE LALÁ
DO. 4. DEZEMBER 2014 | 19.30 UHR |MARIENDOM LINZ
Tickets im Domcenter Linz, unter www.oeticket.com, Tel. 01 96096

und bei allen bekannten Öticket Vorverkaufsstellen.

VOICES OF
ChrISTMAS
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COOLE MARKEN HEISSE PREISE

gültig bis
31.10.2014

Nicht mit anderen Boni kombinierbar.
Stattpreis = unverbindliche Verkaufspreisempfehlung des Herstellers

GUTSCHEINPASCHING
Schärdingerstraße 5

WELS-WEST
Löwenzahnstraße 10

STEYR
Hans-Gerstmayr-Str. 1

HAID CENTER
Ikea-Platz 8, TOP 0

PASSAGE LINZ*
Landstraße 17–25, 3.OG

UNSERE
STANDORTE

Angebote solange Vorrat reicht, Druckfehler vorbehalten, *kein Sportsortiment

30. Oktober 2014:

*in Wels und Steyr bis 20 Uhr geöffnet,
in Haid und Linz bis 19 Uhr

LATE NIGHT
SHOPPING

in Pasching bis
20 Uhr geöffnet*

MIT
LIVEBAND
FREE DRINKS
SCHNÄPPCHENMARKT

Stattpreis = unverbindliche Verkaufspreisempfehlung des Herstellers

IHR VIP-

TOM TAILOR
Bikerjacke statt
129,95 nur 64,98*

CIESSE PIUMINI
Winterjacke statt
189,99 nur 94,98*

SMASH
Sweater statt
59,95 nur 29,98*

TIMEZONE
Jeans statt

89,95 ab 44,98*

HEALEY
Jacke statt
179,95 nur 89,98*

SOREL
Stiefel statt

199,99 nur 99,99*

179,95 nur 89,98*

LEVIS
Jeans statt 99,95

nur 49,98*

nur 29,98*

SOREL
Stiefel statt 
nur 99,99*

ASICS
Laufschuh statt

100,00 nur 50,00*

MAMMUT
Bergschuh statt
150,00 nur 75,00*

nur 50,00*100,00 nur 50,00*nur 50,00*100,00 nur 50,00*nur 50,00*

SALEWA
Rucksack statt

99,95 nur 49,98*

HEAD
Erw. Skihelm statt
79,95 nur 39,98*

HEAD
Skischuh statt
299,95 nur 149,98*

HEADWorldcup Rebel Racecarver + Bindung statt 599,95 nur 299,98*

HEAD TT300 Allround weiß + Bindung statt 419,95 nur 209,98*

* vom STATTPREIS = Unverbindliche Verkaufspreisempfehlung des Herstellers (Österreich),
in allen angegebenen Preisen wurde die 50%-Aktion bereits berücksichtigt, dh. Preise sind bereits reduziert

GROSSE UMBAUERÖFFNUNG BIS 31. OKT.

-50% auf alles vom Stattpreis
IN PASCHING!
Alle Filialen feiern mit...

HEALEY
Jacke statt 

nur 89,98*


